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KuLaDig-Team der Universität Koblenz-Landau
machte sich ein Bild von den Wirkungsstätten

Raiffeisens in Flammersfeld und in Weyerbusch
Erfolgreicher Projektauftakt

Flammersfeld/Weyerbusch. Spuren von Friedrich Wil-
helm Raiffeisen an seinen Wirkungsstätten in Flam-
mersfeld und Weyerbusch besichtigten jetzt Prof.
Michael Klemm, Matthias Dreyer sowie Florian Weber
vom KuLaDig-Team der Universität Koblenz-Landau.
Gemeinsam mit den Raiffeisenbotschaftern, Stephan
Fürst (stellv. Raiffeisenhausleiter) und Julie Georgis,
sowie Annette Neitzert und den Touristikerinnen der VG
Altenkirchen Flammersfeld wurde dieser Termin vorbe-
reitet. Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammers-
feld hatte sich mit ihrem Vorhaben „Auf den Spuren
von Friedrich Wilhelm Raiffeisen“ um die Aufnahme in
die dritte Förderphase des Projekts KuLaDig (Kultur-
Landschaft-Digital) beim Land erfolgreich beworben.
Rolf Schmidt-Markoski (Erster Beigeordneter) begrüßte
die Gruppe im Raiffeisen-Sitzungssaal der Verwaltung
in Flammersfeld.

In seiner Ansprache sagte der Beigeordnete:
„Die Marketinggesellschaft Rheinland-Pfalz Tourismus
startet ihre Jahreskampagne mit dem Titel „Schatz-
kammer Rheinland-Pfalz - Wege zu den Ursprüngen“.
Damit sollen Urlauber auf Natur und Kultur im Land
aufmerksam gemacht werden. Die digitale Erfassung
und Präsentation des Lebens und Wirkens Raiffeisens
im heimischen Raum passt genau in diese Thema und
zeigt, dass wir hier auf dem richtigen Weg sind.
Ich erhoffe mir, dass durch die digitale und multime-
diale Aufarbeitung auch besonders junge Menschen
Zugang zu den Ideen des Genossenschaftsgründers
finden werden.“

Schließlich dankte Schmidt-Markoski Prof. Klemm und
den Verantwortlichen beim Land für die Aufnahme in
das Förderprogramm.

Am Raiffeisen-Denkmal in Weyerbusch, das das soziale Wirken und die Gestalt Raiffeisens darstellt und bei dem es sich um ein Werk
des Künstlers Hellmut Otto Hoffmann-Schlöndorff aus Mammelzen handelt, stellten sich Professor Michael Klemm und sein Team, die
Raiffeisenbotschafter*innen sowie die Mitarbeiterinnen der Verwaltung zum Erinnerungsfoto auf. Foto: Verbandsgemeindeverwaltung
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-Fortsetzung der Titelseite-

Eigens ein „Raiffeisen-Spinnennetz“ gewoben

Ein dickes Lob richtete der Beigeordnete auch an die
ehrenamtlichen Raiffeisenbotschafter*innen, die eigens
für den Ablauf des Projekts ein „Raiffeisen-Spinnennetz“
gewoben hatten, welches die Orte Raiffeisens Wirken
übersichtlich miteinander verknüpft. Das Raiffeisenhaus
in Flammersfeld ist hierbei der zentrale Ort, von dem
aus weitere Themen und Orte Raiffeisens in der nähe-
ren Umgebung beschrieben und visualisiert werden sol-
len. Zu den Schwerpunkten zählen 360° Aufnahmen der
Innenräume des Raiffeisenhauses, wobei spezifische
Ausstellungsobjekte später als „Anker“ für einzelne
Themenfelder, Bauobjekte und historischen Dokumen-
ten aus Raiffeisens Zeit dienen sollen. So erhalten The-
menfelder aus Raiffeisens Zeit, wie Genossenschafts-
Idee, Bildung, Infrastruktur oder Christlicher Glaube,
ein Gesicht und können z.B. auch durch Videos, Audios,
kleine Filme erlebbar gemacht werden.
Nach einer Ortsbesichtigung in Weyerbusch und im
Raiffeisenhaus Flammersfeld gab es eine Abschluss-
besprechung in welcher sich das KuLaDig-Team sehr
positiv zu dem Vorhaben rund um Raiffeisen äußerte.
Über die Fülle der bereits vorhandenen Informationen
waren Professor M. Klemm und sein Team sehr über-
rascht. „Nicht alles wird sich in diesem Projektjahr rea-
lisieren lassen, doch wir haben auch danach jederzeit
die Möglichkeit, den bestehenden Aufbau des Themas
‚Auf den Spuren von Friedrich Wilhelm Raiffeisen‘ zu
ergänzen“, so Cornelia Obenauer.

Hintergrund:

KuLaDig ist das Kürzel für „Kultur und Landschaft Digi-
tal“. In der bundesweiten Plattform www.kuladig.de sollen
Interessierte Menschen mehr über das kulturelle Erbe
und die lokale Identität einzelner Regionen erfahren.

Und dies nicht nur in Textform, sondern auch Bilder,
Ton- oder Viedeoaufnahmen sollen interaktiv zur Ver-
fügung stehen.

Im Rahmen einer Projektphase werden ausgewählte
Kommunen bei der Aufbereitung, Darstellung und Ein-
gabe der Daten in diese Plattform durch das „KuLaDig-
Projektteam“ sowie Studierende der Universität Kob-
lenz-Landau unterstützt.

Für das Projekt „Auf den Spuren Raiffeisens“ besteht
die Herausforderung darin, die vielen vorhandenen
Informationen sinnvoll miteinander zu verknüpfen und
die Themen durch den Einsatz von geeigneten Medien
(z.B. Fotografien, Audio, Video) lebendig und nachvoll-
ziehbar aufzubereiten.

Am Ende sollen die generierten Inhalte nicht nur über
die o.g. Website abrufbar sein, sondern z.B. auch im
Rahmen von Raiffeisenwegen für Einheimische und
Gäste vor Ort sichtbar und erlebbar werden.

Geänderte Öffnungszeiten
von Schnelltestzentren

Ab sofort auch sonntags Tests in Altenkirchen

Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld hat
ihre Öffnungszeiten für das Schnelltestzentrum in Hor-
hausen erweitert.

Ab sofort sind auch samstags in der Zeit von 13:00 -
15:00 Uhr kostenlose Testungen im Kaplan-Dasbach-
Haus möglich sowie weiterhin mittwochs und freitags
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Die mobilen Teststationen in Kircheib (Montag), Flam-
mersfeld (Dienstag), Eichelhardt (Mittwoch), Gieleroth
(Donnerstag) und Oberlahr (Freitag) sind ab sofort in
der Zeit von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr geöffnet.

In Abstimmung mit dem Betreiber des Testzentrums am
TOOM-Baumarkt in Altenkirchen konnte erreicht wer-
den, dass dort nun auch an Sonn- und Feiertagen in
der Zeit von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr kostenlose Test-
möglichkeiten bestehen. An allen anderen Wochen-
tagen wird dort in der Zeit von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
getestet.

Eine aktualisierte Übersicht aller Testmöglichkeiten ist
auch auf der Homepage der Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld unter

https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/
informationen-zum-coronavirus/testen

zu finden.
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Mit Aufnahme des Impfbetriebs im Wissener Impfzentrum sind bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld Anfragen von impfwilligen Personen eingegangen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind und sich
daher nach Beförderungsmöglichkeiten erkundigen. Grundsätzlich gilt, dass der Transport zum Impfzentrum zu-
nächst eigenständig organisiert werden muss. Einigen Bürgerinnen und Bürgern über 70 Jahren (`Personen mit
höchster und hoher Priorität`) ist dies jedoch nicht möglich, da sie keine entsprechende Hilfe von Verwandten,
Freunden oder Nachbarn in Anspruch nehmen können.

Initiativen und Möglichkeiten der Beförderung
 Öffentlicher Personennahverkehr und Taxibetriebe

 Fahrkostenübernahme durch die Krankenkasse (Krankenbeförderung) Diese Möglichkeit besteht, wenn:

 ein anerkannter Pflegegrad 4 oder 5 vorhanden ist oder

 ein Pflegegrad 3 mit Mobilitätseinschränkung (Merkzeichen G) vorhanden ist oder

 die Person im Besitz eines Schwerbehindertenausweises mit dem Merkzeichen aG, H oder Bl ist. Bei
Fragen bitte an die zuständige Krankenkasse wenden.

Kommunale und ehrenamtliche Fahrdienste

 Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
Kontaktmöglichkeiten für Mitglieder des Vereins: Frau Marlies Nolden,
Telefon: 02681 2655, E-Mail: marliesnol@yahoo.de

 Nachbarschaftshilfe Flammersfeld e.V.
Kontaktmöglichkeiten für Mitglieder des Vereins: Herrn Lutz Katzwinkel,
Telefon: 02685 9879323, E-Mail: nachbarschaftshilfe.flammersfeld@web.de

 Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Fahrservice mit den ehrenamtlichen Fahrern für über 70-Jährige: Anmeldungen immer montags und mitt-
wochs von 9 Uhr bis 11 Uhr unter der Telefon: 02681/85-225.

Dank der vielfältigen Angebote und der bestehenden Strukturen des Personennahverkehrs und des Taxisservices,
sowie der ehrenamtlichen Initiativen sollte es möglich sein, allen impfwilligen Personen der priorisierten Bevölke-
rungsgruppen eine Beförderung zum Impfzentrum zu ermöglichen. Sollte trotzdem ein Fahrbedarf bestehen, können
Sie sich gerne mit der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Frau Natalja Neufeld-Gnörich,
Telefon: 02681/85-288, Email: natalja.neufeld-gnoerich@vg-ak-ff.de in Verbindung setzen.
Gemeinsam finden wir eine Lösung!

MÖGLICHKEITEN
DERBEFÖRDERUNG

zum ImpfzentrumnachWissen



Altenkirchen-Flammersfeld 4 Donnerstag, 10.06.2021

Testen lassen auf Corona!

CORONA-SCHNELLTESTZENTREN

Schnelltests sind ein wichtiger Baustein in der Pandemiebekämpfung,
denn sie tragen dazu bei, Infektionsketten zu unterbrechen.

Kommunale SCHNELLTESTZENTREN
Drive-In-Testzentrum, Altenkirchen
im Parkhaus des ehemaligen REWE Centers
Dammweg 2, 57610 Altenkirchen
montags bis freitags von 16 Uhr bis 20 Uhr

Testzentrum Kaplan-Dasbach-Haus,Horhausen
Kaplan-Dasbach-Str. 5, 56593 Horhausen
mittwochs und freitags von 15 Uhr bis 18 Uhr
samstags von 13 Uhr bis 15 Uhr

MobilesTestzentrum in folgenden Ortsgemeinden derVerbandsgemeinde
jeweils von 9 Uhr bis 13 Uhr
montags: Ortsgemeinde Kircheib, Mehrzweckhalle, Limbacher Str. 26, 57635 Kircheib
dienstags: Ortsgemeinde Flammersfeld, Bürgerhaus, Rheinstraße, 57632 Flammersfeld
mittwochs: Ortsgemeinde Eichelhardt, Dorfgemeinschaftshaus, Am Sportplatz, 57612 Eichelhardt
donnerstags: Ortsgemeinde Gieleroth, Dorfgemeinschaftshaus, Zum Herzberg 4, 57610 Gieleroth
freitags: Ortsgemeinde Oberlahr, Kath. Gemeindehaus, Kirchstr. 3a, 57641 Oberlahr

Test nur nachVoranmeldung!
Online: www.vg -altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/informationen-zum-coronavirus/testen
Alternativ können über unsere Telefon-Hotline 02681 85-326
(montags bis donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr und 14 Uhr bis 16 Uhr)

sowie freitags von 9 Uhr bis 12 Uhr) Termine vereinbart werden.

Änderungen vorbehalten!

Weitere Informationen auch unter
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/informationen-zum-coronavirus/testen
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Weitere Schnelltest-Möglichkeiten
in derVerbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld

Anmeldungen zu Schnelltests sowie Auskünfte zu den jeweiligen Öffnungszeiten
sind nur unmittelbar bei der jeweiligen Teststelle möglich

ALTENKIRCHEN
Testzentrum am DRK Krankenhaus
Leuzbacher Weg 21, 57610 Altenkirchen
montags bis freitags 11 Uhr bis 16 Uhr
ohne telefonische Voranmeldung!

Neue Apotheke Kehl
Wilhelmstr. 43, 57610 Altenkirchen
Voranmeldung erforderlich!
Telefon 02681 4016

Theodor-Fliedner-Haus
Theodor-Fliedner-Str. 1, 57610 Altenkirchen
montags bis freitags 10-12:30 Uhr und 14-18 Uhr
samstags 8 - 11 Uhr
ohne Voranmeldung!

PedicsTestzentrum
auf dem Toom Baumarkt Parkplatz
Siegener Str. 67, 57610 Altenkirchen
montags bis samstags 8 Uhr bis 20 Uhr
sonn- und feiertags 12 Uhr bis 16 Uhr
www.superschnelltest.de
ohne Voranmeldung!
Telefon 02641 3708904

WEYERBUSCH
Zahnärztehaus Weyerbusch Nasiolkowski
Beckersweg 9, 57635 Weyerbusch
montags und donnerstags 8 Uhr bis 18 Uhr
freitags 8 Uhr bis 13 Uhr
samstags 9 Uhr bis 12 Uhr
Voranmeldung erforderlich!
Telefon 0160 3758126

Löwen-Apotheke Weyerbusch
Raum 1
Raiffeisenstr. 1 (Testzentrum), 57635 Weyerbusch
montags bis freitags 8 Uhr bis 13 Uhr
und 14 Uhr bis 18:30 Uhr
Raum 2
Vereinsheim SSV Weyerbusch
Raiffeisenstr., 57635 Weyerbusch
montags bis freitags 17 bis 19 Uhr
samstags & sonntags 11 bis 13 Uhr

Voranmeldung für beide Räume erforderlich!
https://www.terminland.de/loewenapo-online
Telefon 02686 95200

WÖLMERSEN
Neues Leben e.V.
Raiffeisenstr. 2, 57635 Wölmersen
montags und mittwochs 8 Uhr bis 11 Uhr
freitags 15 Uhr bis 18 Uhr
samstags 10 Uhr bis 14 Uhr
Voranmeldung möglich unter
www.neues-leben.de/testzentrum
Telefon 02681 87691-10

Aktuelle Informationen zu diesen und weiteren
hinzukommenden Teststellen finden Sie ebenfalls
auf unserer Homepage unter https://www.vg-
altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/
informationen-zum-coronavirus/testen.

Auch führen wir dort weitere Teststellen
aus dem näheren Umkreis der Verbands-
gemeinde auf.

Auf der Homepage des Landes Rheinland-Pfalz
https://covid-19-support.lsjv.rlp.de/hilfe/covid-19-
test-dashboard/ sind daneben alle landesweit ein-
gerichteten Teststellen aufgeführt.

Ihre
Verbandsgemeindeverwaltung Änderungen vorbehalten
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13. Aufruf LEADER

gefördert durch den Europäischen
Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des ländlichen Raums
(ELER): Hier investiert Europa in die
ländlichen Gebiete.

im Rahmen des Entwicklungspro-
gramms „Umweltmaßnahmen, Länd-
liche Entwicklung, Landwirtschaft,
Ernährung“ (EULLE) Ministerium für
Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft
und Weinbau, Rheinland-Pfalz

Für diesen 13. Förderaufruf LEADER gilt: Alle Interessierten sind aufgerufen, ihre Projekte in
Form eines Projektsteckbriefs bis zum 30.09.2021 bei der LAG (Geschäftsstelle in der VG
Puder-bach) einzureichen. Alle Informationen zum Projektaufruf (Projektauswahlkriterien,
Projektsteckbrief etc.) finden Sie unter www.leader-raiffeisen-region.de/Aktuelles.

TIPP: Bei den bisherigen Projektaufrufen hat es sich als ratsam erwiesen, wenn Sie sich
beim Ausfüllen des Projektsteckbriefs von unserer Regionalmanagerin Marion Gutberlet
beraten lassen, die Sie unter 0261/30439-18 und marion.gutberlet@sweco-gmbh.de
erreichen. Die Beratung ist für Sie kostenlos.

In der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Raiffeisen-Region arbeiten die Verbandsgemeinden
Dierdorf und Puderbach sowie die Gebiete der ehem. VG Flammersfeld und der ehem. VG
Rengsdorf zusammen, um mithilfe des europäischen Förderprogramms LEADER zukunfts-
fähige Projekte in der Region umzusetzen. Ihr stehen im Zeitraum bis 2023 insgesamt
2,6 Mio. € Fördergelder der EU und des Landes zur Verfügung.

Die LAG gibt allen interessierten Kommunen, Vereinen und Verbänden, Privatpersonen und
Unternehmen die Gelegenheit, weitere Projekte zur Bewertung einzureichen. Entscheidend
für die Auswahl eines Projekts ist es, wie gut es die Region voranbringt und die Umsetzung
der Lokalen Entwicklungsstrategie (LILE) unterstützt.

Für die Umsetzung von kleineren LEADER-Projekten bis max. 20.000 € (netto)
Gesamtkosten gibt es noch einmal die Möglichkeit, Projektideen einzureichen. Das
Restbudget 2021 hierfür umfasst 63.262,21 €. Einreichungsfrist ist der 30.06.2021.
Bitte beachten Sie, dass die Umsetzung bis Ende Oktober 2021 erfolgen muss.

3. Aufruf Regionalbudget
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Büros der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld wieder offen für Besucherverkehr

Ab sofort sind die beiden Rathäuser in Altenkirchen und Flammersfeld wieder zu den regulären Besuchszeiten für den Publi-
kumsverkehr geöffnet:

Besuch der Bürgerbüros erst ab 14.6. wieder ohne Terminvergabe!
In der Zeit vom 7. bis 11.6.2021 ist der Besuch der Bürgerbüros noch nicht ohne vorherige Terminvereinbarung möglich.
Ab dem 14. 6. sind diese Bereiche wieder uneingeschränkt für den Publikumsverkehr geöffnet. Vorübergehend kann es ggf. zu
Wartezeiten kommen.
Alle Kontaktdaten sind auf der Homepage http://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de ersichtlich.

Bürgermeister Fred Jüngerich überreicht Ehrenamtskarten
„Es gibt Menschen, die sind einfach da!“

Im Rahmen einer coronakonformen kleinen Feierstunde überreichte
Bürgermeister Fred Jüngerich kürzlich drei Jubiläums-Ehrenamts-
karten an Michael Grobler, Ulf Imhäuser und Betttina Panhaus.
Michael Grobler wurde für sein Engagement für die Karne-
valsgesellschaft Horhausen ausgezeichnet. Die KG Horhau-
sen befindet sich im 63. Jahr seit ihrer Gründung. Von diesen
63 Jahren steht Michael Grobler nunmehr beinahe 32 Jahre
als Vorsitzender an der Spitze der KG.

Ulf Imhäuser ist nicht nur in heimischen Gefilden, sondern
auch über die Region hinaus in unermüdlichem Einsatz für
Sport und Politik ehrenamtlich unterwegs. Im Sport sind es
bereits ganze 40 Jahre, in der Politik ebenfalls schon 35 Jahre.
Bettina Panhaus engagiert sich seit 1987, zum Teil vereins-
gebunden, aber auch als Einzelperson ehrenamtlich in den
Bereichen kirchliche Diakonie, Umwelt, Gesundheit und Tier-
schutz.

Ehrenamtskarten übergab Bürgermeister Fred Jüngerich an Doro-
thea Dahm, Doris Enders, Inge Hafemeister und Hartmut Lenz.
Dorothea Dahm steht seit mehr als 15 Jahren an der Spitze
der Bücherei der Evangelischen Kirchengemeinde Flammers-
feld. In dieser Eigenschaft betätigt sich Frau Dahm auch als
Lektorin und hält Lesungen bei öffentlichen Veranstaltungen.
Weitere Ehrenämter übte Frau Dahm als Laienschauspielerin
bei der Barthelsbühne Flammersfeld, als Elternsprecherin, als
Vorsitzende im Kinderchor und als Mitglied des Gemeinderats
aus. Zudem betreute sie vier Jahre lang die Arbeitsgemein-
schaft „Zeitung“ bei der Lebenshilfe.
Doris Enders erhält als charmante und beliebte Stadtfüh-
rerin die Ehrenamtskarte des Landes Rheinland-Pfalz. Mit
ihrer Kompetenz und ihrem persönlichen Engagement hat sie
bereits mehr als 4.000 Menschen die Kreisstadt Altenkirchen
und ihre Besonderheiten nahe gebraucht.
Inge Hafemeister ist seit der Etablierung der Ehrenamtsini-
tiative „Ich bin dabei!“ im Jahre 2017 in verschiedenen Berei-
chen ehrenamtlich aktiv. Sie ist Kümmerin der Projektgruppen
„Perlenbasteln“ und „Meeting-Point“. Der Treffpunkt „Perlen-
basteln“ bereichert die alleinlebenden Seniorinnen, indem
neben dem Basteln natürlich auch bei Kaffee und Kuchen viel
gelacht wird und ein reger Austausch erfolgt.
Hartmut Lenz ist als Vater eines beeinträchtigten Sohnes
seit vielen Jahren in der LEBENSHILFE in unterschiedli-
chen Funktionen ehrenamtlich aktiv. Er gehört zur Zeit dem
Vorstand der Lebenshilfe an. Zuvor war er Mitglied im Lan-

deselternbeirat der Lebenshilfe Rheinland-Pfalz. Hier war er
Vorsitzender und organisierte über viele Jahre den Bundesel-
ternbeirat der Lebenshilfe.
„Als Auszeichnung für unzählige Stunden ehrenamtlichen
Engagements darf ich die Jubiläums-Ehrenamtskarte und
Ehrenamtskarte des Landes Rheinland-Pfalz überreichen
und gleichzeitig ein herzliches Dankeschön aussprechen. Das
ehrenamtliche Engagement zahlreicher Bürgerinnen und Bür-
ger prägt und gestaltet unsere Ortsgemeinden und unsere
Verbandsgemeinde. Die Ehrenamtskarten des Landes ver-
binden die verdiente öffentliche Anerkennung und Wertschät-
zung einer ehrenamtlichen Tätigkeit mit geldwerten Vergütun-
gen“, so Jüngerich.
Mit der Ehrenamtskarte und der Jubiläums-Ehrenamtskarte
können Vergünstigungen, die die beteiligten Kommunen und
das Land dafür bereitstellen oder von Dritten einwerben, lan-
desweit genutzt werden. Die Ehrenamtskarte kann erhalten,
wer mindestens 14 Jahre alt ist, sich seit mindestens einem
Jahr durchschnittlich mindestens 5 Stunden pro Woche bzw.
250 Stunden im Jahr ehrenamtlich engagiert und dafür keine
pauschale finanzielle Entschädigung, die über den Ausgleich
von Auslagen hinausgeht, erhält. Voraussetzung für den Erhalt
der Jubiläums-Ehrenamtskarte ist ein Engagement, das seit
mindestens 25 Jahren ausgeübt wird. Die sonstigen Vergabe-
kriterien entfallen gänzlich. Das Engagement kann kontinuier-
lich in einer Organisation oder aber in verschiedenen Tätig-
keitsbereichen erfolgt sein.

von links: Bürgermeister Fred Jüngerich, Ulf Imhäuser, Bettina Panhaus, Beigeordneter Rainer Düngen, Dorothea Dahm, Doris
Enders, Michael Grobler und Inge Hafemeister Foto: Verbandsgemeindeverwaltung
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Samstag,
17. Juli 2021, 18:00 Uhr - 19:30 Uhr
EineWeinprobe der besonderenArt!
Wir laden Sie zu einem außergewöhnlichen Erlebnis im eigenen
Wohnzimmer ein. Erleben Sie mit uns gemeinsam eineWeinprobe
mit drei italienischenWeinen, Gebäck & einer kleinen Überraschung!
Begleitung: Nadine Grifone & Oliver Klein (Weinfachhändler)
Kosten: 39,00 € pro Buchung (für 2 Personen)

Infos undAnmeldung
unter dem QR-Code oder
www.vhs.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Julia Gahlmann
Telefon: 02681 85-196
E-Mail: vhs@vg-ak-ff.de

ONLINE
WINE
TASTING

Outdoor-Kurse ab dem 7. Juni 2021
bei der VHS Flammersfeld jetzt buchbar

Dank der niedrigen 7-Tage-Inzidenz im Kreis Altenkirchen
und der 3. Lockerungsstufe, die in dieser Woche in Kraft
treten wird, ist es der Volkshochschule der Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld möglich, wieder Out-
door-Kurse anzubieten, und zwar ab dem 7. Juni 2021.
Kurse mit Atem- und Körperübungen für die innere Auf-
merksamkeit und Entspannung finden Sie neben „Kunda-
lini-Yoga“ oder „Qigong Yangsheng“ in unserem Angebot.
Wer sich nach dem dritten Lockdown nach mehr Energie
und Harmonie im Alltag sehnt, ist hier genau richtig.
Wer jedoch lieber Kondition und Beweglichkeit aufbauen
und zudem seine Fettverbrennung ankurbeln möchte, ist
bei „Zumba Gold Tanz Fitness“, mit der Kursleiterin Karen
Borchert, perfekt untergebracht. Tänzerisches Workout mit
viel Spaß und guter Laune ist für 46 € á 10 Kurseinheiten
ab Mittwoch, 16.06.2021, telefonisch oder auf der Home-
page der VHS buchbar.

Das neu sanierte Stadion „Lahrer Herrlichkeit“ bei Oberlahr

Bereits vor zwei Monaten hat die VHS wieder angefangen,
Outdoor-Kurse zu planen. In die Planung wurde u.a. für
diverse Kurse ein weiterer Kursort, das neu sanierte Sta-
dion „Lahrer Herrlichkeit“ bei Oberlahr, mit aufgenommen.
Durch die Größe des Rasenplatzes kann dort optimal und
unproblematisch ein Mindestabstand von 1,50 m einge-
halten werden. Außerdem finden weitere Kurse auf dem
Kleinspielfeld der Grundschule in Flammersfeld statt.
Die Kurse haben alle eine maximale Teilnehmerzahl von
10 Personen und wäre somit auch coronakonform - vor-
ausgesetzt, der Inzidenzwert überschreitet nicht die
100er-Marke.

Die aktuelle Kursübersicht:

Kundalini-Yoga in Oberlahr
Mo. 7. Juni 2021, 19:30 - 21 Uhr, 8 Termine
Mit: Heike Wulsch
Kursgebühr: 40 €
Kursort: Stadion „Lahrer Herrlichkeit“, In der Huth, 57641
Oberlahr
Der Kurs findet nur unter Berücksichtigung und Einhaltung
der Corona-Verordnung statt. Weitere Informationen auf
unserer Homepage.

Zumba Gold® Tanz Fitness
Mi. 16. Juni 2021, 18 - 19 Uhr, 10 Termine
Mit: Karen Borchert
Kursgebühr: 46 €
Kursort: Kleinspielfeld der Raiffeisen Grundschule Flam-
mersfeld, Südstraße, 57632 Flammersfeld
Der Kurs findet nur unter Berücksichtigung und Einhaltung
der Corona-Verordnung statt. Weitere Informationen auf
unserer Homepage.

Qigong Yangsheng
Do. 17. Juni 2021, 18 - 19 Uhr, 8 Termine
Mit: Marita Kopatz
Kursgebühr: 44 €
Kursort: Stadion „Lahrer Herrlichkeit“, In der Huth, 57641
Oberlahr
Der Kurs findet nur unter Berücksichtigung und Einhaltung
der Corona-Verordnung statt. Weitere Informationen auf
unserer Homepage.

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Die Homepage der
Volkshochschule bietet weitere Informationen zu den ein-
zelnen Kursen. Gerne berät Sie die VHS auch telefonisch
unter der Rufnummer: 02681/85-196 oder per Mail:
julia.gahlmann@vg-ak-ff.de.
Hier zum Kursangebot:
https://vhs.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/kursangebot/



Altenkirchen-Flammersfeld 10 Donnerstag, 10.06.2021

NABU appelliert an Gemeinden, Landwirte und Straßenmeistereien:

Wegränder und Feldraine
nicht von März bis September mähen

In den letzten Jahren wurde immer wieder über das Insek-
tensterben und den Rückgang der Feld- und Wiesenvögel
berichtet. So hat sich die Zahl brütender Kiebitze in Deutsch-
land seit den 1990er Jahren auf ein Viertel reduziert und die
Anzahl der Rebhühner ist seit den 1970ern auf einen Bruch-
teil des ursprünglichen Bestandes geschrumpft. Zudem
zeigte im Jahr 2017 eine Studie, dass in den letzten 27 Jah-
ren die Biomasse der Fluginsekten in Schutzgebieten Nord-
westdeutschlands um über 75 Prozent zurück gegangen ist.
Aus diesem Grund werden Blühflächen in Form von arten-
reichen Wiesen, aber auch Feldrainen und Wegrändern
immer wichtiger. Werden sie erst später, also in der Zeit zwi-
schen Oktober und Februar gemäht, dann bieten sie vielen
blütenreichen Wildblumen, blütenbesuchenden Insektenar-
ten, verschiedenen Vogelarten und dem Niederwild, wie bei-
spielsweise dem Feldhasen, ein bedeutsames Nahrungshabi-
tat und Rückzugsraum.Besonders günstig wirkt es sich aus,
wenn diese Flächen nur alle zwei Jahre durch eine Mahd
gepflegt werden. Denn viele Insekten überwintern in den
abgestorbenen Pflanzenstängeln. Außerdem können stehen
gelassene Wegränder und Feldraine auch der Vernetzung
noch existierender größerer Blühflächen dienen. Gerade
wenn die Landschaft nach der Ernte weitestgehend ausge-

räumt ist, bieten blühende oder auch verblühte Wegränder
eine letzte Struktur im Feld.

Ein weiterer Vorteil
der seltener und
später durchgeführ-
ten Mahd von Weg-
rändern und Feldrai-
nen ist, dass sich so
zum einen natürli-
che Blühflachen mit

einer von Natur aus enstehenden Artenzusammensetzung
entwickeln. Zum anderen sparen Gemeinden, Straßenmeiste-
reien und Landwirte finanzielle Mittel, die sonst für die Pflege
eingesetzt werden müssten. Außerdem wird auch das Klima
durch die sparsame Nutzung der Mähfahrzeuge geschont.
Beispielsweise die Gemeinde Hundsangen hat sich aus die-
sen Gründen dazu entschieden, die Wegränder in der Zeit
zwischen März und September künftig nicht mehr zu mähen.
Auch die Gemeinde Dornburg mit ihren fünf Ortsgemeinden
hat sich in ähnlicher Weise dazu entschieden.
Bleibt zu hoffen, dass sich viele andere Gemeinden, Land-
wirte und Straßenmeistereien diesen guten Beispielen
anschließen.

Nachtwächterführungen
durch Altenkirchen
wieder in Präsenz möglich

Mit Nachtwächter Günter durch die Gassen Altenkirchens

Die neuen Coronaregelungen machen es endlich wieder möglich - zwar erst noch mit kleiner Gruppe und mit Mindestabstand,
aber endlich wieder zusammen unterwegs sein!

Am Freitag, 18. Juni, bietet die Kreisvolkshochschule ein ganz besondere Stadtführung durch
Altenkirchen an: Gemeinsam mit dem Nachtwächter Günter findet eine abendliche Führung
durch die Gassen Altenkirchens statt.

Die heimlichen Geschichten und Anekdoten vor und hinter den Fenstern des Altenkirchens
um 1900 werden spannend aus der Sicht des Nachtwächters erzählt. Folgen Sie dem Hüter
von Ordnung und Sicherheit auf seinem Rundgang durch die Gassen der Stadt, welche er von
Unehrenhaften frei zu halten versucht, und erfahren Interessantes aus unserer 700-jährigen
Stadtgeschichte.

Treffpunkt der Nachtwächterführung ist um 21 Uhr
am Altenkirchener Schlossplatz/Ecke Saynstraße -
die Teilnehmergebühr beträgt 4 €.

Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule Altenkirchen
(02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de) entgegen -
hier erhalten die Teilnehmenden auch alle wichtigen Informationen.
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Kids
Jugendpflege in der VG Altenkirchen-Flammersfeld

Die Jugendpflege ist für dich da!
Da die immer noch anhaltende Pandemie für uns alle nicht einfach ist,

möchten wir euch, trotz weiterhin geschlossener Jugendräume, unsere Unterstützung anbieten.

Unterstützung bei den Hausaufgaben
und anderen Fragen
Suchst du jemand zum Ausquatschen oder Hilfe beim Home-
schooling oder bei den Hausaufgaben? Du möchtest dir ein-
fach mal Luft machen, weil vieles nicht so läuft, wie du
gerne möchtest? Oder hast du Lust, noch mal mit deinen
Jugendraumfreund*innen und mir zu chatten und ein paar
Online-Spiele auszuprobieren? Dann ruf einfach an, und wir
machen einen Termin für ein digitales Treffen aus. Du erreichst
mich telefonisch unter 02681-85194 oder per WhatsApp unter
0170-5741560 oder per Mail: jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de .

Treffen der Filmgruppe
Die Treffen der Filmgruppe aus Krunkel finden donnerstags
online statt. Wer Lust hat, mitzumachen und gemeinsam an
einem neuen Drehbuch zu schreiben, ist herzlich eingeladen.
Infos bei Martina Morenzin, 02681-85195 oder 0160-92977541
Wir wünschen euch gutes Durchkommen durch diese für uns
alle anstrengende Zeit.

Waltraud Franzen & Martina Morenzin
Jugendpflegerinnen der VG Altenkirchen-Flammersfeld

Ferienspaß der VG Altenkirchen-Flammersfeld
ausgebucht!

Alle vier Gruppen des Ferienspaßes, vom 19. - 23.07.21 sowie
vom 26. - 30.07.21, die von der Jugendpflege der VG Altenkir-
chen-Flammersfeld angeboten wurden, sind komplett ausge-
bucht.

Auch die Wartelisten sind gefüllt, so dass keine weitere Anmel-
dung möglich ist. Wir freuen uns, dass die Eltern und Kinder die-
ses Angebot so gerne angenommen haben und darauf, mit den
Kindern eine schöne gemeinsame Zeit zu erleben.

Bis dahin wünsche ich
alles Gute.

Ihre Waltraud Franzen

Computer-Schnupperkurs für Kinder in Betzdorf
Altenkirchen/Betzdorf. Am 2. und 3. Juli veran-
stalten das Kreisjugendamt Altenkirchen und
die Jugendpflege der Verbandsgemeinde Betz-
dorf-Gebhardshain in den Räumen des Frei-
herr-vom-Stein Gymnasiums in Betzdorf einen
Computer-Schnupperkurs für Kinder im Alter
von acht bis zwölf Jahren. Unter fachkundi-
ger Anleitung werden die ersten grundlegenden
Schritte der Computernutzung vermittelt. Ein-
blicke in den Computer (Hardware), Textverar-
beitung mit dem Programm Libre-Office-Writer,
Einführung in Libre-Office-Calc sowie die zielge-
richtete Suche im Internet stehen auf dem Pro-
gramm.

Der Kurs findet

- am Freitag, 2. Juli,
in der Zeit von 15 bis 19 Uhr,

und
- am Samstag, 3. Juli,

in der Zeit von 9.30 bis 15.30 Uhr

statt.

Die Teilnahme kostet 22 Euro.

Anmeldungen sind ab sofort möglich:
Tel. 02681-812541,
E-Mail: jennifer.weitershagen@kreis-ak.de

Für kleine Raketenbauer:

Weltall-Workshop in Altenkirchen
Die Kreisjugendpflege Altenkirchen bietet auch in diesem Jahr
wieder in Kooperation mit „Frühes Forschen Rhein-Main“ einen
Weltall-Workshop in Altenkirchen an. Dieser findet am Samstag,
24. Juli, in der Zeit von 10 bis 14.30 Uhr im evangelischen Kin-
der-und Jugendzentrum Kompa statt.

Der Kurs dreht sich rund um das Thema Raketen und Weltall.
Dabei werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu kleinen
Ingenieuren und bauen eigene kleine Raketen. Die müssen natür-
lich auch gestartet werden.

Die Teilnahme kostet 15 Euro. Interessierte können sich
ab sofort anmelden: Tel. 02681–812541,
E-Mail: jennifer.weitershagen@kreis-ak.de
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■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen..........................................................02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17,
57632 Flammersfeld........................................................02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de, www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de
Öffnungszeiten:
Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Montag und 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Die Bügerbüros an beiden Standorten haben durchgehend geöffnet.
Mittwochs und freitags sind beide Rathäuser ab 12:00 Uhr geschlossen.

Servicestelle Standesamt in Altenkirchen
Montag 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18 Uhr
Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Die Servicestelle Standesamt Flammersfeld ist zu den regulären
Öffnungszeiten der beiden Rathäuser geöffnet.
Änderungen aus aktuellem Anlass sind ggf. der Homepage der Ver-
bandsgemeinde zu entnehmen (www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de)

Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Heimstraße 02681/984950

■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............. 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ...................................... 0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ..................................... 0171/7647866

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ...................................... 02681/880

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
...............................................................................................116 117
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer
.....................................................................................................112.

■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald .................. 0180/5112066

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
(Oberer Westerwald in Kirchen) ................................ 0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 Uhr
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................... 112

■ Zahnärztlicher Notfalldienst
.....................................................................................0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst
finden Sie unter
www.bzk-koblenz.de.

■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
.................................................................................... 0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt ............................ 112

■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen .............................................................. 19222

■ Polizei
Notruf ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ....................................... 02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ...................................... 02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ....................................... 02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) .......................................... 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen,
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 15:00
Uhr bis 18:00 Uhr

Sprechstunde des Bezirksbeamten in Horhausen
(Kaplan-Dasbach-Haus) .......................................... 02687/921921
(Ortsgemeinden Güllesheim, Horhausen, Krunkel (OT Krunkel),
Pleckhausen, Willroth)
Montag von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
(Herr Lars Müller, Polizeiinspektion Straßenhaus) .... 02634/952121
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) ............................... 02683/912120
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr)
(Frau Hähn/Herr Lesum/Herr Girnstein)
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die Polizeiinspektion Altenkirchen,
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen 02681/9460
■ Feuerwehren
Notruf...........................................................................................112

Wehrleiter
Björn Stürz.............................................................0160 94 46 64 07
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas .........................................................0171 53 69 755
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser .....................................................0171 68 30 947
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann....................................................0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ..............................................................0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst......................................................0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Meffert ..........................................................0175/5956829
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein ..............................................................0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung...............................................................0151/54443775
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny .............................................................0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Michael Becker ..........................................................0173/8566217
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au ...........................................................0152/56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“
■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag .......................................................................02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann..............0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld
Georg Hillen...............................................................02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert..................................02685/8211

■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe ............................ 0261/2999-54
Kabel-TV/Internet
KEVAG Telekom GmbH ......................................... 0261/20162-222
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte),
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH
Netzanschluss Strom: ............................................ 0800 93786389*
Störungsmeldung Strom: ......................................... 0800 4112244*
Störungsmeldung Straßenbeleuchtung: .................. 0800 4112244*
* kostenlose Rufnummern

Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungsnummer: ...................................................... 0800/3410134

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgarten“
sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, Baugebiet
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG,
Fischenicher Straße 23,
50321 Brühl
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen,
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Oberlahr,
Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reiferscheid,
Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: ...................................................... 02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, Geishardtstraße 14, 57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ...................................................... 0800/6484848

■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen Ortsge-
meinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen,
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1, 45128 Essen über Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: .......................................................0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe
befindet, angezeigt werden.

■ Kinderschutzdienst (für den Landkreis Altenkirchen)
Brückenstraße 5, 57548 Kirchen ................ 02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ................................ 14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ................................... 9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ........................... 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm/Sieg .................................................. 0160/20 23 158

www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ....... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr ............. 02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Weller GbR
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung .............. 02681/70 200
24 Std.-Notdienst ....................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen .................. Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService, HausNotruf-Service, Hauswirt-
schaftsService ......................................................... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Men-
schen
und Angehörige .................................................. Tel. 02681/879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ........................................................................... 02681/4021
Fax: ............................................................................ 02681/988260
E-Mail: ...................................................... ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT GmbH
Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
■ Pflegeteam Regenbogen
Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .....................................................................02687/928255
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■ Widmung der Stadtstraße „Am Dorn“
nach § 36 Landesstraßengesetz

Der Stadtrat der Kreisstadt Altenkirchen hat durch Beschluss vom
18.03.2021 die Widmung der Straße „Am Dorn“, bestehend aus den
Grundstücken Gemarkung Altenkirchen, Flur 5, Flurstück 157/29;
Flur 15, Flurstücke 12/1, 28/2, 177/1, 178/1 (teilweise), 178/2, 199/8
und 200/1 (teilweise) gemäß der im beigefügten Lageplan gekenn-
zeichneten Fläche als Gemeindestraße (§ 3 Ziffer 3 Landesstraßen-
gesetz) verfügt.
Die oben genannte Straße wird hiermit gemäß § 36 Abs. 1 Landesstra-
ßengesetz dem öffentlichen Verkehr als Gemeindestraße gewidmet.
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Die Widmung mit dem dazugehörigen Lageplan kann bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Zimmer
213, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, während der allgemei-
nen Dienststunden eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Alten-
kirchen (Postanschrift: Verbandsgemeindeverwaltung 57609 Alten-
kirchen) zu erheben. Die Schriftform kann durch die elektronische
Form ersetzt werden. In diesem Fall kann der Widerspruch durch
E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an vg-ak-ff@post-
stelle.rlp.de erhoben werden.
Sie können den Widerspruch auch bei der Kreisverwaltung Alten-
kirchen - Kreisrechtsausschuss -, Parkstraße 1, 57610 Altenkir-
chen (Postanschrift: Kreisverwaltung 57609 Altenkirchen) erheben.
Beim Kreisrechtsausschuss der Kreisverwaltung Altenkirchen kann
der Widerspruch ebenfalls in elektronischer Form eingelegt werden.
In diesem Fall kann der Widerspruch durch E-Mail mit qualifizierter
elektronischer Signatur an kv-ak@poststelle.rlp.de erhoben werden.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf
dieser Frist bei der Behörde eingegangen ist.
Altenkirchen, 28.05.2021 Fred Jüngerich,
Verbandsgemeindeverwaltung Bürgermeister
Altenkirchen-Flammersfeld

■ Widmung der Stadtstraße „Gebrüder-Grimm-Straße“
nach § 36 Landesstraßengesetz

Der Stadtrat der Kreisstadt Altenkirchen hat durch Beschluss vom
18.03.2021 die Widmung der „Gebrüder-Grimm-Straße“, beste-
hend aus dem Grundstück Gemarkung Altenkirchen, Flur 6, Flur-
stück 52/356 als Gemeindestraße und den Grundstücken Gemar-
kung Altenkirchen, Flur 6, Flurstücke 52/227 und 52/357 (teilweise)
als Fußweg (§ 3 Ziffer 3 Landesstraßengesetz) verfügt.
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Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

■ Feuerwehrdienste
Die Übungsdienste der Feuerwehren finden bis auf Weite-
res nicht statt. Nähere Informationen erhalten Sie bei den
Wehrführern des jeweiligen Löschzuges.

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld,
57610 Altenkirchen, schreibt die folgenden Leistungen öffentlich
aus:

Erneuerung der Niederspannungshauptverteilung
Sporthalle Glockenspitze Altenkirchen

Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld (www.vg-ak-ff.de) unter „Für Unternehmen“
abgerufen werden.
Die Vergabeunterlagen können unter https://www.subreport.de/
E17241862,
(Vergabeplattform Subreport; ELViS-ID E17241862) herunterge-
laden werden.

Submission:
Dienstag, 29.06.2021, 9.30 Uhr

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
Rathaus Altenkirchen, Zimmer 115

Bitte beachten:
Angebote können ausschließlich in elektronischer Form über
die Plattform Subreport abgegeben werden. Daher dürfen Bie-
ter und Bevollmächtigte nicht am Submissionstermin teilnehmen.
Diese erhalten, wie gewohnt, über Subreport die Niederschrift
des Eröffnungstermins. Schriftlich eingereichte Angebote kön-
nen nicht berücksichtigt werden.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
Fred Jüngerich, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses
Am Donnerstag, 17. Juni 2021, 17.30 Uhr, findet im großen Rats-
saal des Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Umwelt- und
Bauausschusses statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
1. Wirtschaftsweg Weyerbusch-Irlen

Auftragsvergabe
Tiefbauarbeiten

2. Bachpatenschaft für den „Birnbach‘‘
3. Sportzentrum Glockenspitze

Auftragsvergabe
Transformatorstation

Vorberatende Beschlussfassungen
4. Vergabe von Planungsleistungen zur Aufstellung eines örtlichen

Hochwasser-/Sturzfluten- Vorsorgekonzeptes für den Bereich
02.02 der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

5. Sanierung Pestalozzi Grundschule
Auftragsvergabe
Planungsleistungen

6. Auftragsvergabe
Abbrucharbeiten Sporthalle/Vereinsheim Weyerbusch

7. Verschiedenes
Fred Jüngerich, Bürgermeister

Aus den Gemeinden

Altenkirchen

■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Quengelstraße 7, Altenkirchen
- Montag bis Donnerstag .................................. 9 Uhr bis 12 Uhr
- Dienstag ....................................................... 14 Uhr bis 16 Uhr
Termine nach Vereinbarung, .................... Tel. 02681 - 98 26 220
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Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf
dieser Frist bei der Behörde eingegangen ist.
Altenkirchen, 28.05.2021 Fred Jüngerich,
Verbandsgemeindeverwaltung Bürgermeister
Altenkirchen-Flammersfeld

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses
Am Mittwoch, 16. Juni 2021, 17 Uhr, findet im großen Ratssaal des
Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Umwelt- und Bauaus-
schusses statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
Vorberatende Beschlussfassungen
1. Ausbau der Straße „Auf dem Rähmchen“

Ausbauprogramm
2. Ausbau der Straße „Finkenweg“

Ausbauprogramm
3. Ausbau der Straße „Lohmühlenweg“

Ausbauprogramm
4. Ausbau der Straße „Schwalbenweg“

Ausbauprogramm
5. Ausbau der Straße „Auf dem Steinchen“

Ausbauprogramm
6. Widmung einer Stadtstraße Auf dem Steinchen
7. Antrag auf Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplanes im Bereich der Kölner Straße 25 der Kreisstadt
Altenkirchen

8. Nahwärmeversorgung im Neubaugebiet „Auf dem Eichel-
chen“

9. Sanierung des Postgebäudes
10. Verschiedenes

Matthias Gibhardt, Stadtbürgermeister

Berod

■ Berod
begrüßt
einen neuen
Erdenbürger

Philipp Emil Bell

Herzlich willkommen!

■ Betreten, Reiten und Befahren
der Beroder Waldwege

In den vergangenen Wochen kam es vermehrt zu Konflikten zwi-
schen Fußgängern, Radfahren und Nutzern des Ortsgemeindewal-
des. Speziell ein über die Jahre entstandener Trampelpfad am Wei-
her des ehemaligen Quarzitbruchgeländes stand hier im Fokus. Der
offizielle Waldweg endet dort am Sperrpfosten.
Laut § 22 Landeswaldgesetz darf der Wald zum Zwecke der Erho-
lung jederzeit und überall betreten werden. Dies erfolgt jedoch auf
eigene Gefahr.
Radfahren und Reiten sind im Wald nur auf Straßen und Wald-
wegen erlaubt. Darüber hinausgehende Reit- und Befahrensmög-
lichkeiten können die Waldbesitzenden gestatten. Dies lehnte der
Ortsgemeinderat in der Ratssitzung vom 18.05.2021 jedoch ab.
Die Lebensgemeinschaft Wald und die Bewirtschaftung des Waldes
dürfen nicht gestört werden. Auf die Walderholung sowie auf Nut-
zungsrechte anderer am Wald ist gegenseitige Rücksicht zu neh-
men.
Ortsgemeinderat Berod

Berzhausen

Öffentliche Bekanntmachung
I.
■ Satzung der Ortsgemeinde Berzhausen über die

Erhebung von Hundesteuer vom 5. Februar 2021
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung
für Rheinland-Pfalz (GemO) und der §§ 2 und 5 Absatz 3 des Kom-
munalabgabengesetzes (KAG) die folgende Satzung beschlossen,
die hiermit bekannt gemacht wird:

Die oben genannte Straße wird hiermit gemäß § 36 Abs. 1 Landes-
straßengesetz dem öffentlichen Verkehr als Gemeindestraße (rot
gekennzeichnete Fläche) und als Fußweg (orange gekennzeichnete
Fläche) gewidmet.
Die Widmung mit dem dazugehörigen Lageplan kann bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Zimmer
213, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, während der allgemei-
nen Dienststunden eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Alten-
kirchen (Postanschrift: Verbandsgemeindeverwaltung 57609 Alten-
kirchen) zu erheben. Die Schriftform kann durch die elektronische
Form ersetzt werden. In diesem Fall kann der Widerspruch durch
E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an vg-ak-ff@post-
stelle.rlp.de erhoben werden.
Sie können den Widerspruch auch bei der Kreisverwaltung Alten-
kirchen - Kreisrechtsausschuss -, Parkstraße 1, 57610 Altenkir-
chen (Postanschrift: Kreisverwaltung 57609 Altenkirchen) erheben.
Beim Kreisrechtsausschuss der Kreisverwaltung Altenkirchen kann
der Widerspruch ebenfalls in elektronischer Form eingelegt werden.
In diesem Fall kann der Widerspruch durch E-Mail mit qualifizierter
elektronischer Signatur an kv-ak@poststelle.rlp.de erhoben werden.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf
dieser Frist bei der Behörde eingegangen ist.
Altenkirchen, 28.05.2021 Fred Jüngerich,
Verbandsgemeindeverwaltung Bürgermeister
Altenkirchen-Flammersfeld

■ Widmung der Stadtstraße „Bachstraße“
nach § 36 Landesstraßengesetz

Der Stadtrat der Kreisstadt Altenkirchen hat durch Beschluss vom
08.12.2020 die Widmung der „Bachstraße“, bestehend aus den
Grundstücken Gemarkung Altenkirchen, Flur 5, Flurstücke 2/43,
2/44, 2/45 (teilweise), 2/51 (teilweise) 535/1 (teilweise) und 674/536
(teilweise), sowie Flur 6, Flurstücke 38/3 (teilweise) und 70/5 (teil-
weise) gemäß der im beigefügten Lageplan gekennzeichneten Flä-
che als Gemeindestraße (§ 3 Ziffer 3 Landesstraßengesetz) verfügt.
Die oben genannte Straße wird hiermit gemäß § 36 Abs. 1 Landesstra-
ßengesetz dem öffentlichen Verkehr als Gemeindestraße gewidmet.
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Die Widmung mit dem dazugehörigen Lageplan kann bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Zimmer
213, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, während der allgemei-
nen Dienststunden eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkir-
chen (Postanschrift: Verbandsgemeindeverwaltung 57609 Altenkir-
chen) zu erheben.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden.
In diesem Fall kann der Widerspruch durch E-Mail mit qualifizierter
elektronischer Signatur an vg-ak-ff@poststelle.rlp.de erhoben wer-
den.
Sie können den Widerspruch auch bei der Kreisverwaltung Alten-
kirchen - Kreisrechtsausschuss -, Parkstraße 1, 57610 Altenkir-
chen (Postanschrift: Kreisverwaltung 57609 Altenkirchen) erheben.
Beim Kreisrechtsausschuss der Kreisverwaltung Altenkirchen kann
der Widerspruch ebenfalls in elektronischer Form eingelegt werden.
In diesem Fall kann der Widerspruch durch E-Mail mit qualifizierter
elektronischer Signatur an kv-ak@poststelle.rlp.de erhoben werden.
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§ 6 Festsetzung und Fälligkeit
(1) Die Steuerschuld wird durch Abgabenbescheid als Jahres-

steuer festgesetzt.
(2) Die Steuer wird erstmalig einen Monat nach dem Zugehen des

Abgabenbescheides für die zurückliegende Zeit und dann für
die Folgejahre jeweils am 15. Februar fällig.

(3) Beginnt oder endet die Steuerpflicht im Laufe des Jahres, so
ist eine Steuer auf den der Dauer der Steuerpflicht entspre-
chenden Teilbetrag festzusetzen.

(4) Auf Antrag kann die Hundesteuer abweichend von Absatz 2
am 1. Juli in einem Jahresbetrag entrichtet werden. Der Antrag
soll spätestens bis zum 30. September des vorangehenden
Kalenderjahres gestellt werden.

(5) Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr die
gleiche Hundesteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, kann
die Hundesteuer durch öffentliche Bekanntmachung festge-
setzt werden. Für die Steuerschuldner treten mit dem Tag der
öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen
ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre.

§ 7 Steuerbefreiung
(1) Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren für das Halten von

1. Diensthunden, wenn diese auf Weisung des Dienstherrn in
den Haushalt aufgenommen werden, auf Kosten des Dienst-
herrn angeschafft wurden, in dessen Eigentum verbleiben und
deren Unterhaltskosten überwiegend aus öffentlichen Mitteln
bestritten werden (insbesondere Diensthunde der Polizei, des
Zolls, der Bundeswehr und der Forstwirtschaft),
2. Hunden, die zum Schutz und zur Hilfe blinder, gehörloser
oder sonst völlig hilfloser Personen unentbehrlich sind. Die
Blindheit, Gehörlosigkeit oder völlige Hilflosigkeit kann mit
einem Schwerbehindertenausweis oder ärztlichen Gutachten
nachgewiesen werden.
3. Sanitäts- oder Rettungshunden, die von anerkannten Sani-
täts- oder Zivilschutzeinrichtungen gehalten oder ihnen unein-
geschränkt zur Verfügung gestellt werden,
4. Jagdhunden von anerkannten Führerinnen und Führern im
Sinne des § 35 Absatz 4 Landesjagdgesetz,
5. Hunden, die von wissenschaftlichen Einrichtungen aus-
schließlich zu wissenschaftlichen Zwecken gehalten werden
oder
6. Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend
in Tierheimen oder ähnlichen Einrichtungen untergebracht
sind.

(2) Hunde, für die nach Absatz 1 Steuerbefreiung gewährt wird,
sind bei der Bemessung der Steuer für zu versteuernde
Hunde nicht in Ansatz zu bringen.

(3) In den Fällen des Absatzes 1 Nr. 4 wird Steuerbefreiung nur
für einen Hund gewährt.

§ 8 Steuerermäßigung
(1) Die Steuer ist auf Antrag des Steuerpflichtigen auf die Hälfte

zu ermäßigen für das Halten von Hunden, die zur Bewachung
von Gebäuden und Gebäudegruppen mit bis zu drei Gebäu-
den, welche von den nächsten bewohnten Gebäuden mehr als
200 m entfernt liegen, erforderlich sind.

(2) Von dieser Ermäßigung sind gefährliche Hunde gemäß § 5
Absätze 3 und 4 ausgenommen.

(3) Werden von einem Hundehalter neben Hunden, für welche
die Steuer nach Absatz 1 ermäßigt wird, voll zu versteuernde
Hunde gehalten, so gelten die voll zu versteuernden Hunde für
die Bemessung der Steuer als zweite oder weitere Hunde.

(4) Im Fall des Absatzes 1 wird die Steuerermäßigung nur für
einen Hund gewährt.

§ 9 Allgemeine Bestimmungen für die Steuerbefreiung und die
Steuerermäßigung
(1) Die Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung wird wirksam mit

Beginn des auf die Antragstellung folgenden Monats.
(2) Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung werden nur gewährt,

wenn
1. die Hunde für den angegebenen Verwendungszweck geeig-
net sind (dies kann von der Vorlage eines entsprechenden
Nachweises abhängig gemacht werden),
2. der Halter der Hunde in den letzten fünf Jahren nicht wegen
eines Vergehens gegen tierschutzrechtliche Bestimmungen
belangt wurde,
3. für die Hunde geeignete, den Erfordernissen des Tierschut-
zes entsprechende Unterkunftsräume vorhanden sind und
4. in den Fällen der §§ 7 und 8 ordnungsgemäße Nachweise
oder Bücher über den Bestand, den Erwerb, die Veräußerung
und die Abgänge der Hunde geführt und auf Verlangen vorge-
legt werden.

§ 10 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 16 KAG handelt, wer vorsätz-

lich oder leichtfertig
1. als Hundehalter entgegen § 3 Absatz 1 einen Hund nicht,
nicht rechtzeitig oder fehlerhaft anmeldet,
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§ 1 Steuergegenstand, Entstehung der Steuer
(1) Gegenstand der Steuer ist das Halten von Hunden im Gemein-

degebiet.
(2) Die Steuer entsteht mit Beginn des Jahres, für das die Steuer

festzusetzen ist.
§ 2 Steuerschuldner, Haftung
(1) Steuerschuldner ist der Halter des Hundes. Hundehalter ist,

wer einen Hund in seinen Haushalt aufgenommen hat.
(2) Als Hundehalter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder Ver-

wahrung genommen hat oder auf Probe oder zum Anlernen
hält. Die Steuerpflicht tritt in jedem Fall ein, sobald die Pflege,
Verwahrung oder die Haltung auf Probe oder zum Anlernen
den Zeitraum von zwei Monaten überschreitet.

(3) Alle in einen Haushalt aufgenommenen Hunde gelten als
gemeinsam gehalten. Halten mehrere Personen gemeinsam
einen oder mehrere Hunde, so sind sie Gesamtschuldner.

§ 3 Anzeigepflicht
(1) Wer einen Hund hält, hat ihn binnen 14 Tagen nach Beginn

der Haltung anzumelden. Bei der Anmeldung sind
1. Rasse
2. Geburtsdatum
3. Herkunft und Anschaffungstag
glaubhaft nachzuweisen.

(2) Der bisherige Halter eines Hundes hat den Hund, der abge-
schafft wurde, abhandengekommen oder verstorben ist oder
mit dem er wegzieht, innerhalb von 14 Tagen abzumelden. Im
Falle der Abgabe des Hundes sind bei der Abmeldung Name
und Wohnung des Erwerbers anzugeben.

(3) Fallen die Voraussetzungen für eine Steuerermäßigung oder
die Steuerfreiheit fort oder ergeben sich sonstige Änderungen
in der Hundehaltung, so hat der Hundehalter dies binnen 14
Tagen anzuzeigen.

(4) Die An- bzw. Abmeldung sowie die Anzeige haben bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung zu erfolgen.

(5) Die Ortsgemeinde kann in Abständen von mindestens einem
Jahr im Gemeindegebiet Hundebestandsaufnahmen durchfüh-
ren. Dabei können folgende Daten erhoben und zur Berech-
nung der Steuer gespeichert werden:
1. Name und Anschrift des Hundehalters
2. Anzahl der gehaltenen Hunde
3. Herkunft und Anschaffungstag
4. Geburtsdatum
5. Rasse

§ 4 Beginn und Ende der Steuerpflicht
(1) Die Steuerpflicht beginnt mit dem Anfang des auf die Auf-

nahme eines Hundes in einen Haushalt folgenden Monats, frü-
hestens mit dem Monat, in dem er drei Monate alt wird.

(2) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in
dem der Hund abgeschafft wird, abhandenkommt oder stirbt.
Kann der genaue Zeitpunkt nicht nachgewiesen werden, endet
die Steuerpflicht mit Ablauf des Monats der Abmeldung.

(3) Bei Wohnortwechsel eines Hundehalters beginnt und endet
die Steuerpflicht entsprechend den Absätzen 1 und 2.

§ 5 Steuersatz, Gefährliche Hunde
(1) Die Steuer pro Hund wird jährlich in der Haushaltssatzung

festgesetzt.
(2) Das Halten von gefährlichen Hunden wird gesondert besteu-

ert.
(3) Gefährliche Hunde sind

1. Hunde, die sich als bissig erwiesen haben,
2. Hunde, die durch ihr Verhalten gezeigt haben, dass sie Wild
oder Vieh hetzen oder reißen,
3. Hunde, die in aggressiver oder Gefahr drohender Weise
Menschen angesprungen haben oder
4. Hunde, die eine über das natürliche Maß hinausgehende
Kampfbereitschaft, Angriffslust, Schärfe oder andere in ihrer
Wirkung vergleichbare Eigenschaft entwickelt haben.

(4) Bei Hunden der Rassen
1. Pit Bull Terrier,
2. American Staffordshire Terrier oder
3. Staffordshire Bullterrier
sowie Hunden, die von einer dieser Rassen abstammen, wird
die Eigenschaft als gefährlicher Hund unwiderlegbar vermutet.
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Aufgrund der geltenden Hygienevorschriften wird die Sitzung im
Bürgerhaus in Oberirsen durchgeführt.
Auf die Pflicht eine medizinische Mund-Nasen-Schutzmaske bzw.
eine FFP2-/KN95-Maske zu tragen, wird hingewiesen.
Wer einen Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, meldet sich
bitte bei Ortsbürgermeister Mario Müller unter Tel. 02681/803185.

Bürdenbach

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 30. März 2021
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Ortsgemeinderat über
Grundstücksangelegenheiten zu beschließen.
Erster Beratungsgegenstand im öffentlichen Teil der Sitzung war der
Erlass einer Satzung für die Grillhütte Bürdenbach. Für die Nutzung
der Grillhütte in Bürdenbach soll die bisherige Vermietungs- und
Hausordnung durch eine Nutzungs- und Gebührensatzung ersetzt
werden. Wesentlicher Vorteil dieser Satzungen ist die Beitreibung
von rückständigen Gebühren nach den Vorschriften des Verwal-
tungsvollstreckungsgesetzes Rheinland-Pfalz.
Die Satzung über die Nutzung und die Gebühren für die Nutzung
der Grillhütte in der Ortsgemeinde Bürdenbach wurde vom Rat ein-
stimmig beschlossen.
Unter TOP 3 stand die Errichtung einer provisorischen Bushalte-
stelle in Bürdenbach/Bruch zur Beratung.
Seit dem Jahr 2014 planen die ehemalige Verbandsgemeinde Flam-
mersfeld und die Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Oberlahr,
Peterslahr und Eichen, aus der ehemaligen Verbandsgemeinde,
sowie die Ortsgemeinde Döttesfeld, aus der Verbandsgemeinde
Puderbach, den unbefriedigenden Zustand der momentan vorhan-
denen 8 Bushaltestellen im Bereich des Ortsteils Bürdenbach/Bruch
zu beseitigen und den Einwohnern und Einwohnerinnen der umlie-
genden Ortschaften die Umsteigemöglichkeiten auf die verschiede-
nen Buslinien in diesem Bereich zu verbessern.
Im Bereich Bürdenbach/Bruch bis zu den Haltestellen im Kreu-
zungsbereich B 256/L269 treffen die verschiedensten Buslinien aus
den ÖPNV-Bereichen des Kreises Altenkirchen und des Kreises
Neuwied, einschließlich des Schülertransportes, aufeinander und
nachfolgend sind die Umsteigepunkte der Linien:
• Linie von/nach Horhausen, von/nach Neustadt/Wied, Umstieg in

Richtung Altenkirchen, Horhausen, Döttesfeld,
• Linie von/nach Horhausen, von/nach Altenkirchen, Umstieg in

Richtung Neustadt/Wied, Döttesfeld,
• Linie von/nach Döttesfeld, von/nach Neuwied, Umstieg in Rich-

tung Neustadt/Wied, Altenkirchen,
• teilweise enden hier die Linien, z.B. der Schülerverkehr von Hor-

hausen
Zur Verbesserung der jetzigen Situation soll in Abstimmung mit dem
Rhein-Mosel-Verkehrsbetrieb, Koblenz (RMV), eine neue Bushal-
testelle, die einen Busbegegnungsverkehr von bis zu drei Bussen
gleichzeitig ermöglicht, auf dem Parkplatz neben dem Feuerwehr-
gerätehaus Oberlahr in der Gemarkung Bürdenbach/Bruch errich-
tet werden.
Der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) im Landkreis Altenkir-
chen wird zum 12.02.2021 neu gegliedert. Im Rahmen dieser Neu-
gliederung soll ab diesem Zeitpunkt auch die neue Bushaltestelle
angefahren werden. Sechs der derzeit acht vorhandenen Bushal-
testellen im Bereich des Ortsteils Bürdenbach/Bruch werden dann
aufgegeben und nicht mehr angefahren.
Um den Bussen das Halten an der neuen Bushaltestelle zu ermög-
lichen, ist es erforderlich, zunächst ein Provisorium zu errichten. Die
Kosten für das Provisorium werden auf circa 20.000 € geschätzt.
Da nicht nur allein die Ortsgemeinde Bürdenbach als Sitzgemeinde
von der neuen Busbucht profitiert, sondern auch die umliegenden
Ortsgemeinden, kamen diese anlässlich einer Besprechung am
09.09.2020 überein, sich an den Kosten des Provisoriums nach Ein-
wohnerzahl, Stand 30.06.2020, zu beteiligen.
Es wurde bei der Besprechung festgestellt, dass auch die Ortsge-
meinden Eulenberg und Seifen von der neuen Busbucht profitieren.
Nach Rücksprache mit den Ortsbürgermeistern der Ortsgemein-
den Eulenberg und Seifen sind diese auch bereit, sich an der neuen
Busbucht zu beteiligen. Der spätere Ausbau der Bushaltestelle
soll nach Kostenschätzung der Verwaltung circa 470.000 € betra-
gen. Hierauf werden Landeszuwendungen aus Mitteln des ÖPNV in
Höhe von 85 % erwartet, entsprechend 399.500 €. Es verbleibt ein
zu finanzierender Restbetrag in Höhe von 70.500 €.
Auftraggeber für die provisorische Bushaltestelle sowie für die end-
gültige Umsetzung wird die Ortsgemeinde Bürdenbach sein. Das
heißt, die Vorfinanzierung, Beantragung der Fördermittel sowie die
Abwicklung der Kostenbeteiligung obliegen der Ortsgemeinde Bür-
denbach. Die Finanzierung des verbleibenden Gemeindeanteils
nach Abzug der Landesförderung erfolgt dann zusammen mit den
sich beteiligenden Ortsgemeinden nach Einwohnerzahl.
Ratsmitglied Klaus-Dieter Adrian informierte über ein Gespräch mit
Martin Fischbach vom Fachbereich 3, Infrastruktur, Umwelt und

2. als Hundehalter entgegen § 3 Absatz 2 einen Hund nicht
oder nicht rechtzeitig abmeldet,
3. als Hundehalter entgegen § 3 Absatz 3 die Veränderung der
Voraussetzungen für eine Steuerermäßigung oder Steuerbe-
freiung nicht rechtzeitig anzeigt oder
4. die Auskunftspflicht verletzt, die im Zusammenhang mit der
Hundebestandsaufnahme gemäß § 3 Absatz 5 gegeben ist.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu zehn-
tausend Euro geahndet werden.

§ 11 In-Kraft-Treten
Diese Hundesteuersatzung tritt am 1.1.2021 in Kraft. Gleichzeitig
tritt die Satzung der Ortsgemeinde Berzhausen über die Erhebung
der Hundesteuer vom 15.10.2014 außer Kraft. Soweit Abgabenan-
sprüche nach den auf Grund von Satz 2 aufgehobenen Satzungen
entstanden sind, gelten die bisherigen Regelungen weiter.
Berzhausen, 5. Februar 2020 Maik Kunz,
Ortsgemeinde Berzhausen Ortsbürgermeister

II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Berzhausen, 5. Februar 2020 Maik Kunz,
Ortsgemeinde Berzhausen Ortsbürgermeister

Birnbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 14. Juni 2021, 18.30 Uhr, findet im Bürgerhaus in
Oberirsen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Auf

dem Galgenstück“ der Ortsgemeinde Birnbach
Beratung und Beschlussfassung zu den eingegangenen Anre-
gungen aus der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und der
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gemäß § 4 a Baugesetzbuch (BauGB) in
Verbindung mit § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB

2. Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Auf
dem Galgenstück“ der Ortsgemeinde Birnbach
Anerkenntnis des Bebauungsplanentwurfes mit seinen Anla-
gen

3. Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Auf
dem Galgenstück“ der Ortsgemeinde Birnbach
Offenlegungsbeschluss gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch
(BauGB) in Verbindung mit § 4 a BauGB

4. Erteilung des Einvernehmens zur Bauvoranfrage, Abbruch
eines Gebäudeteiles und Errichtung eines 5-Familienwohn-
hauses im Außenbereich

5. Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag eines Rück-
baues und Wiederaufbau einer Garage im Außenbereich

6. Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag, Neubau eines
Einfamilienwohnhauses mit Abstell- und Unterstellhalle, Teil-
weise im Außenbereich

7. Erlass einer Friedhofsatzung
8. Erlass einer Friedhofsgebührensatzung
9. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die

Haushaltsjahre 2021 und 2022 für den Zweckverband „Fried-
hof Birnbach“

10. Überprüfung von Brücken- und Ingenieurbauwerken nach DIN
1076
Auftragsvergabe
Prüfingenieurleistung

11. Beschluss über die Beteiligung am Breitbandausbau (FTTH)
12. Informationen des Ortsbürgermeisters
13. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
14. Grundstücksangelegenheit

Mario Müller, Ortsbürgermeister
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Haushaltsmittel werden im Rahmen eines Nachtragshaushaltes zu
Verfügung gestellt.
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen der Corona-Pandemie ist die
Terminierung und Durchführung einer Vergabesitzung des Ortsge-
meinderates in nächster Zeit nicht möglich. Um den Baufortschritt
der Maßnahme nicht zu verzögern und eine fristgerechte Inbetrieb-
nahme der Buslinie weiter zu sichern, wird eine Eilentscheidung
getroffen. Die Eilentscheidung erfolgt gemäß § 48 GemO im Beneh-
men mit den Beigeordneten. Die Verwaltung wird beauftragt, den
Auftrag zu erteilen.“
Der Ortsgemeinderat bestätigt die Eilentscheidung über die Auf-
tragsvergabe des 1. Nachtrags zur Herstellung der provisorischen
Bushaltestelle an die Firma Thomas Buhr GmbH, Industriepark 68,
56593 Horhausen-Krunkel, zum vorgenannten Angebotspreis und
stimmte der Tätigung der außerplan-mäßigen Ausgabe gemäß §
100 GemO zu.
• Errichtung einer provisorischen Bushaltestelle in Bürden-
bach/Bruch, Beteiligung an den Kosten
Seit dem Jahr 2014 planen die ehemalige Verbandsgemeinde Flam-
mersfeld und die Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Oberlahr,
Peterslahr und Eichen, aus der ehemaligen Verbandsgemeinde,
sowie die Ortsgemeinde Döttesfeld, aus der Verbandsgemeinde
Puderbach, den unbefriedigenden Zustand der momentan vorhan-
denen 8 Bushaltestellen im Bereich des Ortsteils Bürdenbach/Bruch
zu beseitigen und den Einwohnern und Einwohnerinnen der umlie-
genden Ortschaften die Umsteigemöglichkeiten auf die verschiede-
nen Buslinien in diesem Bereich zu verbessen. (siehe hierzu TOP 3)
Am 23.11.2020 fand eine Befahrung des Parkplatzes am Feuer-
wehrgerätehaus Oberlahr mit einem Bus der Firma Bischoff, 57635
Fiersbach, (zukünftiger Linienbetreiber) statt. Aufgrund des ver-
schlammten Untergrundes ist derzeit ein Ein- und Ausstieg der
Fahrgäste auf dem Gelände nicht möglich, es sei denn, der Platz
würde entsprechend befestigt. Als Alternativstandort wurde am
10.12.2020 der Parkplatz am Stadion in Bruch befahren. Hier sind
Wendemöglichkeiten der Busse und eine entsprechende Befes-
tigung vorhanden. Hier wären die Pflanzbeete zu entfernen, die
Einfahrt entsprechend zu verbreitern und eine zweite Ausfahrt zu
errichten. Der Verkehrsbetrieb Rhein-Mosel GmbH, Koblenz, hat
dieser Alternative zugestimmt. Die Kosten hierfür werden derzeit
ermittelt. Nach Einschätzung der Bauverwaltung der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld werden die Kosten
aber unter den für die Errichtung des Provisoriums auf dem Schot-
terparkplatz am Feuerwehrgerätehaus Oberlahr veranschlagten
20.000 € liegen.
Die Ortsgemeinde Bürdenbach als Sitzgemeinde ist Trägerin der
Baumaßnahme. An der Errichtung des Provisoriums beteiligen sich
die Ortsgemeinden Burglahr, Eichen, Eulenberg, Oberlahr, Peters-
lahr, Seifen, aus der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammers-
feld, sowie die Ortsgemeinde Döttesfeld, aus der Verbandsge-
meinde Puderbach, nach der Einwohnerzahl, Stand 30.06.2020.
Für die spätere Errichtung der Bushaltestelle werden Landeszu-
wendungen in Höhe von 85 % der zuwendungsfähigen Baukosten
einschließlich eines eventuellen Grunderwerbs erwartet. Antragstel-
ler wäre hier die Ortsgemeinde Bürdenbach.
Im Rahmen des Eilentscheidungsrechts gemäß § 48 GemO hat die
Ortsbürgermeisterin im Benehmen mit den Beigeordneten und den
anwesenden Mitgliedern des Bauausschusses, am 15.12.2020 der
Errichtung der provisorischen Bushaltestelle auf dem Parkplatz am
Stadion Bruch zugestimmt.
Die Ortsgemeinde Bürdenbach finanziert die Errichtung des Pro-
visoriums vor. Die Ortsgemeinden Burglahr, Eichen, Eulenberg,
Oberlahr, Peterslahr und Seifen, aus der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld, sowie die Ortsgemeinde Döttesfeld, aus der
Verbandsgemeinde Puderbach, beteiligen sich an der Errichtung
des Provisoriums, so dass für die Ortsgemeinde Bürdenbach, laut
Kostenverteilung, ein Kostenanteil von circa 3.143 € verbleibt. Die
Abrechnung der Kostenbeteiligung erfolgt nach Fertigstellung des
Provisoriums.
Der Eilentscheidung zur Errichtung der provisorischen Busbucht
auf dem Parkplatz am Stadion Bürdenbach-Bruch wurde von Seiten
des Ortsgemeinderats zugestimmt.
• Anschaffung provisorische Buswartehalle
Am 08.01.2020 traf die Ortsbürgermeisterin im Benehmen mit den
Beigeordneten die nachfolgende Eilentscheidung:
„Im Rahmen der Zusammenlegung der momentan vorhandenen
acht Bushaltestellen im Bereich des Ortsteils Bürdenbach/Bruch
soll auf der Parkplatzanlage am Stadion „Lahrer Herrlichkeit“ eine
provisorische Bushaltestelle errichtet werden.
Für die Anschaffung einer provisorischen Buswartehalle wurde
ein Angebot der Firma Steinhauer Holzhaus GmbH eingeholt. Das
Angebot beläuft sich auf 2.270 € (inkl. 19 % Mwst.) und ist wirt-
schaftlich und angemessen. Auf die Einholung von Vergleichsan-
geboten kann aus vergaberechtlicher Sicht bis zu einer Auftrags-
summe von 3.000 € netto verzichtet werden (Direktkauf).
Der Auftrag für die Lieferung des Pavillons (3,30 m x 3,30 m) wird
an die Firma Steinhauer Holzhaus GmbH, Hauptstraße 15-19,

Bauen, der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammers-
feld und gab
zusätzliche Informationen zur Errichtung des Busbahnhofs. Anhand
einer Online-Präsentation erläuterte er die Überlegungen zur Anle-
gung eines Fußweges, beginnend auf dem Parkplatz neben dem
Feuerwehrhaus als neuem Zugang zum Stadion Bruch. Durch die
Umnutzung des vorhandenen Parkplatzes vor dem Stadion ist eine
Änderung erforderlich.
Der Ortsgemeinderat sah die Notwendigkeit zum Neubau der neuen
Bushaltestelle in Bürdenbach/Bruch und beschloss die Errich-
tung einer provisorischen Bushaltestelle auf Grundlage der Kosten-
schätzung von 20.000 €. Die Ortsgemeinde Bürdenbach finanziert
die Errichtung des Provisoriums vor. Die Ortsgemeinden Burglahr,
Eichen, Eulenberg, Oberlahr, Peterslahr und Seifen aus der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld, sowie die Ortsge-
meinde Döttesfeld aus der Verbandsgemeinde Puderbach betei-
ligen sich an der Errichtung des Provisoriums, so dass für die
Ortsgemeinde Bürdenbach laut Kostenverteilung ein Kostenanteil
von circa 3.143 € verbleibt. Die Abrechnung der Kostenbeteiligung
erfolgt nach Fertigstellung des Provisoriums. Nach eingehender
Diskussion stimmte der Rat dem Beschlussvorschlag mit folgender
Ergänzung zu:
Der Ortsgemeinderat wünscht eine Überprüfung der weiteren Not-
wendigkeit des Provisoriums in einem mindestens 2-jährigen Inter-
vall.
Unter den Tagesordnungspunkten 5 bis 8 standen einige Bestäti-
gungen von Eilentscheidungen an, alle betreffend die Herstellung
bzw. Anschaffung einer provisorischen Bushaltestelle:
• Herstellung einer provisorischen Bushaltestelle
Am 08.01.2021 hatte die Ortsbürgermeisterin im Benehmen mit
dem Ersten Beigeordneten folgende Eilentscheidung getroffen:
„Im Rahmen der Zusammenlegung der momentan vorhandenen
acht Bushaltestellen im Bereich des Ortsteils Bürdenbach/Bruch
soll auf der Parkplatzanlage am Stadion „Lahrer Herrlichkeit“ eine
provisorische Bushaltestelle errichtet werden.
Für die Durchführung der erforderlichen Tiefbauarbeiten wurden
drei Angebote eingeholt. Der Auftrag für die Herstellung der provi-
sorischen Bushaltestelle wird an die Firma Thomas Buhr GmbH,
Industriepark 68, 56593 Horhausen-Krunkel, zum Angebotspreis
von 6.795,61 € (inkl. 19 % Mwst.) vergeben.
Die Angebote sind wirtschaftlich und angemessen. Die Ortsge-
meinde Bürdenbach finanziert die Errichtung des Provisoriums vor.
Die Ortsgemeinden Burglahr, Eichen, Eulenberg, Oberlahr, Peters-
lahr und Seifen aus der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammers-
feld, sowie die Ortsgemeinde Döttesfeld aus der Verbandsgemeinde
Puderbach, beteiligen sich an der Errichtung des Provisoriums. Die
Abrechnung der Kostenbeteiligung erfolgt nach Fertigstellung des
Provisoriums.
Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Bürden-
bach derzeit noch nicht veranschlagt. Es handelt sich daher um eine
außerplanmäßige Ausgabe gemäß § 100 GemO. Die erforderlichen
Haushaltsmittel werden im Rahmen eines Nachtragshaushaltes zu
Verfügung gestellt.
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen der Corona-Pandemie ist die
Terminierung und Durchführung einer Vergabesitzung des Ortsge-
meinderates in nächster Zeit nicht möglich. Um den Baufortschritt
der Maßnahme nicht zu verzögern und eine fristgerechte Inbetrieb-
nahme der Buslinie ab Februar 2021 zu sichern, wird eine Eilent-
scheidung getroffen. Die Eilentscheidung erfolgt gemäß § 48 GemO
im Benehmen mit den Beigeordneten.
Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen.“
Der Ortsgemeinderat bestätigte die Eilentscheidung über die Auf-
tragsvergabe der Tiefbauarbeiten zur Herstellung der provisorischen
Bushaltestelle an die Firma Thomas Buhr GmbH, Industriepark 68,
56593 Horhausen-Krunkel, zum vorgenannten Angebotspreis und
stimmte der Tätigung der außerplanmäßigen Ausgabe gemäß § 100
GemO zu.
• Herstellung einer provisorischen Bushaltestelle, 1. Nachtrag
Am 16.02.2021 wurde durch die Ortsbürgermeisterin im Benehmen
mit dem Ersten Beigeordneten folgende Eilentscheidung getroffen:
„Im Rahmen der Zusammenlegung der momentan vorhandenen
acht Bushaltestellen im Bereich des Ortsteils Bürdenbach/Bruch
soll auf der Parkplatzanlage am Stadion „Lahrer Herrlichkeit“ eine
provisorische Bushaltestelle errichtet werden.
Für die Durchführung der erforderlichen Tiefbauarbeiten wurde
die Firma Thomas Buhr GmbH, Industriepark 68, 56593 Horhau-
sen-Krunkel, zum Auftragswert von 6.795,61 € (inkl. Mwst.) bereits
beauftragt.
Bei einem Termin vor Ort wurde festgestellt, dass im Bereich des
Pflanzbeets, der Einfahrt und des Bushäuschens noch zusätzliche
Arbeiten anstehen. Hierfür hat die Firma Thomas Buhr GmbH ein
Nachtragsangebot über 8.138,87 € brutto eingereicht. Das Angebot
ist wirtschaftlich und angemessen.
Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Bürden-
bach derzeit noch nicht veranschlagt. Es handelt sich daher um eine
außerplanmäßige Ausgabe gemäß § 100 GemO. Die erforderlichen
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Noch nicht gerodete Flächen befinden sich in Privatbesitz. Hier sind
die Besitzverhältnisse (Erbengemeinschaften) teilweise unklar, so
dass auf diesen Flächen bislang keine Arbeiten ausgeführt werden
konnten. Mit der Instandsetzung der für die Rodung in Anspruch
genommenen Wege wurde unabhängig davon bereits begonnen.
Die Bundesregierung stellt im Rahmen des Konjunkturpakets 500
Mio. Euro für den Erhalt und die nachhaltige Bewirtschaftung der
Wälder in Form einer flächenwirksamen Prämie zur Verfügung
(Bundeswaldprämie). Ortsbürgermeisterin Puderbach informierte,
dass sie für die Ortsgemeinde Bürdenbach eine Förderung bean-
tragt hat.
Ratsmitglied Stefan Klein informierte, dass der gemeindeeigene
Aufsitzmäher nicht mehr zu reparieren ist und die erforderlichen
Mäharbeiten derzeit mit einem Handmäher ausgeführt werden. Die
Neuanschaffung eines Aufsitzmähers wird circa 10.000 € kosten.
Die Verwaltung wird gebeten, diesen Betrag in den Nachtragshaus-
halt mit aufzunehmen.

Busenhausen

■ Raumpfleger*in m/w/d gesucht!
Für die Raumpflege unseres kleinen Dorfgemeinschaftshau-
ses „Wöschhoisjen“ und der Friedhofshalle suchen wir eine/n
Raumpfleger*in.
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte per Mail an orts-
gemeinde@busenhausen.de
oder an 0160/8830730.

Wolfgang Eichelhardt, Ortsbürgermeister

Eichen

■ Jagdgenossenschaft Eichen
Am Donnerstag, 27.05.2021, fand die Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Eichen statt. Dabei wurde beschlossen, dass
die Jagdpacht wieder ausgezahlt wird. Zur Auszahlung kommen 15
€/ha. Termin ist der 19.06.2021, von 14 bis 16 Uhr, beim Jagdvor-
steher Gerd Haferbecker in der Garage in der Hauptstraße 31 in
Eichen. Überweisungen der Pacht werden erst ab 20 € vorgenom-
men. Das Sitzungsprotokoll ist bis zum 19.06. beim Kassenführer
Norbert Schumacher, Kriegershofer Straße 7 in 57635 Fiersbach,
nach telefonischer Vereinbarung, Telefonnummer 02686-455, einzu-
sehen.

Gerd Haferbecker, Jagdvorsteher

Flammersfeld

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 25. Februar 2021

Eingangs der Sitzung informierte Ortsbürgermeister Berger den Rat
wie folgt:
• Die Kreisverwaltung hat in einem Schreiben bezüglich der Wieder-
herstellung der Verkehrssicherheit am Naturdenkmal „Alte Eiche auf
dem Kirchplatz“ mitgeteilt, dass sich die Gesamtkosten der Maß-
nahme auf ca. 650 € belaufen. Die Ortsgemeinde wird sich mit 1/3
der Kosten (ca. 217 €) beteiligen.
• Die Baumkontrollarbeiten und andere nachgeordnete Arbeiten
innerhalb der Ortsgemeinde sollen durch Mitarbeiter des Bauhofes
der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld erfolgen.
• Der Beitrag der Ortsgemeinde zur Straßenoberflächenentwäs-
serung 2020 beläuft sich bei einer Fläche von ca. 48.000 m² auf
39.300 €.
• Der Vorsitzende informierte über die endgültige Festsetzung der
Verbandsgemeinde- und Kreisumlage für das Haushaltsjahr 2020.
• Die Mitgliedsbeiträge an den Förderverein Bergbau und die Deut-
sche Raiffeisengenossenschaft belaufen sich auf rund 150 €.
• Im Frühjahr wurde ein Darlehen der Ortsgemeinde in Höhe von
rund 37.000 € umgeschuldet. Der neue Zinssatz bei einer Laufzeit
von 10 Jahren beträgt -0,06 % (nom.).
Unter Punkt 2 der Tagesordnung beschloss der Ortsgemeinderat
den Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-
haltsjahre 2021 und 2022. Sie finden die Satzung in dieser Aus-
gabe.
Ferner standen Maßnahmen in der Städtebauförderung zur Bera-
tung. Den Ortsgemeinden im Programm „Lebendige Zentren“ wurde
mitgeteilt, dass die Programmlaufzeit bis 2023 ermöglicht wird. Das
heißt, dass der letzte Jahresantrag 2023 gestellt werden kann und
die Gesamtmaßnahme zum 31. März 2026 abgerechnet werden
muss. Hinsichtlich der abgebildeten Zeitachse muss die Kosten-

57635 Kircheib, zum Angebotspreis von 2.270 € (inkl. 19 % Mwst.)
vergeben.
Die Ortsgemeinde Bürdenbach finanziert die Errichtung des Pro-
visoriums vor. Die Ortsgemeinden Burglahr, Eichen, Eulenberg,
Oberlahr, Peterslahr und Seifen aus der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld, sowie die Ortsgemeinde Döttesfeld aus der
Verbandsgemeinde Puderbach beteiligen sich an der Errichtung
des Provisoriums. Die Abrechnung der Kostenbeteiligung erfolgt
nach Fertigstellung des Provisoriums.
Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Bürden-
bach derzeit noch nicht veranschlagt. Es handelt sich daher um eine
außerplanmäßige Ausgabe gemäß § 100 GemO. Die erforderlichen
Haushaltsmittel werden im Rahmen eines Nachtragshaushaltes zu
Verfügung gestellt.
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen der Corona-Pandemie ist die
Terminierung und Durchführung einer Vergabesitzung des Ortsge-
meinderates in nächster Zeit nicht möglich. Um den Baufortschritt
der Maßnahme nicht zu verzögern und eine fristgerechte Inbetrieb-
nahme der Buslinie ab Februar 2021 zu sichern, wird eine Eilent-
scheidung getroffen. Die Eilentscheidung erfolgt gemäß § 48 GemO
im Benehmen mit den Beigeordneten. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, den Auftrag zu erteilen.“
Der Ortsgemeinderat bestätigte auch die Eilentscheidung zur Auf-
tragsvergabe der Anschaffung der provisorischen Buswartehalle an
die Firma Steinhauer Holzhaus GmbH, Hauptstraße 15-19, 57635
Kircheib, zum vorgenannten Angebotspreis und stimmte der Täti-
gung der außerplanmäßigen Ausgabe zu.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Rat, dass sich
die Ortsgemeinde Bürdenbach über die Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm (Glasfaser in
jedes Haus) „Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen beteiligt.
Die auf die Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von
76.850 € (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezember
2020) werden von der Ortsgemeinde getragen.
Über die Form der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus
liquiden Mitteln, Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde
oder Kombination aus beiden Varianten) wird zu einem späteren
Zeitpunkt entschieden.
Im weiteren Verlauf der Sitzung stand die Erteilung des Einver-
nehmens zum Bauantrag für die Erweiterung eines bestehenden
Wochenendhauses in der Wittgensteiner Straße zur Beratung.
Auf dem Grundstück Gemarkung Bürdenbach, Flur 10, Flurstück 66,
soll das bestehende Wochenendhaus erweitert werden. Es liegt im
Geltungsbereich des Bebauungsplans „Wochenendhausgebiet Lah-
rer Herrlichkeit“. Laut Bebauungsplan sind Wochenendhäuser bis
zu einer maximalen Grundfläche von 70 m² zulässig. Bisher wurden
Befreiungen bis zu einer maximalen Grundfläche der Wochenend-
häuser von 80 m² genehmigt. Durch die geplante Erweiterung soll
die Grundfläche des Wochenendhauses über 100 m² liegen. Dies
überschreitet die maximalen Grundflächen der Wochenendhäuser
des Bebauungsplans (70 m²) sowie der bisher erteilten Befreiungen
(80 m²) deutlich. Des Weiteren wird die überbaubare Fläche über-
schritten. Ein entsprechender Befreiungsantrag liegt nicht vor.
Die Erschließung erfolgt über die Wittgensteiner Straße. Die Zulas-
sung des Vorhabens richtet sich nach § 31 Abs. 2 BauGB.
Das erforderliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wurde auf-
grund der deutlichen Überschreitung der Grundfläche des Wochen-
endhauses nicht hergestellt.
Unter TOP 11 befasste sich der Ortsgemeinderat mit der Erschlie-
ßung des Neubaugebiets „Auf den Nüllen“.
Diese Baumaßnahme wurde öffentlich ausgeschrieben, und zwar
insgesamt vier Lose (Kanalbauarbeiten, Straßenbauarbeiten, Trink-
wasserhauptleitung und EAM Netz). Die Zuschlagserteilung erfolgt
an den gesamtgünstigsten Bieter.
Der Auftrag für die Straßenbauarbeiten (Los 2) wurde somit an die
Firma Robert Schmidt GmbH, Hauptstr. 19, 57629 Müschenbach,
zu einem Betrag von 161.055,39 € brutto erteilt. Die Verwaltung wird
beauftragt, den Auftrag zu erteilen.
Das Angebot der Firma Robert Schmidt GmbH, 57629 Müschen-
bach, ist wirtschaftlich und angemessen. Haushaltsmittel stehen
im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Bürdenbach in ausreichender
Höhe zur Verfügung.
Unter Punkt Verschiedenes fragte Ratsmitglied Frank Weißen-
fels fragt, wann mit dem Baubeginn der unter TOP 11 beauftrag-
ten Arbeiten zu rechnen sei. Der Erste Beigeordnete Peter-Josef
Schmidt erklärte hierzu, dass im Zuge der Ausschreibung nicht der
Baubeginn definiert wurde, sondern der Endtermin. Insofern obliegt
es dem beauftragten Unternehmen, wann mit den Arbeiten begon-
nen wird.
Nach erfolgter Auftragserteilung wird die Verbandsgemeindeverwal-
tung die Termine abstimmen und die Ortsgemeinde entsprechend
informieren.
Der Erste Beigeordnete Peter-Josef Schmidt informierte anschlie-
ßend darüber, dass in den nächsten Jahren keine Erlöse aus der
Bewirtschaftung des gemeindeeigenen Waldes zu erzielen sind.
Die Rodung der gemeindeeigenen Waldflächen ist abgeschlossen.
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der Saldo der Ein-und Auszahlun-
gen aus Investitionstätigkeit auf 161.250 € -139.350 €
der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf -185.540 € 59.162 €
Veränderung der liquiden Mittel 145.883 € -98.570 €
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushaltsjahr
2021

Haushaltsjahr
2022

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum
Eingehen von Verpflichtungen, die in künfti-
gen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für
Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (Verpflichtungsermächtigun-
gen) führen können, wird festgesetzt auf

0 €

0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künfti-
gen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen
werden müssen, beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) auf 450 v. H. 450 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 450 v. H. 450 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 435 v. H. 435 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund 48 € 37 €
für den zweiten Hund 60 € 62 €
für jeden weiteren Hund 84 € 91 €
für den ersten gefährlichen Hund 360 € 512 €
für den zweiten gefährlichen Hund 480 € 577 €
für jeden weiteren gefährlichen Hund 540 € 641 €
§ 5 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................... 631.051 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ....................................................489.646 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt ....................................................419.346 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2022 beträgt ....................................................401.914 €.
§ 6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen

Haushaltsjahr 2021 Haushaltsjahr 2022
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlun-
gen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall

1.000 € 1.000 €
überschritten sind.
§ 7 Wertgrenze für Investitionen

Haushaltsjahr
2021

Haushaltsjahr
2022

Investitionen oberhalb
der Wertgrenze von 2.000 € 2.000 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Flammersfeld, den 10. Juni 2021 Manfred Berger,
Ortsgemeinde Flammersfeld Ortsbürgermeister
Hinweis: Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 14. Juni
2021, bis Dienstag, 22. Juni 2021, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12
Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 16, öffentlich aus.
Flammersfeld, den 10. Juni 2021 Manfred Berger,
Ortsgemeinde Flammersfeld Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 17. Juni 2021, findet im Bürgerhaus Flammersfeld
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung (Beginn: 18 Uhr)
1. Informationen des Ortsbürgermeisters

und Finanzierungsübersicht zum diesjährigen Jahresantrag überar-
beitet werden. Die Um- und Ausbauarbeiten am Bürgerhaus sowie
die Neugestaltung der Außenanlagen wurden bereits beantragt.
Folgende Maßnahmen sind in der KoFi eingestellt, wurden aber
noch nicht beantragt:
2.5.2 Ausbau Teilbereich Raiffeisenstraße
2.5.6 Gehweganordnung Brunnenweg
2.5.8 Städtebauliche Integration B 256
2.5.10 Herstellen eines Multifunktionsplatzes
3.1 Private Modernisierung
Nach eingehender Beratung wurde angesichts der angespannten
Haushaltslage die oben aufgeführten Maßnahmen in diesem Pro-
gramm nicht mehr umgesetzt:
2.5.2 Ausbau Teilbereich Raiffeisenstraße
2.5.6 Gehweganordnung Brunnenweg
2.5.8 Städtebauliche Integration B 256
Folgende Maßnahmen sollen unter Beachtung des geänderten
Investitionsvolumens umgesetzt werden:
2.5.10 Herstellung eines Multifunktionsplatzes
3.1 Private Modernisierungsmaßnahme
Der Ortsgemeinderat stimmte der Erweiterung der Tagesordnung zu.
Unter den Punkten 4 und 5 stimmte der Rat der Annahme einer
Spende für
• die letzte Nikolausaktion sowie
• für den Tierpark
zu.
Entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen wird die Entgegen-
nahme des Angebots der Aufsichtsbehörde angezeigt.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Rat, dass sich
die Ortsgemeinde Flammersfeld über die Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm (Glasfaser in jedes
Haus) „Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen beteiligt. Die auf
die Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von 307.400
€ (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezember 2020)
werden von der Ortsgemeinde getragen. Über die Form der Finanzie-
rung dieser Ausgabe (Entnahme aus liquiden Mitteln, Ratenvereinba-
rung mit der Verbandsgemeinde oder Kombination aus beiden Vari-
anten) wird zu einem späteren Zeitpunkt entschieden.
Nächstes Thema war die Erteilung des Einvernehmens zur Nut-
zungsänderung von gewerblicher in private Nutzfläche in der
Raiffeisenstraße. Der Eigentümer des Grundstücks Gemarkung
Flammersfeld, Flur 8, Flurstück 11/3, beabsichtigt eine Nutzungs-
änderung von gewerblicher Nutzfläche in private Nutzfläche. Es soll
zukünftig als Einfamilienhaus (mit einer Wohneinheit) genutzt wer-
den. Somit sind zwei Stellplätze auf dem Grundstück nachzuweisen.
Das Grundstück liegt innerhalb der im Zusammenhang bebauten
Ortsteile und ist über die Raiffeisenstraße erschlossen.
Die Zulassung des Vorhabens richtet sich nach § 34 BauGB. Das
erforderliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wurde hergestellt.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes erhielten die Ratsmitglie-
der folgende Informationen:
• über den Antrag zum Neubau eines Einfamilienhauses in der
Straße „Hubertussteig“.
• Anlieger der Straße „Hubertussteig“ bitten aufgrund der Zunahme
des Durchgangsverkehrs und teilweise überhöhten Geschwindigkei-
ten um die Errichtung verkehrsberuhigter Maßnahmen. Die Ratsmit-
glieder befürworten den Antrag und beauftragten Ortsbürgermeister
Berger, in Zusammenarbeit mit der Straßenverkehrsbehörde ent-
sprechende Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung zu prüfen.
• über das Angebot an die örtliche Apotheke, das Bürgerhaus als
Testzentrum im Rahmen der Covid-19-Pandemie bereitzustellen.

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde

Flammersfeld für die Haushaltsjahre
2021 und 2022 vom 9. März 2021

Der Ortsgemeinderat hat aufgrund von § 95 Gemeindeordnung in der
derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung beschlossen,
die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung Altenkirchen als Auf-
sichtsbehörde vom 10. Mai 2021 hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden Haushalts-jahr

2021
Haushalts-jahr

2022
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 1.711.697 € 1.753.919 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 1.781.997 € 1.771.351 €
der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf -70.300 € -17.432 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf 24.290 € 80.188 €
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 185.000 € 980.650 €
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 23.750 € 1.120.000 €
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zum 31.12.2020 beträgt 352.663 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt 287.983 €.
§ 5
Die weiteren Festsetzungen der §§ 3, 6 und 7 der Haushaltssatzung
sowie die Haushaltsvermerke bleiben für das Haushaltsjahr 2021
unverändert.
Forstmehren, den 10. Juni 2021 Steffen Weser
Ortsgemeinde Forstmehren Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 14. Juni 2021, bis
Dienstag, 22. Juni 2021, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis
16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und
14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U16, öffentlich aus.
Forstmehren, den 10. Juni 2021 Steffen Weser
Ortsgemeinde Forstmehren Ortsbürgermeister

Gieleroth

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 14. Juni 2021, 19 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus Gieleroth eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erteilung des Einvernehmens zum Befreiungsantrag eines

Wohnhauses im Bebauungsplangebiet „Hinter Eichelhardtsgar-
ten“

2. Verschiedenes
3. Einwohnerfragestunde

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

Helmenzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 11. Juni 2021, 19.30 Uhr, findet im Landgasthaus „Wes-
terwälder Hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Informationen zum Baugebiet „Im Heiter II“
3. SportplatzanlageAuftragsvergabeInstandsetzung
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Verschiedenes

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

Bekanntmachung
■ Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 10 „Im Heiter II“

der Ortsgemeinde Helmenzen im beschleunigten
Verfahren nach § 13 b Baugesetzbuch (BauGB)

Erneute öffentliche Auslegung des Entwurfes gemäß § 3 und §
4a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Ortsgemeinderat Helmenzen hat die Aufstellung des o. g.
Bebauungsplans im beschleunigten Verfahren beschlossen. Das
Plangebiet umfasst die auf dem unten abgebildeten Plan gekenn-
zeichneten Bereiche.
Aufgrund von Änderungen nach der öffentlichen Auslegung des
Bebauungsplanentwurfes, ist eine erneute Offenlage nach § 4a Abs.
3 BauGB erforderlich.
Der Planentwurf mit den dazugehörigen Anlagen liegt in der Zeit
von

Freitag, 18.06.2021 bis einschließlich Montag, 19.07.2021
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld,
Zimmer 214, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen während der
allgemeinen Dienststunden
vormittags: .................... montags - freitags 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
nachmittags: ........... montags - dienstags 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
donnerstags: ............................................... 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
öffentlich aus.
Soweit in diesem Bebauungsplan auf technische Regelwerke, wie
VDI-Richtlinien, DIN-Vorschriften sowie Richtlinien anderer Art,
Bezug genommen wird, so liegen diese ebenfalls während des v. g.
Zeitraums zu jedermanns Einsicht aus.

Öffentliche Sitzung (Beginn: 18.30 Uhr)
2. Informationen des Ortsbürgermeisters
3. Städtebauförderung

Um- und Ausbaumaßnahmen am Bürgerhaus
4. Verschiedenes

Manfred Berger, Ortsbürgermeister

Forstmehren

Öffentliche Bekanntmachung
■ Erste Nachtragshaushaltssatzung

der Ortsgemeinde Forstmehren für das
Haushaltsjahr 2021 vom 19. Februar 2021

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 98 i.V.m. § 95 Gemein-
deordnung in der derzeit geltenden Fassung folgende Erste Nach-
tragshaushaltssatzung beschlossen, die nach Bestätigung durch
die Kreisverwaltung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 25. Mai
2021 hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Mit dem ersten Nachtragshaushaltsplan 2021 werden festgesetzt:

gegenüber
bisher

erhöht
um

vermin-
dert um

nunmehr
festgesetztauf

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf 128.420 € 9.550 € 0 € 137.970 €
der Gesamtbetrag der
Aufwendungen auf 162.200 € 40.450 € 0 € 202.650 €
der Jahresüber-
schuss (+) / Jahres-
fehlbetrag (-) auf -33.780 € -30.250 € 0 € -64.680 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordent-
lichen Ein- und
Auszahlungen auf -16.730 € 0 € 30.250 € -46.980 €
die Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit
auf 35.000 € 67.000 € 0 € 102.000 €
die Auszahlungen
aus Investitionstätig-
keit auf 51.000 € 188.000€ 0 € 239.000 €
der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Investitionstä-
tigkeit auf -16.000 € -121.000€ 0 € -137.000 €
der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungs-
tätigkeit auf 32.730 € 151.250€ 0 € 183.980 €
Veränderung der
liquiden Mittel -32.730 € 0 € -53.750 € -86.480 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist,
wird festgesetzt für Haushaltsjahr 2021
zinslose Kredite auf 0 €
verzinste Kredite auf 100.000 €
zusammen auf 100.000 €
§ 3 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:

Haushaltsjahr 2021
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf 300 v. H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 380 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 380 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
biets gehalten werden
für den ersten Hund 30 €
für den zweiten Hund 72 €
für jeden weiteren Hund 150 €
für jeden gefährlichen Hund 600 €
§ 4 Eigenkapital
Der festgestellte Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt 420.976 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt 398.143 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals



Altenkirchen-Flammersfeld 22 Donnerstag, 10.06.2021

Bedenken gegen die Einziehung können während dieser Zeit
schriftlich bei der Verbandsgemeindeverwaltung, 57609 Altenkir-
chen, oder zur Niederschrift vorgebracht werden.

Altenkirchen, 28.05.2021 Fred Jüngerich,
Verbandsgemeindeverwaltung Bürgermeister
Altenkirchen-Flammersfeld

Ingelbach
■ Wenn der Hund mal muss

„Ein Leben ohne Hund ist möglich, aber sinnlos”,
sagte einst der Schauspieler Heinz Rühmann.
Hunde sind der sprichwörtlich „beste Freund des
Menschen” und sind meist ein richtiges Familien-
mitglied.
Aber mindestens genauso viele Menschen ärgern
sich über die Hunde und ihre Besitzer, wenn die

nämlich nicht die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner wegräumen,
sondern sie auf Wegen, Wiesen oder Sport- und Kinderspielplätzen
acht- und gedankenlos liegen lassen.
Natürlich muss der Hund auch mal. Sein Besitzer ist aber dafür
verantwortlich, den Haufen wegzuräumen - und zwar überall und
sofort! Das gilt auch für Wiesen, Feld- und Wegeränder außerhalb
vom Dorf sowie für die Seitenstreifen von Straßen.
Es gibt immer wieder Beschwerden über Hundehalter, die die Hin-
terlassenschaften ihrer Tiere nicht entfernen. Hundekot sieht nicht
nur unschön aus, sondern kann Mensch und Tier auch krankma-
chen, wenn zum Beispiel Kinder auf dem Sportplatz oder Weidevieh
auf den Wiesen mit ihm in Kontakt kommen. Im Sinne der Gemein-
schaft bitte ich um Rücksichtnahme.

Dirk Vohl, Ortsbürgermeister

Kescheid
Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 14. Juni 2021, 20 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus Kescheid eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Beschluss über die Beteiligung am Breitbandausbau (FTTH)
2. Unterstützung der Bürgerinitiative „Spielplatz Eltern Kescheid“
3. Dorffest
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes

Stefan Fey, Ortsbürgermeister

Krunkel
■ Jagdgenossenschaft Krunkel
Einladung zur nichtöffentlichen Generalversammlung
Am Samstag, 12.06.2021, findet um 18 Uhr in der Mehrzweck-
halle Krunkel, Auf der Burg 4 in 56593 Krunkel eine nichtöffent-
liche Generalversammlung der Jagdgenossen des gemeinschaft-
lichen Jagdbezirks Krunkel statt. Hiermit sind alle Eigentümer
bejagbarer Flächen oder ihre mit Vollmacht vertretenen Personen
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht über die abgelaufenen Geschäftsjahre

2019/2020 sowie 2020/2021 durch den Jagdvorsteher
2. Bericht des Kassierers für das Jagdjahr 2019/2020
3. Genehmigung des Jahresabschlusses 2019/2020
4. Verwendung des Jagdpachtreinerlöses

Es wird darauf hingewiesen, dass Anregungen lediglich zu den v. g.
Änderungen und Ergänzungen während der Auslegungsfrist bei der
Verbandsgemeindeverwaltung, 57609 Altenkirchen, schriftlich oder
zur Niederschrift vorgebracht werden können.
Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben werden, können
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksich-
tigt bleiben.
Die Unterlagen können ab dem 18.06.2021 auch unter der fol-
genden Internetadresse eingesehen werden:
https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/bekanntma-
chungen
Hinweise zur Einsichtnahme vor Ort während der Covid-
19-Pandemie:
Wir bitten um Beachtung der aktuellen Hinweise zur Covid-19-Pan-
demie und auf der Internetseite der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld unter http://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.
de/. Eine vorherige Terminvereinbarung unter der Telefonnummer
02681 85-305 oder per E-Mail: bauleitplanung@vg-ak-ff.de wird
empfohlen.

Oben11 imTal

ma

Flur2

Datengrundlage:

Geobasisinfol'nationen der Vermessuögs

und Kaustewerwaltung Rheinland-Pfalz
(Züsümmung vom 15:1Q.2002)

Helmezen, 02.06.2021 Klaus Schneider,
Ortsgemeinde Helmenzen Ortsbürgermeister

Helmeroth

■ Einziehung eines Teilstücks der Straße „Talblick“
nach § 37 Landesstraßengesetz

Der Ortsgemeinderat Helmeroth hat durch Beschluss vom
25.05.2021 die Einleitung des Einziehungsverfahrens gemäß § 37
Landesstraßengesetz für ein Teilstück der Straße „Talblick“ beste-
hend aus einer Teilfläche des Grundstückes Gemarkung Hel-
meroth, Flur 10, Flurstück 97/3, gemäß der im beigefügten Lage-
plan gekennzeichneten Fläche verfügt.
Die Unterlagen können in der Zeit von Freitag, 11.06.2021, bis
Montag, 13.09.2021, bei der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen-Flammersfeld, Zimmer 213, Rathausstraße 13, 57610
Altenkirchen, während der allgemeinen Dienststundeneingesehen
werden.
Im Rahmen der Covid-19-Pandemie bitten wir um Beachtung der
aktuellen Hinweise auf unserer Homepage unter https://www.vg-
altenkirchen-flammersfeld.de/. Eine Terminvereinbarung unter der
Telefonnummer 02681/85-143 wird empfohlen.
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Muster zur Anprobe liegen vor - wir freuen uns auf Eure Bestellun-
gen! Meldet Euch gerne zu den Sprechstunden dienstags und don-
nerstags zwischen 19 und 20 Uhr oder schreibt uns eine Nachricht
an fragen@michelbach-westerwald.de

Neitersen

■ Neue Ruhebank in der Gemarkung Neitersen
Pünktlich zu Beginn der wärme-
ren Jahreszeit wurde an einem
höher gelegenen Standort am
Waldrand, oberhalb von Neiter-
sen, eine neue Ruhebank aufge-
stellt. Das „Waldsofa“ ist eine
Spende von Herrn Michael
Schnaufer aus Neitersen.
Die Bank wurde auf zwei Funda-
mentstreifen gesetzt und fest ver-
schraubt. Vom Standort der Bank
aus hat man eine herrliche Fern-
sicht auf die Nachbargemeinden,
ins Wiedtal und den gesamten
vorderen Westerwald. Sogar den
Förderturm der Grube Georg in
Willroth kann man gut erkennen.
Ein sehr schöner Platz zum Aus-
ruhen und Entspannen!

Die Ortsgemeinde Neitersen bedankt sich ganz herzlich bei Michael
Schnaufer für die großzügige Spende an seine Heimatgemeinde.

Horst Klein, Ortsbürgermeister

Bekanntmachung
■ Sitzung des Umlegungsausschusses
Am Donnerstag, 17. Juni 2021, findet um 16 Uhr in der Wiedhalle,
Am Sportplatz, 57638 Neitersen, eine Sitzung des Umlegungsaus-
schusses statt.
Hinweise:
a) Bei der Durchführung der Sitzung ist der Gesundheitsschutz

durch Einhaltung der Hygieneregeln aller Anwesenden zu
gewährleisten.

b) Die Anwesenden haben eine medizinische Gesichtsmaske
oder eine Maske des Standards KN95/N95 oder FFP2 zu tra-
gen.

Tagesordnung:
Nichtöffentlich
1. Information der Mitglieder des Umlegungsausschusses über

den Stand des Umlegungsverfahrens „Auf dem Jägermor-
gen, 2.Teilgebiet“, Gemeinde Neitersen

2. Behandlung der Widersprüche gegen die Festsetzungen des
Umlegungsplans „Auf dem Jägermorgen, 2. Teilgebiet“,
Gemeinde Neitersen
Anhörung der Widerspruchsführer

3. Beschluss über die Abhilfe der Widersprüche gegen die Fest-
setzungen des Umlegungsplanes „Auf dem Jägermorgen, 2.
Teilgebiet“, Gemeinde Neitersen

4. Verschiedenes
56457 Westerburg, Christian Paulik
2. Juni 2021 Vorsitzendes Mitglied des Umlegungsausschusses
Hinweis:
Diese Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet unter folgendem
Link veröffentlicht: https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Niedersteinebach

Öffentliche Bekanntmachung
I.
■ 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung

der Ortsgemeinde Niedersteinebach vom 4. Juni 2021
Der Ortsgemeinderat hat am 29.04. 2021 auf Grund der §§ 24 und
25 der Gemeindeordnung (GemO) und der §§ 7 und 8 der Landes-
verordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung (GemODVO)
die folgende 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung beschlos-
sen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1
In § 1 Abs. 2 Satz 1 werden die Worte „im Dienstgebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Flammersfeld“ durch die Worte „in
einem Dienstgebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-
chen-Flammersfeld“ ersetzt.
§ 2
Nach § 2 wird folgender § 2a eingefügt:

5. Haushaltsplan 2020/2021
6. Bericht des Kassierers für das Jagdjahr 2020/2021
7. Genehmigung des Jahresabschlusses 2020/2021
8. Verwendung des Jagdpachtreinerlöses
9. Haushaltsplan 2021/2022
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Informationen zum Stand des laufenden Flurbereinigungsver-

fahren
12. Verschiedenes
Das Grundflächenverzeichnis (Jagdkataster), zugleich die Stimm-
liste des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Krunkel, liegt vom 28.05.
bis zum 11.06.2021 beim Jagdvorsteher Thomas Schug, Kirchstr. 5,
56593 Krunkel, öffentlich aus. Flächenänderungen können während
dieser Zeit nach Terminabsprache unter Vorlage amtlicher Grund-
buchpapiere beim Jagdvorsteher vorgenommen werden.
Hinweis:
Die Versammlung findet unter Einhaltung der zum 12.06.2021 gül-
tigen Corona-Bestimmungen statt. Damit die ungefähre Anzahl der
Teilnehmer abgeschätzt werden kann, wäre eine vorherige Anmel-
dung beim Jagdvorsteher unter der Telefonnummer 02687/364
hilfreich. Auf Wunsch kann für den Versammlungstag ein Corona-
Selbsttest zur Verfügung gestellt werden.

Für die Jagdgenossenschaft Krunkel
Thomas Schug, Jagdvorsteher

Michelbach

■ Neue Info-Tafel in Widderstein
Unser Ratsmitglied Paul Keller hat die letzten Wochen mit Regen-
wetter genutzt und eine Infotafel für Widderstein gebaut. Aktuell
findet Ihr an dieser Stelle die neue Karte der Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld (wie auch in den beiden anderen Bus-
haltestellen).

Zukünftig dürfen dort auch gerne Veranstaltungshinweise ange-
bracht werden. Vielen Dank an Paul und Torsten für die Idee, den
Bau und das Installieren der Info-Tafel.

■ Polo-Shirts mit dem Michelbacher Wappen
Es gibt wieder Polo-Shirts! Wer Interesse hat, kann sich gerne
an Torsten Klein oder Alex Schleiden wenden. Auf der Brust der
Shirts wird das Michelbacher Wappen sowie auf Wunsch der Name
gedruckt. Auf dem Rücken findet sich die Homepage der Ortsge-
meinde www.michelbach-westerwald.de.

Die Shirts gibt es als Damen- und Herren-Schnitt in den Farben
schwarz, anthrazit, marineblau und rot. Auf Wunsch bestellen wir
auch gerne Kindergrößen oder andere Kleidungsstücke.
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§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist,
wird festgesetzt für Haushalts-

jahr 2021
Haushalts-

jahr 2022
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 25.000 € 5.000 €
zusammen auf 25.000 € 5.000 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Haushalts-
-jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,
wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen,
beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf 400 v. H. 400 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 400 v. H. 400 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 400 v. H. 400 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund 48 € 48 €
für den zweiten Hund 60 € 60 €
für jeden weiteren Hund 60 € 60 €
für jeden gefährlichen Hund 660 € 660 €
§ 5 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................... 808.692 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt.................................................... 832.677 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt ....................................................775.567 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2022 beträgt ....................................................766.237 €.
§ 6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,
wenn im Einzelfall 500 € 500 €
überschritten sind.
§ 7 Wertgrenze für Investitionen

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

Investitionen oberhalb der Wertgrenze
von 0 € 0 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Obererbach, den 10. Juni 2021 Stefan Löhr,
Ortsgemeinde Obererbach Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 14. Juni 2021, bis
Dienstag, 22. Juni 2021, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis
16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und
14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U 16, öffentlich aus.
Obererbach, den 10. Juni 2021 Stefan Löhr,
Ortsgemeinde Obererbach Ortsbürgermeister

Oberirsen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Am Montag, 14. Juni 2021, 17.30 Uhr, findet im Rathaus Altenkir-
chen eine Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses statt.
Tagesordnung:
1. Wahl einer/eines Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-

schusses

„§ 2 a
Übertragung von Aufgaben des Ortsgemeinderates auf die Ortsbür-

germeisterin / den Ortsbürgermeister
Auf die Ortsbürgermeisterin / den Ortsbürgermeister wird die Ent-
scheidung in folgenden Angelegenheiten übertragen:
1. Aufnahme von Krediten im Rahmen der bestehenden Krediter-

mächtigung der Haushaltsatzung bzw. Nachtragshaushaltssat-
zung,

2. Einvernehmen in den Fällen des § 34 BauGB, wenn durch das
Bauvorhaben die Grundzüge der städtebaulichen Entwicklung
nicht berührt werden,

3. Vergabe von Aufträgen und Arbeiten im Rahmen der verfügba-
ren Haushaltsmittel bis zu einer Wertgrenze von 1.000 € je Auf-
trag.“

§ 3
Die 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am Tag nach
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Niedersteinebach, Dieter Tiefenau,
4. Juni 2021 Ortsbürgermeister

II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Niedersteinebach, Dieter Tiefenau,
4. Juni 2021 Ortsbürgermeister

Obererbach

■ Waldinteressenten Obererbach
Einladung zur Mitgliederversammlung
... am Mittwoch, 30.06.2021 ab 19 Uhr im Bürgerhaus Obererbach.
Tagesordnung:
- Wahl des Vorstands
- Verabschiedung einer neuen Satzung
- Verschiedenes

Frank Räder, Waldvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Obererbach

für die Haushaltsjahre 2021 und 2022
vom 3. März 2021

Der Ortsgemeinderat hat aufgrund von § 95 Gemeindeordnung
in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung Alten-
kirchen als Aufsichtsbehörde vom 25. Mai 2021 hiermit bekannt
gemacht wird:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 595.495 € 611.445 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen
auf 652.605 € 620.775 €
der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf -57.110 € -9.330 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf -33.810 € 13.620 €
die Einzahlungen aus Investitionstätig-
keit
auf 9.500 € 3.000 €
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 33.935 € 8.935 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -24.435 € -5.935 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 58.245 € -7.685 €
Veränderung der liquiden Mittel -33.695 € 10.835 €
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Vergabe wurden fünf Firmen zur Abgabe eines Angebots aufgefor-
dert.
Zum Abgabetermin am 22.02.21 wurden vier Angebote eingereicht.
Die Firma S.+M. Moritz, Im Niederdorf 1, 57635 Mehren hat das
wirtschaftlichste
Angebot abgegeben. Das Angebot ist wirtschaftlich und angemes-
sen. Die
Kostenschätzung belief sich auf 5.717,95 € inklusive 19 % MwSt.
Haushaltsmittel
stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Peterslahr in ausrei-
chender Höhe zur
Verfügung.
Der Auftrag für die Lieferung und Montage der Außentür, der Fenster
und der Innentüren wurde an die Firma S.+M. Moritz, Im Niederdorf
1, 57635 Mehren, zu einem Betrag von 6.524,77 € inklusive MwSt.
vergeben. Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen.
Unter den Tagesordnungspunkten 5 bis 7 hatte der Rat über die
Bestätigung folgender Eilentscheidungen zur beraten:
- Ankauf eines Geschwindigkeitsmessgerätes
Am 14.12.2020 wurde durch den Ortsbürgermeister im Benehmen
mit der Ersten Beigeordneten und dem Beigeordneten folgende Eil-
entscheidung getroffen:
„Die Ortsgemeinde beabsichtigt, ein Geschwindigkeitsmessgerät
anzuschaffen. Um Kosten zu sparen, soll dies noch vor der Erhö-
hung der Mehrwertsteuer auf 19 % ab 01.01.2021 und im Rah-
men einer Sammelbestellung erfolgen. Die Firma Datacollect Traf-
fic Systems GmbH, Heinrich-Hertz-Straße 1, 50170 Kerpen, hat ein
Angebot für die Sammelbestellung abgegeben. Der Gesamtbetrag
beläuft sich auf 6.291,84 € brutto (inklusive 16 % MwSt.). Der Anteil
für die Ortsgemeinde Peterslahr beträgt 2.097,28 € brutto (inklusive
16 % MwSt.). Damit die Lieferung noch im Jahr 2020 erfolgen kann,
ist eine Eilentscheidung erforderlich. Haushaltsmittel sind im Haus-
haltsplan der Ortsgemeinde Peterslahr nicht eingeplant. Es handelt
sich daher um eine außerplanmäßige Ausgabe nach § 100 GemO,
die im Benehmen mit den Beigeordneten zu treffen ist. Die Kosten-
deckung ist gegeben.
Die Auftragserteilung erfolgt durch den Ortsbürgermeister.“
Der Eilentscheidung zur sofortigen Vergabe des Auftrags für die Lie-
ferung eines Geschwindigkeitsmessgerätes von der Firma Datacoll-
ect Traffic Systems GmbH, Heinrich-Hertz-Straße 1, 501070 Ker-
pen, zu einem Betrag von 2.097,28 € brutto (inklusive 16 % MwSt.)
€ wurde zugestimmt. Der außerplanmäßigen Ausgabe wurde
gemäß § 100 GemO zugestimmt.
- Sanierung Dorfgemeinschaftshaus - Trockenarbeiten
Am 18.12.2020 wurde durch den Ortsbürgermeister im Benehmen
mit der Ersten Beigeordneten und dem Beigeordneten folgende Eil-
entscheidung getroffen:
„In der Ortsgemeinderatssitzung vom 23.11.2020 wurde der Orts-
bürgermeister bevollmächtigt, den Auftrag im Rahmen der Kosten-
schätzung (4.313,75 € brutto inklusive 19 % MwSt.) plus 15 Prozent
zu vergeben.
Am 08.12.2020 wurde die Submission durchgeführt. Von den fünf
angeschriebenen Firmen hat lediglich eine Firma ein Angebot
abgegeben. Das verbleibende Angebot beläuft sich auf 5.406,46
€ brutto und übersteigt die Auftragsermächtigung des Ortsbürger-
meisters. Da das Angebot deutlich über der Kostenschätzung liegt,
besteht die Möglichkeit, dass die Ausschreibung nach § 17 Abs. 1
Nr. 3 VOB/A aufgehoben wird. Die Ortsgemeinde möchte von die-
sem Recht keinen Gebrauch machen, um den Fortgang der Bau-
maßnahme nicht zu verzögern.
Der Auftrag für die Trockenbauarbeiten soll an die Firma Wust
GmbH Trockenbau und Zimmerei, In der hinteren Sanddelle 4,
56579 Rengsdorf zu einer Auftragssumme von 5.406,46 € brutto
(inkl. 19 % MwSt.) vergeben werden.
Aufgrund der Corona-Pandemie ist es zurzeit nicht absehbar, wann
die nächste Ortsgemeinderatssitzung stattfinden kann. Die Ange-
botsfrist endet am 07.01.2021, so dass es erforderlich ist, von dem
Eilentscheidungsrecht nach § 48 GemO Gebrauch zu machen.
Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Peterslahr
in entsprechender Höhe veranschlagt.
Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen.“
Der Eilentscheidung zur Vergabe des Auftrags für die Trockenbau-
arbeiten an die Firma Wust GmbH Trockenbau und Zimmerei, In
der hinteren Sanddelle 4, 56579 Rengsdorf, zu einem Betrag von
5.406,46 € brutto (inklusive 19 % MwSt.) wurde zugestimmt.
- Sanierung Dorfgemeinschaftshaus - Fliesenlegearbeiten
Am 18.12.2020 wurde durch den Ortsbürgermeister im Benehmen
mit der Ersten Beigeordneten und dem Beigeordneten folgende Eil-
entscheidung getroffen:
„In der Ortsgemeinderatssitzung vom 23.11.2020 wurde der Orts-
bürgermeister bevollmächtigt, den Auftrag im Rahmen der Kosten-
schätzung (9.415,88 € brutto inklusive 19 % MwSt.) plus 15 % zu
vergeben.
Am 08.12.2020 wurde die Submission durchgeführt. Fünf Firmen
wurden aufgefordert, ein Angebot abzugeben. Vier Firmen haben
ein Angebot abgegeben.

2. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Oberirsen für die Haus-
haltsjahre 2013 bis 2019
2.1. Prüfung der Jahresabschlüsse durch den Rechnungsprü-
fungsausschuss
2.2. Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1
Satz 1 GemO
2.3. Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürger-
meisters der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs.1 Satz 2
GemO

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

Peterslahr

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 22. Februar 2021
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten zu beschließen.
In öffentlicher Sitzung wurde zunächst über die Erteilung des Ein-
vernehmens zu einem Bauantrag, in Verbindung mit einem Befrei-
ungsantrag, für die Errichtung eines Einfamilienhauses mit Carport
in der Straße „Im Auerweg“ beraten. Die Eigentümer des Grund-
stücks Gemarkung Peterslahr, Flur 1, Flurstück 943, beabsichtigen
die Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Carport.
Das Grundstück liegt innerhalb des Geltungsbereiches des Bebau-
ungsplans „Im Auerweg“ (1. Änderung). Die Grundflächenzahl
(GRZ) ist im Bebauungsplan mit max. 0,3 festgesetzt. Danach dür-
fen max. 30 % des Baugrundstücks durch Hauptanlagen (Wohn-
haus mit Terrasse) überdeckt werden. Es wird eine Befreiung nach
§ 31 Abs. 2 BauGB beantragt. Inhalt des Befreiungsantrags ist die
Überschreitung der GRZ durch die Errichtung eines Vordaches.
Dadurch soll ein besserer Regenschutz und eine bessere Rutsch-
sicherheit erreicht werden. Der Ortsgemeinderat ist der Auffassung,
dass bei einer Überschreitung der GRZ die Grundzüge der Planung
berührt werden. Des Weiteren ist nicht ersichtlich, dass die Durch-
führung des Bebauungsplans im vorliegenden Fall zu einer beson-
deren Härte für den Bauherrn führen würde. Daher stimmte der
Ortsgemeinderat dem Befreiungsantrag nicht zu.
Des Weiteren wies der Ortsgemeinderat darauf hin, dass im Bebau-
ungsplan unter Punkt 2.6 festgesetzt wurde, dass vor Garagen ein
Stauraum von mindestens 5,0 m einzuhalten ist. Dies ist auch bei
Carports anzuwenden. In den vorgelegten Unterlagen ist zu erken-
nen, dass der Stauraum vor dem Carport bei 4,3 m bis 4,8 m liegt.
Die Planung ist auch in diesem Punkt anzupassen.
Die Zulassung des Vorhabens richtet sich nach § 31 Abs. 2 BauGB.
Sollte der Bauantrag abgeändert werden und den Festsetzungen
des Bebauungsplans „Im Auerweg“ entsprechen, ist eine erneute
Beschlussfassung nicht notwendig. Die Genehmigung kann dann im
Freistellungsverfahren gemäß § 67 LBauO erteilt werden.
Der Ortsgemeinderat stimmte der beantragten Befreiung bezüg-
lich der Überschreitung der Grundflächenzahl nicht zu. Des Weite-
ren muss das Carport einen Stauraum von mindestens 5,0 m auf-
weisen.
Das erforderliche Einvernehmen gemäß § 31 Abs. 2 BauGB wurde
nicht hergestellt.
Nächster Beratungsgegenstand war der Umbau/Sanierung des
Dorfgemeinschaftshauses, hier Elektroinstallation/Beleuchtung.
Die oben genannte Leistung wurde öffentlich ausgeschrieben. Zum
Submissionstermin am 04.02.2021 lagen keine Angebote vor. Die
Ausschreibung wurde daher nach § 17 Abs. 1 Nr. 1 VOB/A aufge-
hoben.
Die Arbeiten sollen im Rahmen einer freihändigen Vergabe beauf-
tragt werden.
Aufgrund der derzeitigen Situation der Corona-Pandemie ist nicht
sicher, ob nach dem Vergabeverfahren eine Ortsgemeinderatssit-
zung zur Auftragsvergabe stattfinden kann. Daher soll der Beigeord-
nete Ralf Heuser ermächtigt werden, im Benehmen mit der Ersten
Beigeordneten Anne Lukas den Auftrag an den wirtschaftlichsten
Bieter zu vergeben. Ausgangspunkt für die Wirtschaftlichkeitsbe-
rechnung ist die aktuelle Kostenschätzung (11.774,03 € brutto) mit
einer maximalen Abweichung von 10 %. Liegt die voraussichtliche
Auftragssumme mehr als 10 % über der Kostenschätzung, ist ein
weiterer Beschluss durch den Ortsgemeinderat erforderlich. Haus-
haltsmittel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Peterslahr in
ausreichender Höhe zur Verfügung.
Der Beigeordnete Ralf Heuser wurde ermächtigt, im Benehmen mit
der Ersten Beigeordneten den Auftrag für die Elektroinstallations-
arbeiten/Beleuchtung im Rahmen der Kostenschätzung (zuzüglich
maximal 10 %) an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben und die
Verwaltung zu beauftragen, den Auftrag zu erteilen.
Auch betreffend der Türen und Fenster für das Dorfgemeinschafts-
haus war eine öffentliche Ausschreibung erfolgt.
Auch hierzu lagen zum Submissionstermin am 04.02.2021 keine
Angebote vor. Die Ausschreibung wurde daher nach § 17 Abs. 1 Nr.
1 VOB/A aufgehoben. Die Arbeiten sollen im Rahmen einer freihän-
digen Vergabe beauftragt werden. Im Rahmen einer freihändigen
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- In seiner letzten Sitzung hat der Verbandsgemeinderat über
den Breitbandausbau (graue Flecken) abgestimmt. Die anfal-
lenden Kosten werden auf die Ortsgemeinde umgelegt. In der
nächsten Ortsgemeinderatssitzung erfolgen weitere Informati-
onen.

- Der Vorsitzende regte an, auf der Freifläche/Wiese des Dorfge-
meinschaftshauses ein Spielgerät zu installieren. Der Ortsge-
meinderat möchte die weiteren Überlegungen und eine even-
tuelle Beschlussfassung dazu auf einen späteren Zeitpunkt
verschieben, da eine Ausführung erst im Jahr 2022 erfolgen
kann.

- Im Zuge der Neubefestigung des Radweges soll bei der Pla-
nung eine Wasserführung neben dem Grundstück 21/2 (Fahrt-
richtung Tunnel, Freifläche auf der linken Seite, unmittelbar
nach dem Neubaugebiet) berücksichtigt werden, da es in die-
sem Bereich bei starken Regenfällen zu Überschwemmungen
kommt.

- Seitens eines Ratsmitglieds wurde nach der Umsetzung des
Hochwasserschutzkonzeptes gefragt. Die Verbandsgemeinde-
werke Altenkirchen-Flammersfeld werden gebeten, sich dies-
bezüglich beim Vorsitzenden zu melden, um die weitere Vorge-
hensweise abzustimmen.

- Die Wanderhütte am Bolzplatz ist stark vermoost. Eine Säu-
berung und ein Überholungsanstrich sollen im Sommer 2021
durch die Gemeindearbeiter durchgeführt werden.

- Die Banner zur Verkehrsberuhigung wurden angeliefert und
lagen zur Ansicht im Dorfgemeinschaftshaus aus. Die Aufhän-
gung/Montage erfolgte zwischenzeitlich in Eigenleistung.

- Durch die Organisatoren der Veranstaltung „WIEDer ins Tal“
wurde mitgeteilt, dass die Veranstaltung coronabedingt auch im
Jahr 2021 ausfallen muss.

- Der Vorsitzende informierte, dass seitens der Verbandsgemein-
dewerke Altenkirchen-Flammersfeld die Spielplatzüberprüfung
neu ausgeschrieben wird. Weitere Informationen erfolgen nach
der Submission.

- Im Wohnhaus „Alte Schule“ wurde der defekte Durchlauferhit-
zer ausgetauscht. Ebenfalls wurde die Störung an der Warm-
wasserzufuhr behoben.

- Die Holzbretter der Sitzbank am Spielplatz sind marode. Es
wurde vorgeschlagen, die defekten Hölzer gegen WPC-Bret-
ter auszutauschen. Die erforderlichen Arbeiten sollen durch die
Gemeindearbeiter ausgeführt werden.

Rettersen

■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 24. März 2021

Der Ortsgemeinderat beschloss zunächst, dass sich die
Ortsgemeinde Rettersen über die Verbandsgemeinde
Altenkirchen•Flammersfeld am FTTH•Förderprogramm (Glasfa-
ser in jedes Haus) „Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen
beteiligt. Die auf die Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in
Höhe von 84.270 € (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom
Dezember 2020) werden von der Ortsgemeinde getragen.
Über die Form der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus
liquiden Mitteln, Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde
oder Kombination aus beiden Varianten) wird zu einem späteren
Zeitpunkt entschieden.
Ferner beschloss der Rat den Erlass einer Haushaltssatzung mit
Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 für den Zweck-
verband „Friedhof Mehren“. Die Satzung wird demnächst im Mittei-
lungsblatt veröffentlicht.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeis-
ter Anhalt die Anwesenden, dass die Verbandsgemeinde
Altenkirchen•Flammersfeld den Erlass einer Gefahrenabwehr-
verordnung plant. Hiermit soll eine bessere Handhabung der Ord-
nungskräfte bei Störungen des öffentlichen Lebens, zum Bespiel
durch Trinkgelage, Sachbeschädigungen, unsachgemäße Tierhal-
tung etc. erreicht werden. Der Verbandsgemeinderat wird in seiner
nächsten Sitzung hierüber beraten.
Im weiteren Verlauf der Sitzung sprachen die Ratsmitglieder über
Veranstaltungen für die Jahre 2021 und 2022. Nach derzeitiger Ent-
wicklung und dem Stand der Corona•Infektionen wird die Durchfüh-
rung von öffentlichen Veranstaltungen aller Voraussicht frühesten
erst wieder im Herbst des laufenden Jahres möglich sein. Ortsbür-
germeister Anhalt regte daher an, die Zeit zu nutzen, um sich grund-
sätzliche Gedanken zu machen, welche Veranstaltungen absehbar
wieder stattfinden können, und wenn, in welcher Form diese durch-
geführt werden sollen.
Von einzelnen Ratsmitgliedern wurde angeregt, hierzu ein Rund-
schreiben zu entwerfen, das den Einwohnern die Möglichkeit eröff-
net, Vorschläge zu machen und eigene Ideen einzubringen. Danach
soll in einem noch zu bestimmenden Rahmen über die weitere Pla-
nung nachgedacht werden. Angedacht ist, dass sich eine Gruppe

Die Firma Kern-Fliesen GmbH & Co.KG, Bahnhofstraße 19, 56235
Ransbach-Baumbach, hat das wirtschaftlichste Angebot abgege-
ben.
Da das Angebot über der Kostenschätzung liegt, besteht die Mög-
lichkeit, dass die Ausschreibung nach § 17 Abs. 1 Nr. 3 VOB/A auf-
gehoben wird. Die Ortsgemeinde möchte von diesem Recht keinen
Gebrauch machen, um den Fortgang der Baumaßnahme nicht zu
verzögern.
Der Auftrag für die Fliesenlegearbeiten soll an die Firma Kern-Flie-
sen GmbH & Co.KG, Bahnhofstr. 19, 56235 Ransbach-Baumbach,
zu einer Auftragssumme von 10.953,59 € brutto (inklusive 19 %
MwSt.) vergeben werden.
Aufgrund der Corona-Pandemie ist es zurzeit nicht absehbar, wann
die nächste Ortsgemeinde-ratssitzung stattfinden kann. Die Ange-
botsfrist endet am 07.01.2021, so dass es erforderlich ist, von dem
Eilentscheidungsrecht nach § 48 GemO Gebrauch zu machen.
Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Peterslahr
in entsprechender Höhe veranschlagt. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, den Auftrag zu erteilen.“ Der Eilentscheidung zur Vergabe
des Auftrags für die Fliesenlegearbeiten an die Firma Kern-Fliesen
GmbH & Co.KG, Bahnhofstraße 19, 56235 Ransbach-Baumbach,
zu einem Betrag von 10.953,59 € brutto (inklusive 19 % MwSt.)
wurde zugestimmt.
Anschließend stand die Auftragsvergabe für Heizungs- und Sanitär-
arbeiten beim Umbau/Sanierung Dorfgemeinschaftshaus zur Bera-
tung. Die oben genannte Leistung wurde öffentlich ausgeschrieben.
Es wurde ein Angebot der Fa. Heizungsbaumann, 57632 Flammers-
feld, in Höhe von 20.441,76 € abgegeben. Das Angebot ist wirt-
schaftlich und angemessen. Die Kostenschätzung belief sich auf
20.082,95 € brutto. Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan der
Ortsgemeinde Peterslahr in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Der Auftrag für die Heizungs- und Sanitärarbeiten wurde an die
Firma Heizungsbaumann, Hubertussteig 3, 57632 Flammersfeld,
zum vorgenannten Angebotspreis erteilt. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, den Auftrag zu erteilen.
Des Weiteren befassten sich die Ratsmitglieder mit Auftragsvergabe
hinsichtlich Inspektion und UVV-Prüfung des Maschinenparks des
Bauhofes.
Die Wartung des Maschinenparks erfolgte in der Vergangenheit
durch den Gemeindearbeiter Winfried Klein. Zukünftig sollen die
Geräte/Maschinen einmal jährlich durch eine Fachwerkstatt gewar-
tet und gleichzeitig die erforderliche UVV-Prüfung vorgenommen
werden. Ratsmitglied Winfried Klein hat zwei Angebote eingeholt.
Das Angebot der Raiffeisen Waren-Zentrale Rhein-Main eG, Alten-
berger Str. 1 A, 50668 Köln, vom 27.01.2021 beinhaltet die UVV-
Prüfung, die komplette Durchsicht und eine Inspektion inklusive
Material, Abholung und Auslieferung der Geräte. Das Gesamtange-
bot für sieben Geräte/Maschinen beläuft sich auf 530,26 € brutto.
Seitens des zweiten Bieters wurde kein Festpreis für die Wartung/
Inspektion angeboten.
Das Angebot der Raiffeisen Waren-Zentrale Rhein-Main e. G.,
Altenberger Str. 1 A, 50668 Köln, ist wirtschaftlich und angemessen.
Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Peter-
lahr in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Der Auftrag für die Durchführung der UVV-Prüfungen, der kompletten
Durchsicht sowie Inspektion inklusive Material, Abholung und Aus-
lieferung der Geräte wurde an die Firma Raiffeisen Waren-Zentrale
Rhein-Main e. G., 50469 Köln, zu einem Betrag von 530,26 € brutto
vergeben. Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
- Der Vorsitzende informierte über ein Schreiben der Verbands-

gemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld über die im
Jahr 2020 gezahlte Umlage. Diese betrug für das Jahr 2020
circa 140.000 €.

- Der provisorische Busbahnhof im Bereich des Ortsteils Bruch
der Ortsgemeinde Bürdenbach wurde entgegen der ersten Pla-
nungen nun am Parkplatz des Stadions „Lahrer Herrlichkeit“
eingerichtet. Die Höhe der Kostenbeteiligung für die Ortsge-
meinde Peterslahr bleibt hiervon jedoch unberührt.

- Im März 2021 konnten wieder Obstbäume bei der Kreisver-
waltung Altenkirchen abgeholt werden. Gemäß Schreiben
der Kreisverwaltung Altenkirchen werden der Ortsgemeinde
Peterslahr fünf Obstbäume zur Verfügung gestellt. Diese sol-
len im Bereich des Kirchparks und des Bolzplatzes angepflanzt
werden.
In diesem Zusammenhang erklärte ein Ratsmitglied, dass ein
zukünftiger Neubürger einen Apfelbaum spenden möchte. Die-
ser Apfelbaum soll im Zuge der Obstbaumaktion im März 2021
gepflanzt werden.

- Der Vorsitzende informierte über ein Schreiben der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld über die Neu-
anlegung eines Geo-Punkte-Wanderweges. Dieser verläuft
über eine Länge von circa 600 m durch den Staatsforst in der
Gemarkung Peterslahr. Die Ortsgemeinde hat auf den ver-
kehrssicheren Zustand des Weges zu achten.
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Seifen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Seifen für die

Haushaltsjahre 2021 und 2022 vom 23. März 2021
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund von § 95 Gemeindeordnung
in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung Alten-
kirchen als Aufsichtsbehörde vom 19. Mai 2021 hiermit bekannt
gemacht wird:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 143.521 € 1 49.611 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen
auf 167.592 € 162.540 €
der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf -24.071 € -12.929 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf -5.938 € -3.068 €
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 300 € 300 €
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 4.500 € 0 €
der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -4.200 € 300 €
der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 10.138 € 2.768 €
Veränderung der liquiden Mittel -7.595 € 14.161 €
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushaltsjahr 2021 Haushaltsjahr 2022
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 4.200 € 0 €
zusammen auf 4.200 € 0 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,
wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen,
beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf 360 v. H. 360 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B)
auf 410 v. H. 410 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 390 v. H. 390 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund 36 € 36 €
für den zweiten Hund 72 € 72 €
für jeden weiteren Hund 108 € 108 €
für den ersten gefährlichen Hund 720 € 720 €
für den zweiten gefährlichen Hund 1.080 € 1.080 €
für jeden weiteren
gefährlichen Hund 1.620 € 1.620 €
§ 5 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt........................................................ 3.692 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt..................................................... -10.294 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt..................................................... -34.365 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2022 beträgt .....................................................-47.294 €.

aus interessierten Ratsmitgliedern und Bürgern bildet, die über die
weitere Planung von Veranstaltungen berät.
Anschließend informierte Ortsbürgermeister Anhalt den Rat wie
folgt:
• Eine Betreiberfirma ist immer noch auf der Suche nach einem
Standort für die Errichtung eines Funkmastes. Die Suche konzent-
riert sich auf den Bereich Hahn•Wittehecke in Richtung Ersfeld.
• In der benachbarten Gemarkung Hasselbach sind kurz vor der
Landesgrenze zu Nordrhein•Westfalen drei Windräder geplant. Ob
diese auch tatsächlich errichtet werden, ist aber noch offen.
• Die freilaufenden Rinder im Bereich Fiersbach und Rettersen
konnten mittlerweile eingefangen werden.
• Gegen Ende des Jahres 2020 kam es an dem Wirtschaftsweg von
Rettersen in Richtung Fiersbach•Dickten zu einer größeren Unter-
spülung. Der Weg musste deshalb kurzfristig für Fahrzeuge gesperrt
werden. Mit den Reparaturarbeiten an der betroffenen Stelle wurde
zwischenzeitlich begonnen.
• Die vor kurzer Zeit aufgetretenen starken Niederschläge durch
Schnee und Regen haben in verschiedenen Bereichen der Orts-
gemeinde eine Problematik mit der Wasserführung verursacht.
Zwischenzeitlich hat hierzu eine Ortbesichtigung mit einem Mit-
arbeiter des Bauhofes der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen•Flammersfeld und einem Mitarbeiter der Straßenmeis-
terei Altenkirchen stattgefunden. An den betreffenden Stellen wer-
den zeitnah Maßnahmen zur Verbesserung der Wasserführung
durchgeführt.
• Hinsichtlich der Fahrstrecke der Linienbusse durch den Ort fand
zwischenzeitlich ein Ortstermin mit einem Vertreter der Kreisver-
waltung und einer Vertreterin des Betreibers Verkehrsverbund
Rhein•Mosel statt. Entgegen dem Wunsch der Ortsgemeinde fährt
der Bus der Linie 250 von Uckerath kommend weiterhin durch den
Ort (Bereich Höhenweg•Hahner Straße).
Als Ergebnis des Gesprächs hat der Betreiber der Buslinie zwi-
schenzeitlich mitgeteilt, dass ab August 2021 die Busse nur noch
die Haltestellen unmittelbar an der B 8 anfahren und nicht mehr die
Ortslage passieren.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes sprach der Rat über fol-
gende Angelegenheiten:
• Es wurde noch einmal angeregt, dass an der Straße vom Bür-
gerhaus in Richtung Ersfeld noch zusätzlich Obstbäume gepflanzt
werden sollen. Ortsbürgermeister Anhalt und der Ortsgemeinderat
waren sich einig, dass an dieser und eventuell an weiteren Stellen
für den Herbst eine Pflanzung durchgeführt werden soll.
• In absehbarer Zeit soll eine kurze Ortsbegehung mit dem Ortsge-
meinderat erfolgen. Schwerpunkt hierbei soll die Beratung über das
weitere Vorgehen bei der notwendigen Reparatur einer Teilstrecke
des Witthecker•Weges sein. Des Weiteren sollen Überlegungen zur
weiteren Gestaltung von gemeindeeigenen Außenanlagen ange-
stellt werden.

Schöneberg

Nachruf
Die Ortsgemeinde Schöneberg trauert um unser Gemeinde-
rats- und Ausschussmitglied

Heinrich Schoof
der am 30.05.2021 plötzlich und unerwartet im Alter
von 63 Jahren verstorben ist.
Heiner Schoof war seit 2006 Mitglied des Ortsgemeinde-
rats und in der Zeit von 2009 bis 2014 Beigeordneter der
Ortsgemeinde Schöneberg.
Ab 2001 war er über viele Jahre als Gemeindearbeiter tätig.
Während dieser Tätigkeiten hat sich Heiner Schoof in
besonderem Maße für das Wohl der Allgemeinheit und die
Belange der Ortsgemeinde Schöneberg eingesetzt. Durch
seine freundliche und hilfsbereite Art erwarb er sich die Aner-
kennung und Wertschätzung der Mitbürgerinnen und Mit-
bürger.
Wir trauern mit der Familie und werden Heiner Schoof in
Dankbarkeit ein ehrendes Andenken bewahren.

Ortsgemeinde Schöneberg Frank Iwanowski
Der Ortsgemeinderat Ortsbürgermeister
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Ingelbach
16.06.2021 Heinrich Grollius ..................................... 70 Jahre
Krunkel
11.06.2021 Richard Schmidt ..................................... 70 Jahre
Mammelzen
11.06.2021 Malwine Peters ....................................... 85 Jahre
Mehren
15.06.2021 Erika Moritz ............................................ 80 Jahre
Neitersen
14.06.2021 Gudrun Schumacher .............................. 80 Jahre
14.06.2021 Renate Schumacher ............................... 80 Jahre
Oberirsen
14.06.2021 Gerda Rouenhoff .................................... 80 Jahre
Pleckhausen
17.06.2021 Helmut Sacher ........................................ 70 Jahre
Rettersen
12.06.2021 Lothar Christ ........................................... 70 Jahre
Schöneberg
12.06.2021 Heidi Schmidt ......................................... 75 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Geburten
Ida Birkenbeul, Ingelbach
Amanda Marie Ernst, Altenkirchen
Johanna Christin Kolf, Oberirsen
Sophia Gis, Oberirsen

■ Eheschließung
Sven Düngen und Marina Krämer, Heupelzen

■ Sterbefälle
Albert Pitann, Pleckhausen
Anna Elisabeth Jeßel, Oberlahr
Klaus Dieter Steinbach, Altenkirchen
Anja Bovenderd, Birnbach
Willi Ehlgen, Berod

Volkshochschulen/Weiterbildung

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen

sind Kurse, die in Präsenz geplant sind.

Lockerungen auch für die Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen

Durch die von Bund, Ländern und Kommunen angeordneten Rege-
lungen zur Eindämmung der Coronapandemie für Volkshochschu-
len waren bis vor Kurzem keine Präsenzkurse und -veranstaltungen
möglich. So haben wir zahlreiche Angebote im Onlineformat ange-
boten, um unserem Bildungsauftrag nachzukommen und Lernen
auch in Zeichen der Kontaktreduzierung und des Mindestabstandes
zu ermöglichen und bieten auch weiterhin zahlreiche Onlineveran-
staltungen an. Mit der aktuellen Coronaverordnung des Landes sind
aber auch wieder Kurse in Präsenz möglich - drinnen und draußen,
stets unter Einhaltung der jeweiligen aktuellen Regelungen.
Hier unsere aktuelle Übersicht unserer aktuellen Kurse, bei denen
Sie nun wieder vor Ort bei uns oder online, kontaktarm und webge-
stützt vom heimischen Rechner aus, lernen können.
Pastakurs mit Lernvideos und Livechats
Donnerstag, 10.06.2021, 19 Uhr - 1 Termin
Kerstin Döring - 23 €

Fortbildung für päd. Fachkräfte
Die Entwicklung der Kinder positiv beeinflussen -
Einführung in die Evolutionspädagogik in der Kita Neitersen

Freitag, 11.06.2021, 09:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Kindertagesstätte Neitersen

Rebecca Schmidt-Kobek - 80 €

Qi Gong Selbst-Massage
Samstag, 12.06.2021, 08:30 bis 10:00 Uhr - 4 Termine
Sabine Danek - 39 €

Nähkurs für Anfänger und Fortgeschrittene
Dienstag, 15.06.2021, 18:00 bis 20:45 Uhr - 6 Termine
Annemarie Schödl - 60,00 €

§ 6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,
wenn im Einzelfall 500 € 500 €
überschritten sind.
§ 7 Wertgrenze für Investitionen

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

Investitionen oberhalb der
Wertgrenze von 500 € 500 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Seifen, den 10. Juni 2021 Torsten Walterschen,
Ortsgemeinde Seifen Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 14. Juni 2021, bis
Dienstag, 22. Juni 2021, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis
16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und
14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U 16, öffentlich aus.
Seifen, den 10. Juni 2021 Torsten Walterschen,
Ortsgemeinde Seifen Ortsbürgermeister

Weyerbusch

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 15. Juni 2021, 17 Uhr, findet im Bürgerhaus „Sonnen-
hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Grundsatzbeschluss zur Umstellung auf den wiederkehrenden

Straßenausbaubeitrag in der Ortsgemeinde Weyerbusch
2. Ausbau der Fichtenstraße

Festlegung Gemeindeanteil
3. Änderung der Friedhofsatzung
4. Änderung der Friedhofsgebührensatzung
5. Bestätigung einer Eilentscheidung

AuftragsvergabeInstandsetzungsarbeiten Friedhofsweg
6. Mittelfristige Betriebsplanung (Forsteinrichtung) und deren För-

derung für den Gemeindewald
7. Forstwirtschaftsplan 2021
8. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

haltsjahr 2020 in das Haushaltsjahr 2021 gemäß § 17 GemHVO
9. Informationen des Ortsvorstehers zum Ortsteil Weyerbusch-

Hilkhausen
10. Informationen des Ortsbürgermeisters
11. Verschiedenes
12. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
13. Grundstücksangelegenheiten

Dietmar Winhold, Ortsbürgermeister

Ziegenhain

■ Ziegenhain bei SWR Hierzuland
Der SWR hat einen Beitrag über Zie-
genhain gedreht. Ausstrahlungstermin
in der Landesschau Rheinland-Pfalz
wird der 10. Juni 2021 sein. Der Bei-
trag wird kurz nach 19 Uhr zu sehen
sein.

Wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
11.06.2021 Norbert Wieczorek .................................. 75 Jahre
16.06.2021 Pauline Gress ......................................... 85 Jahre
Eichelhardt
14.06.2021 Wilfried Klüppelholz. ............................... 75 Jahre
15.06.2021 Herbert Kaiser .......................................... 5 Jahre
Flammersfeld
16.06.2021 Günter von Waechter .............................. 70 Jahre
Helmenzen
15.06.2021 Alma Krause ........................................... 85 Jahre
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Reaktives Walken mit Togu Brasils-Hanteln
Montag, 28.06.2021, 18:15 bis 19:15 Uhr - 10 Termine
Beate Windhagen - 50 €

Jetzt oder nie:
Kann die Klimabewegung das Klima noch retten?
Eine Veranstaltung aus der Reihe vhs.wissen live
Dienstag, 29.06.2021, 19:30 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Sophie Aschenbrenner und Nadja Schlüter - kostenfrei
Aufgrund derzeit sich verbesserten Rahmenbedingungen sowie der
sich ändernden Regelungen zur Eindämmung der Coronapande-
mie finden Sie aktuelle Hinweise zu Kursen auf unserer Homepage.
Wir erweitern und aktualisieren diese Informationen laufend, bitte
schauen Sie auf unsere Homepage: vhs.kreis-ak.eu

Anmeldungen an die Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen: 02681-812211 oder kvhs@kreis-ak.de

Haben Sie Interesse für die Kreisvolkshochschule Online- oder Prä-
senzkurse anzubieten? Wir suchen immer neue spannende Ange-
bote! Sprechen Sie uns doch an.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V.
Altenkirchen

Bildungsangebote in Kooperation mit
der VG Altenkirchen-Flammersfeld sind
aktuell leider nur digital umsetzbar. Wir
nehmen Präsenztermine auf, sobald es
möglich ist.
Die Heldenreise - E-Learning: Über-
gänge kraftvoll nutzen

Die Heldenreise beschreibt den Prozess und die Phasen der Wand-
lung (Metamorphose), die wir durchlaufen müssen, um eine neue
Rolle, einen anderen Status oder eine neue Identität annehmen zu
können und mit unserer ganzen Kraft in der Zukunft anzukommen.
Diese Wiederangliederungsphase feiern wir mit einer Bestätigungs-
zeremonie in diesem Kurs.
Es handelt sich um ein Bildungsangebot, das Sie online auf unserer
Lernplattform abrufen können. So können Sie im sicheren Raum, in
Ihrer eigenen Zeit herausfinden, wer Sie sind und wer Sie in Zukunft
sein möchten.
Leitung: Elke Willems (Systemische Beratung, Fachkraft für tierge-
stützte Intervention)
vom 14.6. bis 2.7. (99 €)
Lach-Yoga
Lach-Yoga ist ein einzigartiges Training für Körper, Geist und Seele.
Lachen ist eine hervorragende Stressprophylaxe, weil damit die
Stresshormone Adrenalin und Cortisol abgebaut und zugleich die
körpereigenen Glückshormone Endorphin, Dopamin und Seratonin
produziert werden. Dadurch ist man motivierter, kreativer, leistungs-
bereiter und widerstandsfähiger gegen Depression und Burnout.
Dieser Workshop soll ein Anstoß sein, mit Lach-Yoga und verschie-
denen Übungen aus Atemtherapie und Kinesiologie, Freude im All-
tag zu entdecken.
Leitung: Sammy Boroumand (Physiotherapeut und Lachtrainer)
Präsenztermin - wenn möglich: Samstag, 19.6., von 13:00 bis 17:00
Uhr (38 €)
Armut, mehr als Konsumverzicht
In unterschiedlichen Ausprägungen führt materielle Armut global zu
Krisen und sich fortsetzenden Konflikten. Aber Armut äußert sich in
mannigfaltigen Erscheinungen.
An diesem Informationsabend wird Armut sowohl im globalen, als
auch im nationalen Kontext betrachtet.
Leitung: Hans Röhrig (Vorstandsmitglied DIE LINKE, Kreisverband
Altenkirchen)
Präsenztermin - wenn möglich: Donnerstag, 24.6., von 18:00 bis
20:00 (5 €)
Engagement braucht Entlastung - Supervision für LehrerIn-
nen, ErzieherInnen, SozialpädagogInnen (online und in Präsenz
möglich)
LehrerInnen, PädagogInnen und ErzieherInnen soll dieses Super-
visionsangebot die Möglichkeit bieten, den beruflichen Alltag mit
neuen Augen zu sehen. Die Supervision dient also der eigenen Ent-
lastung, gilt aber auch als Präventionsmaßnahme und trägt somit
zur Qualitätssicherung der Arbeit bei. Es handelt sich hier um eine
bestehende Supervisionsgruppe, die aber auch noch für Interes-
sentInnen offen ist. Diese Fortbildung wird in Kooperation mit der
GEW Rheinland-Pfalz gefördert und von dem Pädagogischen Lan-
desinstitut anerkannt.
Leitung: Sandra Hummer (Lehrerin, Coach, Supervisorin, MBSR-
Lehrerin, Achtsamkeitstrainerin)
Donnerstag, 17.6., von 16:00 bis 18:30 (80 € für Externe, 60 € für
GEW Mitglieder)
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich,
Tel. 02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598 oder
www.haus-felsenkeller.de

Zumba
Kurs 1: Montag, 14.06.2021,17:15 bis 18:15 Uhr - 10 Termine
Kurs 2: Montag, 14.06.2021,18.30 bis 19:30 Uhr - 10 Termine
Kurs 3: Mittwoch, 16.06.2021, 17:00 bis 18:00 Uhr - 10 Termine
Kurs 4: Mittwoch, 16.06.2021, 18.15 bis 19:15 Uhr - 10 Termine

Gymnastikwiese Altenkirchen
Lisa Graben - jeweils 50 €

Fortbildung für päd. Fachkräfte
Digitale Medien in der Kindertagesstätte
Dienstag, 15.06.2021, 14:00 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Axel Karger - 5 €

QI GONG für Teilnehmende mit Vorkenntnissen:
Qi Gong Übungen zur Lebenspflege und Gesundheitserhaltung
Dienstag, 15.06.2021, 18:00 bis 19:00 Uhr - 6 Termine
Sabine Danek - 29 €

Robin Alexander spricht mit Ralf Schuler
zu 16 Jahre Merkel
Eine Veranstaltung aus der Reihe vhs.wissen live
Dienstag, 15.06.2021, 19:30 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Robin Alexander und Ralf Schuler - kostenfrei

Gesundheitsvortrag: Die virale Immunabwehr stärken
Donnerstag, 17.06.2021, 19:00 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Heiko Christmann - 5 €

Vom Glanz und Elend des Aufrechten Ganges
Eine Veranstaltung aus der Reihe vhs.wissen live
Donnerstag, 17.06.2021, 19:30 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Prof. Kurt Bayertz - kostenfrei

Bio-Gärtnern ohne Garten
Hobbygärtnern auf Balkon und
Terrasse
Freitag, 18. Juni, 19:00 bis 20:30
Uhr - 1 Termin
Technikcheck: Donnerstag, 17.
Juni, 19 bis 19.15 Uhr
Julia Hilgeroth-Buchner - 5 €

Schnupperkurs Chinesisch
Freitag, 18.06.2021, 18:00 bis 19:30 Uhr - 4 Termine
JinYing Bohr-Bai - 33 €

Was bleibt von Karl Marx?
Eine Veranstaltung aus der Reihe vhs.wissen live
Freitag, 18.06.2021, 19:30 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Dietmar Dath und Prof. Kurt Bayertz - kostenfrei

Arabisch lernen in drei Stunden für Anfänger*innen - A1
Sprachen lernen im Schnellverfahren
Samstag, 19.06.2021, 9:00 bis 12:00 Uhr - 3 Termine
Klaus Bylitza - 52 €

Fit-Mix
Kurs 1: Dienstag. 22.06.2021,18:45 bis 19:45 Uhr - 10 Termine
Kurs 2: Dienstag, 22.06.2021,20:00 bis 21:00 Uhr - 10 Termine

Gymnastikwiese Altenkirchen
Svenja Lichtenthäler - jeweils 50 €

Der kleine Bio-Gemüsegarten - aller Anfang ist leicht!
Mittwoch, 23.06.2021, Mittwoch, 30.06.2021 und Mittwoch,
07.07.2021,
jeweils von 19:00 bis 20:30 Uhr - 3 Termine
Bei gutem Wetter: Interkultureller Garten, Kiefernweg (Nähe Evang.
Kita Arche)
Bei schlechtem Wetter: Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Julia Hilgeroth-Buchner - 20 €

Fortbildung für päd. Fachkräfte
Mit Kindern Musik erleben -
Einblick in die Rhythmisch-musikalische Früherziehung

Freitag, 25.06.2021, 09:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Bettina Schreiber - 60 €

Aus- und Fortbildung in Erster Hilfe
für Mitarbeiter*innen aus Bildungs- und Erziehungs-
einrichtungen

DRK-Lehrsaal Altenkirchen
Samstag, 26.06.2021, 08:30 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Jörg Gerharz - 50 €
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Hein erinnerte in seinem Grußwort auch seine Amtsvorgänge-
rin Doris John, von der die Projektinitiative für die Schulen aus-
gegangen war. Anerkennend hob er auch die Arbeit von Kolle-
gin Carolin von Heesen hervor, die seit Jahren Leiterin der Bienen
AG der August-Sander-Schule ist. Kurze Eindrücke über die Bie-
nenpflege, die Honigherstellung sowie allgemein zum Thema Bie-
nen präsentierten die AG-Schüler Demian Stobbe, René Wall und
Elias Romich sowie der Erste Vorsitzende des Kreisimkerverband,
Franz Wollenweber. Er erwähnte stolz, dass es im Kreis Altenkir-
chen rund 350 aktive Imker gibt. Erfreulich sei der hohe Anteil des
Jugendnachwuchses. Rolf Koch, der auch für die Texte der 20-sei-
tigen Heftchen „Sam Goldwabe und die kleinen Bieneretter“ verant-
wortlich zeichnet, die Bilder wurden von Lisa Nothdurft gezeichnet,
stellte das Umweltprojekt vor und betonte dessen Zukunftsfähigkeit.
Das Projekt ist seit 2019 äußerst erfolgreich, und bereits jetzt liegen
Anfragen für das kommende Jahr vor. Es hat ein Konzept welches
zeigt, wie man mit kleinen Mitteln Großes erreichen kann, ein Pro-
jekt für aktiven Umwelt- und Naturschutz für und mit Kindern und
deren Familien. Es ist somit auch ein wichtiger Schritt und Beitrag
aus dem Westerwald für die Zukunft unserer Kinder und unseres
Planeten. Denn ohne die Arbeit der Blütenbestäuber Bienen ist ein
Leben nicht möglich.

■ Känguru-Wettbewerb am Wiedtal-Gymnasium
Rechnen, Knobeln, Nachdenken
Das beste Rechen-Hirn der Klassenstufe fünf am Wiedtal-Gymna-
sium (WTG) war in diesem Jahr Henri Eutener (5 b) mit 92,5 von
120 Punkten. Damit konnte er sich einen 2. Platz sichern. Jana
Sedat (6 a) erreichte einen 3. Platz mit 100 von 120 Punkten und
hatte damit die meisten Punkte in der Jahrgangsstufe sechs. Damit
gehören die beiden deutschlandweit zu den 5% besten Rechen-
Köpfen. Für den weitesten „Känguru-Sprung”, der größten Anzahl
von aufeinanderfolgenden richtigen Antworten, bekamen Anna Irma
Strehle (5 c), Alessa Rauth (6 c) und erneut Jana Sedat (6a) jeweils
ein Känguru-T-Shirt.

Schulleiter Thorsten Mehlfeldt und schulinterne Organisatorin Kers-
tin Pötzsch gratulieren Jana Sedat (6 a) zu ihrem Erfolg beim dies-
jährigen Känguru-Wettbewerb.

Der Känguru-Wettbewerb lädt einmal im Jahr zum Rechnen, Kno-
beln und Nachdenken ein. Der Wettbewerb soll den Spaß an der
Mathematik fördern und die mathematische Bildung an den Schu-
len unterstützen. Im diesem Jahr haben etwa 310.000 Schülerinnen
und Schüler in Deutschland teilgenommen.

Sonstige Mitteilungen

■ Bauarbeiten an Bundesstraße B 256
von Bruchermühle bis Güllesheim starten in Kürze

Der Landesbetrieb Mobilität Diez teilt mit, dass ab dem 7. Juni
Bauarbeiten zwischen Bruchermühle und Güllesheim, aufgrund
von Schäden in der Fahrbahn beginnen. In diesem Teilstück der B
256 ist es erforderlich, den Verkehr der Bundesstraße unter einer
Ampelregelung an der Baustelle vorbei zu führen. Die Arbeiten wer-
den nach 14 Tagen abgeschlossen sein.
Für die Asphaltarbeiten wird am Wochenende vom 11. bis 13. Juni
eine Vollsperrung notwendig. Dies hat zur Folge, dass in diesem
Zeitraum beide Fahrtrichtungen auf eine Umleitungsstrecke über
Puderbach ausweichen müssen.
Für die Beeinträchtigungen während der Bauzeit bittet der LBM
Diez um Verständnis.

■ IHK-Azubispot zum Thema Berufsausbildung
Altenkirchen/Kirchen (Sieg) - Der Azubispot - die Vor-Ort-Bera-
tung unter freiem Himmel für alle, die noch eine Ausbildungsstelle

Schulen und Kindertagesstätten

■ Katholische Kita ‚St. Antonius‘ Oberlahr
Der Wonnemonat Mai ist gekommen!
Kinder der kath. Kita St. Antonius Oberlahr beschäftigten sich mit
dem Leben der heiligen Maria Mutter Gottes und gestalten einen
Marienaltar.
Der Frühlingsmonat Mai, indem die Natur nach der langen Winter-
pause so richtig zu neuem Leben erwacht, wird auch „Marienmo-
nat“ genannt, weil wir der heiligen Maria Mutter Gottes gedenken.
Für die Vorbereitung auf diese besondere Zeit wurde im Vorfeld mit
einigen Kindern eine Marienkerze gestaltet. Liebevoll schnitten und
formten die Kinder aus Echtwachsplatten passende Symbole und
Geschenke für die heilige Maria. Und diese wurden dann an der
LED-Kerze befestigt.

Am nächsten Tag schauten wir
uns das Erzähltheater von Maria
an. Hier erfuhren wir bereits von
ihrem besonderen Leben. Im
Anschluss daran, durften wir die
verschiedensten Marienstatuen,
Figuren und Bilder bestaunen, die
wir mit dem Bildstöckchen von
Maria und frischen Blumen auf
den Boden legten. Um die Für-
sprache der Gottesmutter zu
erbitten, rundeten wir unseren
kleinen besinnlichen Morgenkreis
mit diesem schönen Gebet ab:
„Liebe Mutter Gottes mein, hülle
mich in deinen Mantel ein. Gib mir
deinen Schutz und Segen, und
behüte mich auf all meinen
Wegen.“

Für den nächsten Tag, wurde ein Marienaltar im Atelier errich-
tet. Diesen konnten wir für den Rest des Monats noch mit Blumen
schmücken. Einige Kinder brachten bunte Blumen und Kerzen für
unseren schönen Altar mit, der an jedem Morgen für viele Kinder
erst einmal Anlaufstelle war.
Es war für uns alle eine wertvolle und eindrucksvolle Erfahrung und
es bietet sich an, gerade in dieser schwierigen Zeit diese alte und
schöne Tradition wieder aufleben zu lassen.

■ Natur- und Umweltprojekt an August-
Sander-Schule gestartet

Start frei das große Umwelt- und Naturschutzprojekt „Kleine Bie-
nenretter“, das aktuell von rund 2200 Schülern von 13 Grundschu-
len aus den Verbandsgemeinden Altenkirchen-Flammersfeld, Wis-
sen und Hamm begleitet wird. Angeregt wurde das Projekt vom
Vorsitzenden der Lebenshilfe Westerwald, Rolf Koch, der auch Ini-
tiator der Aktion ist. „Kleine Bienenretter“ ist ein im Jahr 2020 von
den Vereinten Nationen ausgezeichnetes Projekt zur Erhaltung und
Förderung der Bienen- und Insektenwelt. Während eines Treffens in
der Aula der August-Sander-Realschule plus mit Fachoberschule
in Altenkirchen wurden zahlreiche Pakete, gefüllt mit vielen kleinen
Heftchen mit der bebilderten und ersonnenen Bienengeschichte
„Sam Goldwabe“, einschließlich je zwei Tütchen mit Blumensamen
für Bienen und Schmetterlinge an die Vertreter der Bildungseinrich-
tungen übergeben. Der Schulleiter und Rektor der August-Sander-
Schule, Gerhard Hein, dankte allen Unterstützern der Aktion. Sein
besonderer Dank galt dem Lions Club Altenkirchen Friedrich Wil-
helm Raiffeisen, vertreten durch Präsidentin Sabine Manger und
weiteren Mitgliedern für das Sponsoring der inzwischen vierten und
fünften Auflage der Heftchen sowie der Unterstützung zur Anschaf-
fung der Samentütchen in Höhe von insgesamt 4500 Euro.

Start frei für das große Umwelt- und Naturschutzprojekt „Kleine
Bienenretter.“ Vor und in der Aula des Altenkirchener Schulzent-
rums begrüßte der Rektor der August-Sander-Realschule plus mit
Fachoberschule, Gerhard Hein (rechts), Schulvertreter und Mit-
glieder des Lions Club Altenkirchen Friedrich-Wilhelm Raiffeisen.
Foto: Heinz-Günter Augst
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Schnelltest, den Nachweis einer mindestens 14 Tage zurückliegen-
den Corona-Zweitimpfung oder einer mindestens 4 Wochen und
höchstens 6 Monate zurückliegenden Corona-Infektion. Alternativ
können vorhandene Eintrittskarten in Tickets für den Online-
LiveStream umgewandelt werden.
Giora Feidman, der die oscarprämierte Filmmusik zu Steven Spiel-
bergs „Schindlers Liste“ einspielte, gilt als berühmtester Klezmer-
Klarinettist der Welt.
Mit Sergej Tcherepanov, der neben seinen Auftritten auch als
Dozent für Klavierbegleitung und Orgelspiel an der Musikhoch-
schule in Lübeck tätig ist, hat Feidman einen optimalen musikali-
schen Partner gefunden.
Das Konzert findet am Samstag, 12. Juni 2021 um 20 Uhr im kul-
turWERKwissen, Walzwerkstraße 22 in 57537 Wissen, statt. Publi-
kumseinlass ist ab 19 Uhr.
Die Eintrittskarten ab 24 EUR sowie Tickets für den Livestream
für 12 EUR sind ab sofort im Internet unter kulturwerk-wissen.de,
in allen Reservix-Vorverkaufsstellen (z.B. der Buchladen, Wissen)
sowie unter der Hotline 0180 6050400 (0,20 €/Anruf inkl. MwSt aus
den Festnetzen, max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt aus den Mobilfunk-
netzen) erhältlich.
Eine Abendkasse ist aufgrund der aufwändigen Sitzplatzplanung
mit Abständen nicht vorgesehen.
Sollte bis zum Konzerttag die Anbindung des Gesundheitsamtes
Altenkirchen an die landesweit vorgesehene LUCA-App erfolgt sein,
ist deren Verwendung durch die Besucher zur Kontaktnachverfol-
gung empfohlen und gern gesehen.
Für den Wunsch einer Umwandlung vorhandener Eintrittskarten zu
Tickets für den LiveStream oder Rückgabe bei Verhinderung bittet
der Veranstalter um Kontaktaufnahme per E-Mail unter mail@kul-
turwerk-wissen.de oder per Telefon unter 02742-911664 (bitte auch
den Anrufbeantworter nutzen) und steht auch für sonstige Fragen
gerne zur Verfügung.

■ Deutsche Rentenversicherung
Corona-bedingte Ausnahme verlängert:
Kurzfristige Beschäftigung ist 2021 für
4 Monate möglich
Eine kurzfristige Beschäftigung kann auch

in diesem Jahr wegen der Corona-Pandemie länger ausgeübt wer-
den. Zwischen März und Oktober 2021 ist sie für vier Monate oder
102 Tage möglich. Entscheidend dabei ist, dass die Beschäftigung
von vornherein vertraglich oder aufgrund ihrer Art befristet ist. Dies
ist gerade bei Erntehelfern in der Landwirtschaft der Fall, aber auch
bei Ferienjobs von Schülern oder Studenten.
Verdienst spielt keine Rolle
Bei einer kurzfristigen Beschäftigung spielt die Höhe des Verdiens-
tes keine Rolle. Es werden keine Beiträge zur Sozialversiche-
rung gezahlt und somit auch keine Rentenanwartschaften erwor-
ben. Aber: Eine kurzfristige Beschäftigung liegt nicht vor, wenn die
Beschäftigung den Lebensunterhalt sichert, also berufsmäßig aus-
geübt wird.
Verlängerung wegen Corona-Pandemie
Kurzfristige Beschäftigungen sind grundsätzlich auf maximal drei
Monate oder 70 Arbeitstage begrenzt. Die erneute Verlängerung
soll den Personalwechsel in den Betrieben und die Mobilität von
Saisonarbeitskräften in der Corona-Pandemie reduzieren.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz, über das Servicetelefon unter 0800 1000 480 16
und im Internet unter www.drv-rlp.de

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen
■ CDs und DVDs gehören nicht in die Mülltonne!

Die Bestandteile von CDs und DVDs sind für die
Mülltonne viel zu wertvoll. Der Hauptbestandteil
Polycarbonat ist ein hochwertiger und teurer
Kunststoff, welcher mit geringem Aufwand neu
aufbereitet werden kann. Daraus können beispiels-
weise neue Produkte für die Medizintechnik, Auto-
mobil- und Computerindustrie, und auch wieder

CDs und DVDs hergestellt werden. Polycarbonat besteht als klassi-
scher Kunststoff überwiegend aus Erdöl. Das Recycling von CDs/
DVDs hilft folglich Erdöl einzusparen, dient somit dem Umwelt-
schutz und ist wirtschaftlich gesehen sinnvoll.
Deshalb gilt es, die wertvollen CDs und DVDs richtig zu entsorgen.
Dies kann ganz einfach über spezielle Rücknahmesysteme gesche-
hen. Diese können Sie kostenfrei beim Abfallwirtschaftsbetrieb in
Altenkirchen (Parkstr. 8), in allen Rathäusern der Verbandsgemein-
den sowie am Betriebs- und Wertstoffhof in Nauroth nutzen. Dort
stehen geeignete Behältnisse für die CD-Sammlung (ohne Hüllen)
bereit.
Sollten sich sensible Daten auf den CDs oder DVDs befinden, so
können diese leicht unbrauchbar gemacht werden. Einige tiefe Krat-
zer über die lesbare Seite der „Scheibe“ genügen. Wem das nicht
genügt, kann die CDs/DVDs auch vorsichtig zerbrechen (mit Brille
und Handschuhen).

für 2021 suchen oder eben Fragen rund um die duale Ausbildung
haben, bekommen hierzu Antworten in Kirchen (Sieg). Weiterhin hat
Corona vielerorts die Berufsorientierungsprozesse gehemmt. Des-
halb werden bei der IHK Koblenz alle Kräfte in Bewegung gesetzt,
suchende Betriebe und (un)entschlossene Schulabgänger zusam-
menzubringen.
Am Freitag, 18. Juni 2021, von 14 Uhr bis ca. 17 Uhr, werden die
Experten der IHK Koblenz am Eingangsbereich der Kaufland Fili-
ale in Kirchen (Sieg) sein und freuen sich über viele Gespräche.
„Alle sind herzlich eingeladen, unseren Azubi-Spot zu besuchen“,
so Kristina Kutting.
Das Einhalten der Hygieneauflagen im Zuge von Corona, wie die
Berücksichtigung von Abstandregelungen, das Tragen einer medizi-
nischen Maske sowie Laufwege und Einlass- und Ausgangskontrol-
len sind obligatorisch.

IHK-Regionalgeschäftsstelle in Altenkirchen
■ Digitales Azubi-Speed-Dating kommt gut an
Die aktuelle Corona-Situation stellt viele Unternehmen vor großen
Herausforderungen, wie zum Beispiel die Besetzung offener Ausbil-
dungsplätze unter Berücksichtigung der aktuellen Kontaktbeschrän-
kungen bzw. der Wegfall von regionalen Ausbildungsmessen. Für
die Veranstalter des Azubi-Speed-Datings stand fest, eine Absage
ist ein denkbar schlechter Weg.
So fand das etablierte Azubi-Speed-Dating auch in diesem Jahr
statt, nur nicht wie gewohnt vor Ort in der Kulturhalle in Wissen,
sondern zum ersten Mal digital.
Alternativ zum Face to Face Date wurde das Zusammentreffen von
Unternehmen und Bewerbern online unterstützt. Hier haben die Ver-
anstalter die Kontaktdaten der Bewerber den angemeldeten Unter-
nehmen zur Verfügung gestellt. Die Unternehmen konnten so selbst
Termine vereinbaren und entscheiden, welche digitale Gesprächs-
plattform genutzt wird.
Weit mehr als 50 Jugendliche, die in diesem oder nächstem Jahr
eine betriebliche Ausbildung oder ein Duales Studium aufnehmen
wollen, trafen digital in über 50 Gesprächen via Video-Call mit 23
Unternehmen aus dem Westerwald zusammen, die auf der Suche
nach vielversprechendem Nachwuchs sind.
Bei den teilnehmenden Unternehmen handelte es sich um das
„Who-is-Who“ der Westerwälder Wirtschaft, vom Hightech-Indust-
riebetrieb über bundesweit agierende Handelskonzerne bis hin zu
regional tätigen Dienstleistern war die ganze Bandbreite der heimi-
schen Wirtschaft vertreten.
„Mit dem Azubi-Speed-Dating wollen wir jungen Leuten unterstüt-
zen, möglichst unkompliziert mit den regionalen heimischen Unter-
nehmen in Kontakt zu kommen. Es sollte jede Chance genutzt wer-
den, um die duale Berufsausbildung in Zeiten der Coronapandemie
zu ermöglichen.“, so Kristina Kutting, Regionalgeschäftsführerin der
IHK-Geschäftsstelle in Altenkirchen.
Und die jungen Leute wussten zum größten Teil ihre Chance zu nut-
zen, präsentierten sich engagiert und selbstbewusst, so dass 15
Folgekontakte vereinbart werden konnten. Am Ende waren sich fast
alle Teilnehmer und Unternehmen einig: Die Veranstaltung hat sich
für beide Seiten gelohnt, wenn auch manches Unternehmen keine
Gespräche führen konnte.
„Die Ausführungen von Frau Kutting können wir unsererseits nur
unterstreichen. Besondere Situationen erfordern besondere Aktivi-
täten. Daher haben wir uns mit unseren Teams der Berufsberatung
und des Arbeitgeber-Service gern am Speed-Dating beteiligt,“ so
Karl-Ernst Starfeld, Chef der Arbeitsagentur Neuwied.
Auch Dominik Lukas, Vorstandsmitglied bei den Wirtschaftsjunioren
Sieg-Westerwald e.V. war zufrieden mit dem Ergebnis, wünscht sich
aber für 2022 das „Original“ Azubi-Speeddating mit der Möglichkeit
persönlicher Gespräche zurück.
Organisiert wurde die Veranstaltung von der IHK-Regionalge-
schäftsstelle in Altenkirchen, der Agentur für Arbeit Neuwied und
den Wirtschaftsjunioren Sieg-Westerwald.

■ Giora Feidman musiziert am 12. Juni 2021 in Wissen
Publikum darf sich auf die Begegnung mit dem Weltstar freuen
Nach drei notwendigen Terminverschiebungen empfängt die Wis-
sener eigenART am 12. Juni Giora Feidman in Begleitung seines
Pianisten Sergej Tcherepanov und darf nach über sieben-monati-
ger Abstinenz wieder Publikum im Wissener Kulturwerk begrüßen.
Die Eintrittskarten für frühere, aufgeschobene Termine behalten ihre
Gültigkeit.

Dank der Förderung im Rahmen
der „Lichtblicke“ durch das Land
Rheinland-Pfalz kann das beson-
dere Konzert auch im exklusiven
Rahmen einer stark begrenzter
Publikumskapazität sowie hybrid
(Präsenz sowie LiveStream) statt-
finden. Die Konzertbesucher
benötigen hierzu entweder einen
negativen, tagesaktuellen Corona-
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Tickets und Infos: Tel. 02681/7118 oder www.kultur-felsenkeller.de

Karten-Vorverkauf ab
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Haus Fe l senke l l e r e .V.

Jugendkultur

Ein Spielort mit zwei Spielstätten und unser innovatives Freilichtrestaurant
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Beratung für Frauen: Müttertelefon: (0800) 333 2111(Mo. - Sa.: 20
- 22 Uhr); Gewalt gegen Frauen: (0800) 116 016 (24 Stunden/Tag);
Hilfetelefon für Schwangere in Not: (0800) 40 40 020 (24 Stunden/
Tag)
Beratung für Eltern und Paare: Elterntelefon: (0800) 111 0550 (Mo. -
Fr.: 9 - 11 Uhr, Di. und Do.: 17 - 19 Uhr)
• Angebote im Landkreis Altenkirchen
Beratung in allgemeinen Lebenslagen: Beratungsstelle des Bistums
Trier in Betzdorf: (02741) 1060; Beratungsstelle des Diakonischen
Werkes in Altenkirchen (inkl. Außenstelle Betzdorf): (02681) 39 61
oder (02681) 800820; Caritasverband Altenkirchen e.V. (Allgemeine
Sozialberatung): (02681) 20 56; Caritasverband Rhein-Wied-Sieg
e.V. in Betzdorf: (02741) 976010
Beratung bei Erziehung und Partnerschaft: Beratungsstelle des Bis-
tum Trier in Betzdorf: (02741) 1060; Beratungsstelle des Diakoni-
schen Werkes in Altenkirchen (inkl. Außenstelle Betzdorf): (02681)
39 61 oder (02681) 8008 20; Caritasverband Rhein-Wied -Sieg e.V.
in Betzdorf (Allgemeiner Sozialer Dienst): (02741) - 975 8914; Cari-
tasverband Altenkirchen e.V. (Allgemeine Sozialberatung): (02681)
- 20 56.
Beratung für Kinder und Jugendliche Beratungsstelle des Bistums
Trier in Betzdorf: (02741) 1060; Beratungsstelle des Diakonischen
Werkes in Altenkirchen (inkl. Außenstelle Betzdorf): (02681) 39 61
oder (02681) 8008 20; Kinderschutzdienst Kirchen: (02741) 9300 46
oder (02741) 9300 47
Hilfe für von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder: Frauen für
Frauen e.V./Frauenhaus Hachenburg: (02662) 946 6630; Frauen
helfen Frauen e.V. Siegen/Frauen-Beratungsstelle: (0271) 218 87
oder (0271) 204 63; Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V. in Betz-
dorf (Hilfe für Frauen bei Gewalt in engen sozialen Beziehungen):
(02741) 976 00; Kinderschutzdienst Kirchen: (02741) 9300 46 oder
(02741) 9300 47
Kontakt- und Beratungsstelle für psychisch kranke Menschen und
Angehörige: Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V. in Betzdorf:
E-Mail: tagesstaette@caritas-betzdorf.de., Tel. (02741) 930-349;
Caritasverband Altenkirchen e.V. (Beratung für Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen und deren Angehörige): (02681) 20 56
Wer Unterstützung bei der Erziehung der Kinder benötigt, Fragen
rund um Trennung, Scheidung oder Umgangskontakte hat oder
sich Sorgen hinsichtlich der familiären Situation von Nachbarn oder
Bekannten macht, erreicht die Mitarbeiter des Jugendamtes Alten-
kirchen wie folgt: (02681) 81 25 05 (Mo. - Mi.: 8 - 16 Uhr, Do.: 8 - 18
Uhr, Fr.: 8 - 13 Uhr).
Zudem kann in Krisensituationen natürlich ein Notruf bei der Polizei
abgesetzt werden: 110.

■ CI-Gruppe Altenkirchen trifft sich wieder
Am Dienstag, 1. Januar, war es endlich wieder soweit: Die CI-
Gruppe Altenkirchen hatte seit langer Zeit endlich wieder das erste
Treffen. Trotz der geringen Teilnehmer*innenanzahl genossen wir
einen fröhlichen Abend im Eis-Café, bei dem es, neben vielen ande-
ren Themen, natürlich auch um das Cochlea-Implantat und das
tägliche Leben mit dieser modernen Technik ging.

Die Selbsthilfegruppe ist offen für CI-Implantierte, Interessierte und
deren Familienangehörige. Wir treffen uns immer am ersten Diens-
tag des Monats um 19 Uhr am bzw. im Mehrgenerationenhaus in
Altenkirchen.
Über neue Teilnehmer*innen freuen wir uns.
Weitere Infos & Kontakt: Axel Siewert, Tel. 02681/7818898 oder
eMail: ci-gruppe@zeichenstrom.de

Das Mehrgenerationenhaus Mittendrin als offener Treff ist nach der
22. CoBeLVO bis 16. Juni geschlossen und für Einzelgespräche und
Anfragen geöffnet.

Um nicht für einzelne CD/DVD-
Scheiben den Weg zu einer Sam-
meleinrichtung auf sich zu neh-
men, empfiehlt es sich, diese
zuvor zu sammeln. Denn so wert-
voll CDs und DVDs auch sind, ihr
geringes Eigengewicht an Kunst-
stoff ist eine extra eingelegte
Autofahrt nicht wert.

Foto: AWB

Generell gilt jedoch, seine CDs
und DVDs pfleglich zu behandeln,
um ihre Lebenszeit zu verlängern.
Rohlinge sollten daher immer am
Rand oder an der Öffnung in der
Mitte angefasst werden, weil Fin-
gerabdrücke, Kratzer und Staub die
Lebensdauer verringern. Die Schei-
ben sollten nur mit wasserfesten
Faserschreibern ohne Lösungs-

mittel beschriftet werden. Verwenden Sie keine Etiketten, da hierdurch
Daten unleserlich werden können. Lagern Sie die Scheiben an einem
kühlen, dunklen Ort, um die Daten langfristig auslesen zu können. Rei-
nigen Sie sie mit einem weichen, fusselfreien Baumwolltuch. Bei star-
ker Verschmutzung kann auch etwas Wasser benutzt werden.
Zusätzlich rät der Abfallwirtschaftsbetrieb:
• Nutzen Sie mehrfach beschreibbare CDs: Achten Sie auf den

Zusatz „RW“ für „wiederbeschreibbar“ (rewriteable).
• Achten Sie darauf, dass der Rohling zum Brenner und Abspielge-

rät passt. Die Hersteller der Geräte geben in der Bedienungsan-
leitung oder auf ihrer Website an, mit welcher Rohlingmarke die
Geräte am besten harmonieren.

• Falls beim Brennen Probleme auftreten, reduzieren Sie die Brenn-
geschwindigkeit.

• Nutzen Sie die lokalen Sammelstellen (Hinweise s. Abfall-App,
Homepage des AWB oder Umweltkalender)

■ Versuchsfeldtag des Dienstleistungszentrum
Ländlicher Raum (DLR) Westerwald-
Osteifel, Montabaur

Am Sonntag, 13. Juni 2021, findet auf dem Versuchsfeld in Nom-
born, Betrieb Bernd und Marc Noll, Marienhof, Nomborn, der dies-
jährige Versuchsfeldtag des Dienstleistungszentrums Ländlicher
Raum (DLR) Westerwald-Osteifel statt. Führungen in Kleingruppen
bis 15 Personen beginnen jeweils um 10 Uhr und 14 Uhr an den
Versuchsflächen.
Vorgestellt werden Sorten-, Düngungs- und Pflanzenschutzversu-
che in Getreide.
Referenten: Thomas Jung, Alfons Schmitz, Philipp Forst, Jürgen
Mohr und Peter Weißer.
Für Fragen zum Pflanzenschutz stehen Jürgen Mohr, Philipp Forst
und Peter Weißer und zu Düngung und Wasserschutz Madleen
Bonse zur Verfügung.
Corona-Schutzmaßnahmen:
Im Rahmen der Führungen in Kleingruppen ist das Tragen eines
Mund-/Nasenschutzes und die Einhaltung des Mindestabstandes
(>1,5 m) erforderlich.
Teilnehmen können nur Personen, die sich angemeldet haben.
Eine Anmeldung erfolgt ausschließlich über die Internetseite
des DLR WW-OE: www.dlr-westerwald-osteifel.rlp.de; dort unter
der Rubrik Termine die entsprechende Veranstaltung auswählen!
Die Kleingruppen werden getrennt voneinander durch die Versuchs-
felder geführt.
Ein Begleitprogramm, wie in den vergangenen Jahren, wird es
aus Infektionsschutzgründen nicht geben.

■ Wo es Hilfen und Beratung gibt
in schwierigen Zeiten

Besonders Familien tragen eine große Last in der Pandemie. Die
Schülerinnen und Schüler können ihrem Schulalltag nicht planmä-
ßig nachgehen, Eltern von Kindergartenkindern werden gebeten,
die Betreuung in der Kindetagesstätte nur bei absoluter Notwendig-
keit in Anspruch zu nehmen. Und neben der Herausforderung, die
Betreuung der Kinder sicherzustellen, plagen viele Familien finanzi-
elle Nöte. Das Jugendamt der Kreisverwaltung Altenkirchen hat eine
Reihe von Kontaktdaten zusammengestellt für alle die, die reden
wollen oder Hilfe benötigen in komplizierten familiären Situationen:
• Bundesweite Angebote
Beratung in allgemeinen Lebenslagen (24 Stunden/Tag): Telefon-
Beratung: (0800) 166 016; Evangelische Telefonseelsorge: (0800)
111 0111; Katholische Telefonseelsorge: (0800) 111 0222
Beratung für Kinder und Jugendliche: Telefon-Beratung : (0800)
166 016 (24 Stunden/Tag); Nummer gegen Kummer: 11 6 11 oder
(0800) 111 0333 (Mo. - Sa.: 14 - 20 Uhr).
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gewöhnt haben, gibt es an jedem ersten Freitag im Monat die Mög-
lichkeit eines „Lock-ins“:
Einzelpersonen oder nach gültigen Corona-Regeln zusammen-
gesetzte Gruppen können exklusiv in der für die Öffentlichkeit
geschlossenen Bibliothek freitags in Ruhe nach Medien stöbern,
darüber miteinander ins Gespräch kommen, sich gegenseitig inspi-
rieren und das alles bei Getränken und kleinen Snacks.
Der erste Termin ist Freitag, 11. Juni, danach dann an jedem ersten
Freitag im Monat zwischen 16:30 und 17:30. Telefonische Anmel-
dung hierfür wird erbeten zu den Öffnungszeiten der Bücherei.
Diese sind:
Montag und Mittwoch: 15 - 18 Uhr
Dienstag: 14 - 18 Uhr
Donnerstag 9 - 19 Uhr.
Telefon: 02681-70972
Online-Katalog: www.bibkat.de/altenkirchen

■ Katholische Öffentliche Bücherei Horhausen
Seit 1. Juni 2021 ist die Bücherei endlich
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten
für Sie da.
Aufgrund der gesetzlichen Regelungen
und der Vorgaben des Bistums gelten fol-
gende Regeln für Ihren Besuch bei uns:
• max. 3 Kunden im Raum anwesend
• Beachten aller Schutzmaßnahmen (Mas-
kenpflicht (FFP2 oder OP), Abstandsrege-

lung im Eingangsbereich und an der Theke)
• Der Aufenthalt zur Ausleihe ist so kurz wie möglich zu halten.
• Die Toiletten müssen geschlossen bleiben.
Zurückgegebene Medien werden den Vorgaben entsprechend gela-
gert und desinfiziert und sind erst danach wieder ausleihbar.
Veranstaltungen wie das Bücher-Café können leider noch nicht wie-
der stattfinden.
Ihr Bücherei-Team
Öffnungszeiten der KÖB im Pfarrhaus Horhausen:
Dienstag 16 - 18 Uhr, Donnerstag 17 - 18 Uhr, Sonntag 12 - 13 Uhr

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Buddhistisches Kloster Hassel/Pracht
Die Besuchszeiten im Kloster Hassel sind Samstag
und Sonntag 14 Uhr - 18 Uhr, gerne mit vorheriger
Vereinbarung, Tel. Büro 02682 - 966875 oder Dieter
Born 0171-2662831. Gespräche finden gemäß der
geltenden Corona-Verordnungen im offenen Freisitz
des Klosters statt.

Regelmäßige Veranstaltungen sind die
Klostergespräche, jeweils am 2. Sonntag
des Monats, 14.30 Uhr, ebenfalls gemäß
der geltenden Corona-Verordnungen im
überdachten, offenen Freisitz des Klosters.
Die nächsten Termine: 13. Juni 2021, 11.
Juli 2021 und 8. August 2021.
Eine geführte Wanderung geht von der
Waldsportanlage ‚Hohe Grete‘ ab 14 Uhr
zum Kloster.

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 10.06.21, 19 Uhr Presbyteriumssitzung, Gemeinde-
haus Oberwambach
Freitag, 11.06.21, 16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht der Katechume-
nen im Gemeindehaus Oberwambach
Sonntag, 13.06.21Oberwambach 11 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Donnerstag, 17.06.21, 19 Uhr, Treffpunkt Pfarrhaus Almersbach,
Bau- und Geländebegehung durch das Presbyterium
Aktuelle Hygienevorschriften und Termine können auf der
Homepage der Kirchengemeinde abgerufen oder telefonisch
im Gemeindebüro während den Bürozeiten erfragt werden.
Offene Kirche Almersbach

Die Kirche in Almersbach ist bis September sonn-
tags von 15 - 17 Uhr geöffnet.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Gemeindesekretä-
rin: Jutta Zemlin, Tel. 02681-2864, E-Mail: gemein-
deamt@kirche-almersbach.de. Bitte bringen Sie
Ihre Anliegen telefonisch oder per Mail vor. Zur

Verhinderung der Ausbreitung des Coronavirus bleibt das
Gemeindeamt bis auf Weiteres für den allgemeinen Publikums-
verkehr geschlossen.
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790 Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963 Homepage Kirchengemeinde:
www.kirche-almersbach.de

Montag - Donnerstag 10 - 12 Uhr.
Digitales Erzählcafé findet weiterhin statt. Wir freuen uns auf viele
Geschichten und gute Gespräche. Das Erzählcafé findet online
über die Videoplattform Zoom statt.
Weiterer Termin Mittwoch, 16. Juni von 15.30 - 16.30 Uhr. Die Ein-
wahldaten werden Ihnen nach Anmeldung per Mail zugesendet.
Anmeldung und Information unter Info@mgh-ak.de
Entspannung und Meditation mit Claudia Friede über die Platt-
form Zoom am 10. Juni 2021.
Immer donnertags 18.30 - 19.30 Uhr. Die Zugangsdaten werden bei
Anmeldung zugesendet.
Info@mgh-ak.de
Webseite.www.mgh-ak.de
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.
Telefon Bildungspunkt/ Bildungscafé: 02681-9823550.

■ Wiedereröffnung des Caritas-Ladens
„Gebrauchtes fair kaufen“

Seit dem 7. Juni ist der Caritas-Laden unter
Einhaltung der geltenden Hygienevorschriften
(Abstand - medizinische Masken - Anwesen-
heitsdokumentation - begrenzter Zugang) wie-
der geöffnet.
Öffnungszeiten:
- Montag 9.00 - 13.00 Uhr
- Mittwoch 9.00 - 17.00 Uhr
- Freitag 9.00 - 13.00 Uhr
Sie finden uns in der Wilhelmstr. 12 in Altenkirchen

(Fußgängerzone, neben dem Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“).
Sehr gut erhaltene, gebrauchsfähige und saubere Kleidung sowie
Haushaltsartikel können während der Ladenöffnungszeiten per-
sönlich abgegeben werden.
Wir bitten darum, nichts vor dem Laden abzustellen!
Telefonisch erreichen Sie uns zu den oben genannten Zeiten unter
Tel. 02681-9838828.

■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von Caritasverband, Diakonie, Neue Arbeit e.V.,
ev. und kath. Kirchengemeinden)

Lebensmittelausgabe: dienstags ab 12.30
Uhr im katholischen Pfarrheim, Rathausstr. 7,
57610 Altenkirchen
Der Preis für Lebensmittel beträgt 1,50 Euro,
für Kuchen 1 €.

Bitte Mundschutz tragen und Taschen mitbringen.
Wenn Sie grippeähnliche Symptome haben, bleiben Sie bitte zu
Hause!
Um größere Menschenansammlungen und lange Wartezeiten
zu vermeiden, halten Sie bitte unbedingt die Gruppenreihen-
folge ein!
Anträge können dienstags während der Öffnungszeit im kath. Pfarr-
heim gestellt werden. Bitte einen aktuellen Bewilligungsbescheid
(z.B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen.
E-Mail: tafel@caritas-altenkirchen.de
Homepage: www.tafel-altenkirchen.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260

Wir schließen unsere Leserinnen und Leser ein!
(im Untergeschoss der Kirche) Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de;
Email: buecherei.altenkirchen@ekir.de
Die Bücherei unter der Kirche ist nach den gültigen Corona-Regeln
wieder geöffnet. Aber nicht nur das! Die Öffnungszeiten wurden um
eine Stunde erweitert, so dass jetzt an 20 Stunden pro Woche nicht
mehr ausschließlich die Recherche und Vorbestellung über den
Online-Katalog möglich ist, sondern endlich auch wieder ganz direkt
am Regal nach Medien gestöbert werden kann.

Besonders freut sich das Team,
nun endlich auch Kinder und
Familien im neuen Kinderbiblio-
theksraum begrüßen zu können.
Hier stehen ca. 3000 Bücher, Hör-
bücher, Filme und Spiele für Kin-
der zur Verfügung und ein Aufent-
halt lohnt sich bestimmt.
Die Bücherei hat zudem noch
eine kleine Aktion neu im Ange-

bot. Für alle Leserinnen und Leser, die sich an den Lockdown
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Mittwoch, 16.06.2021: 10 - 12 Uhr Kids-Kleiderladen; 15 - 17 Uhr
Bücherei; 18.30 - 20 Uhr Teenkreis für Jugendliche von 12 - 15
Jahre
Freitag, 18.06.2021: 14 - 16.30 Uhr Kleiderstube
Weiterhin ist es erwünscht, sich für die Gottesdienste im Gemeinde-
büro, Tel. 02685-242, anzumelden.
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de
Das Gemeindebüro, welches sich jetzt im Gemeindehaus befindet,
ist weiterhin für Besuche geschlossen.
Anfragen werden telefonisch dienstags, donnerstags und freitags
von 8.30 Uhr - bis 11.30 Uhr entgegen genommen und bearbeitet.
Möchten Sie ein seelsorgliches Gespräch führen, dann wenden Sie
sich bitte an Frau Pfarrerin Wiebke Waltersdorf, Tel. 0152-54310870.

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Durch die pfarramtliche Verbindung mit der Ev. Kirchengemeinde
Almersbach haben sich unsere Gottesdienstzeiten verändert. Im 1.
Halbjahr 2021 beginnen unsere Gottesdienste um 9.30 Uhr.
Am Sonntag, 13.06.2021, ist der nächste Gottesdienst um 9.30
Uhr in Hilgenroth, dieser wird von Pfarrer Triebel-Kulpe gehalten.
Es wird um Anmeldung gebeten.
Falls keine Präsenzgottesdienste möglich sind, rufen unsere Glo-
cken an Sonn- und Feiertagen zum Gebet und zur Teilnahme an
Gottesdiensten im Fernsehen oder in anderen Medien auf.
Bleiben wir in Verbindung!
Regelmäßig gibt es auf der Homepage der Kirchengemeinde, auf
Facebook und auf YouTube Online-Andachten und -Gottesdienste.
Wir verweisen außerdem auf ähnliche Angebote unserer Nachbar-
gemeinden.
Wenn Sie ein Gespräch brauchen, können Sie jederzeit Pfr. Trie-
bel-Kulpe anrufen (02681-2864). Das Gemeindebüro ist dienstags,
mittwochs und freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr besetzt, Tel.-Nr.
Büro: 02681-1720, Fax: 02681-4602; e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Kirche und Gemeindehaus Oberhonnefeld
Sonntag 13.06.: 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld
Wenn möglich, melden Sie sich bitte an (02634/956707 oder and-
reas.beck@ekir.de), und nennen Sie uns Namen, Anschrift und
Telefonnummer. Wir müssen die Kontaktdaten der Besucher vier
Wochen lang nachweisen können und vernichten sie anschließend.
Tragen Sie in der Kirche (auch am Sitzplatz) bitte einen medizini-
schen Mund- und Nasenschutz (OP-Maske oder FFP2-Maske).
Leider kann über den Wiederbeginn der Gruppen und Kreise zur
Zeit (Stand 17.05.2021) noch nichts Näheres gesagt werden.
Aktuelle Updates finden Sie auf unserer Homepage.
Auf YouTube wird es weiter in unregelmäßigen Abständen Beiträge aus
der Kirchengemeinde geben (www.youtube.com/user/andreasbecky).
Wir suchen für die Orte Willroth und Krunkel Gemeindebrief-
austräger. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an (02634/956707
oder andreas.beck@ekir.de).

■ Evangelische Auferstehungsgemeinde
Mehren-Schöneberg

Pandemiebedingte Absage der Gottesdienste
Es geht jetzt darum, z.B. über Telefon oder Internet in Verbindung
zu bleiben. Die Homepage der Kirchengemeinde (http://kirchenge-
meinde-mehren-schoeneberg.de) wird ständig aktualisiert, regel-
mäßig gibt es dort online Andachten. Wir verweisen außerdem
auf ähnliche Angebote unserer Nachbargemeinden. Wenn Sie ein
Gespräch brauchen, können sie jederzeit Pfr. B. Melchert anru-
fen (0160/92354178)
Zurzeit prüfen wir, wie wir Präsenzgottesdienste wieder in unse-
rer Kirchengemeinde umsetzen können. Wir werden den Termin, ab
wann wieder Gottessdienste sind, auf der Homepage bekannt geben.
Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags,
mittwochs und freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Das Ev. Gemein-
debüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist dienstags und donnerstags in
der Zeit von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail: mehren-schoene-
berg@ekir.de; Kontakt Küsterin Mehren: Veronika Scholz, Tel.
02681/9448070; Kontakt Küsterin Schöneberg: Erika Zimmer-
mann, Tel. 0170/9744063, Kontakt Jugendleiter Udo Mandelkow,
Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de; Kontakt Pfar-
rer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178; Home-
page: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Sonntag, 13.06.2021: 9 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit Pfarre-
rin Huhn.
Eine Anmeldung ist Pflicht;wir bitten alle Gottesdienstbesucher*innen
sich bis Samstag, 12.06.2021 anzumelden; entweder per Mail: Kir-
chengemeinde.Wahlrod@ekhn.de oder telefonisch bei Jutta Koch:
0171/7227917.

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst am:
Sonntag, 13.06.2021: 11 Uhr Gottesdienst, Pfr. in Weber-Gerhards
Es gelten weiter die aktuellen Corona-Hygienemaßnahmen (Medi-
zin. Mund-Nasenschutz; Abstand; Kontaktdatenaufbewahrung 4
Wochen)
Anmeldung erwünscht im Gemeindebüro!
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Jetzt auch bei Youtube und Facebook
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16 (Frau Müller).
Für Besucher ist das Gemeindebüro derzeit noch nicht geöffnet.
Sie erreichen uns aber telefonisch von Mo.- Fr. von 10 Uhr bis 12
Uhr sowie Do. von 14 Uhr bis 16 Uhr unter 02681/8008-40, Fax:
02681/8008-49 oder per Mail: altenkirchen.ak@ekir.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner: Tel. 02683/949340,
Mail: brandtner@evangelische-gemeinde.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls: Tel. 0151/12878198,
Mail: corona-nehls@t-online.de
Gemeindebüro: Tel. 02683/ 949340,
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 Uhr - 11 Uhr
Wir sind telefonisch oder per Mail zu erreichen und haben ein offe-
nes Ohr, gerade in Krisenzeiten.
Melden Sie sich!
Zur Zeit finden keine Präsenzveranstaltungen im Gemeindehaus statt!
Am Sonntag, 13. Juni, bieten wir um 10.15 Uhr eine kurze
Andacht über das Videoportal Zoom an.
Um 11.15 Uhr feiern wir den Kindergottesdienst “Kirche mit
Kindern”, ebenfalls über Zoom. Loggen Sie sich hierzu über
unsere Homepage ein.
Konfirmandenunterricht (über zoom): Donnerstag, 10. Juni, um 18
Uhr (Gruppe II)
Dienstag, 15. Juni, um 15.30 Uhr (Gruppe I)
Aufgrund der momentanen Situation und der ständigen Ände-
rungen halten wir Sie über unsere Homepage immer aktuell auf
dem Laufenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf
unsere Homepage: www.evangelische-gemeinde.de.
Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Tel. 02683/ 4942 - buecherei@evangelische-gemeinde.de
Unsere Bücherei bietet einen Bücher-Abholservice an.
Entweder Sie rufen an oder schicken uns eine E-Mail und bestel-
len Bücher vor oder Sie besuchen uns zu den Öffnungszeiten und
teilen Ihre Wünsche am Fenster mit. Wir legen die Medien dann in
einer Tüte für Sie bereit.
Unseren Katalog können Sie über einen Link auf unserer Home-
page einsehen. (www.evangelische-gemeinde/buecherei/)
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
dienstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
mittwochs von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Wir laden wieder herzlich ein zur „Kirche mit Kindern“ am Sams-
tag, 12.06.2021, 10 Uhr. Du kannst am Rechner oder am Handy
mitmachen. Mama und Papa und/oder Oma und Opa können auch
mit dabei sein. Gottlieb wird auch wieder dabei sein. Wähle dich bei
Zoom mit Rechner oder Handy unter folgendem Link ein:
https://eu01web.zoom.us/j/69428248950?pwd=aHhMcHVMQzZmM
Ulab1BmMzh4T1I3QT09
Meeting-ID: 694 2824 8950 / Kenncode: 154295
Und bitte: haltet zur „Kirche mit Kindern“ eine Kerze bereit. Und
Papier. Und bunte Stifte.
Wir, das Team und Gottlieb, freuen uns auf Dich. (Wer ist noch mal
Gottlieb?)
Sonntag, 13.06.2021: Birnbach : 10 Uhr - Wir laden herzlich ein
zum Gottesdienst in der Kirche
Leider ist die Teilnehmerzahl immer noch stark begrenzt, so
dass wir um vorherige Anmeldung im Gemeindebüro bitten.
Aktuelle Informationen über unsere Kirchengemeinde finden
Sie im Internet unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Sie erreichen uns: Mo 13.30 bis 18.00 Uhr; Mi+Fr - jeweils von
8.30 bis 13.00 Uhr, Tel. 02686-9872330, Pfr. Turk ist erreichbar,
Tel. 02686-9872334

■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Samstag, 12.06.2021: 17 Uhr Schlager-Gottesdienst „Ein Bett im
Kornfeld“
Sonntag, 13.06.2021: 10 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 13.06.2021: 11 - 12 Uhr Bücherei
Dienstag, 15.06.2021: 9.30 - 11.30 Uhr Kleiderstube; 18.30 Uhr
Jugendkreis ab 15 Jahre
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Ab dem 10.06. ist die Bücherei zu den bekannten Öffnungszei-
ten donnerstags und samstags 16 - 18 Uhr wieder geöffnet. Dabei
sind die vorgeschriebenen Hygieneregeln zu beachten (Tragen
eines Mund-Nasen-Schutzes, Beachtung der Abstandsregeln). Das
Bücherei-Team freut sich, Sie wieder in der Bücherei begrüßen und
mit neuem Lesestoff versorgen zu dürfen.
St.Trinitatis, Ehrenstein
Kontaktbüro St.Trinitatis
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02683-31382 / Fax: 947679, ehrenstein@kkgvrw.de
Donnerstag, 10.06.: 9 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 13.06.: 9 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 17.06.: 9 Uhr Hl. Messe
Rektorat Limbach
Samstag, 12.06.: 18 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 13.06.: 10.45 Uhr Rosenkranzgebet; 11 Uhr Hl. Messe
Seelsorgebereich Rhein. Westerwald
Pfarrbücherei St. Pantaleon Buchholz
Wir sind wieder für Sie da! Ab Mittwoch, 09.06.2021, öffnet die
Bücherei zu den bekannten Öffnungszeiten. Unter Einhaltung der
Hygiene- und Abstandsregelungen kann bei uns wieder Lese-
stoff ausgesucht werden. Das Bücherei-Team freut sich auf Ihren
Besuch.

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19
Zusammenkunft am Wochenende:
Samstag, 12.06.21 17.00 - 18.45 Uhr, Vortrag in deutscher Spra-
che: „Das einzige Heilmittel für die Menschheit“
Sonntag, 13.06.21 14.30 - 16.15 Uhr, Vortrag in russischer Sprache.
Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen eine
Besprechung des Themas: „Jesu Fußspuren genau folgen“ - Bib-
lischer Leittext: (1. Pet. 2:21) „Christus [hat] für euch gelitten …
Er hat euch ein Beispiel hinterlassen, damit ihr seinen Fußspuren
genau folgt“
Zusammenkunft unter der Woche „Unser Leben und Dienst als
Christ“
Mittwoch, 16.06.21 19.00 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 17.06.21 19.00 - 20.45 in russischer Sprache
Auf dem Bibelbuch 5. Mose, Kap. 5 - 6 basierend, Vorträge und
Besprechungen. Hauptthema: „Helft euren Kindern, Jehova zu
lieben“
Obwohl Jehovas Zeugen seit Beginn der Covid-19-Pandemie wei-
terhin auf Gottesdienst in ihren Königreichssälen (Kirchengebäu-
den) verzichten, laden sie nach wie vor jeden dazu ein, ihre Gottes-
dienste virtuell zu erleben.
Wer einen Gottesdienst von Jehovas Zeugen digital besuchen
möchte, kann einen Zugang über das Kontaktformular der Web-
seite https://www.jw.org/de/jehovas-zeugen/wuenschen-sie-einen-
besuch/ erfragen.
Weitere Hinweise und Informationen sowie das komplette
Onlineangebot in Form von Videos und Downloads findet man
auf der Webseite www.jw.org. in über 1.000 Sprachen.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle christliche Gemeinschaft
Hofstraße 3, 57610 Altenkirchen

Am Eingang werden Anwesenheitslisten geführt, in die die
Gottesdienstbesucher*innen eingetragen werden. Die Listen die-
nen ausschließlich dazu, mögliche Infektionsketten nachverfolgen
zu können und werden nach einem Monat vernichtet. Ohne die Ein-
tragung in die Liste ist kein Gottesdienstbesuch möglich.
Das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung muss erfolgen; Desinfekti-
onsmittel werden gestellt.

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/5267;
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und Anne Au
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15 bis 17 Uhr, donnerstags von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Am Montag und am Freitag bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Telefonisch erreichen Sie das Pfarrbüro zu den nachfolgenden Zei-
ten:
Montag Büro ganztags geschlossen
Dienstag 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 17 Uhr
Mittwoch 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 16 Uhr
Freitag 9 Uhr - 12 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Donnerstag, 10.06.21: 10 Uhr Gottesdienst im DRK Seniorenzent-
rum
Freitag, 11.06.21: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 13.06.21: 10.30 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 15.06.21: 19 Uhr kfd Wortgottesfeier
Mittwoch, 16.06.21: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe
Kapelle St. Aloysius Beul
Samstag, 12.06.21: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 13.06.21: 9 Uhr Hl. Messe
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 11.06.21: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Samstag, 12.06.21: 8.30 Uhr Rosenkranzgebet; 9 Uhr Hl. Messe
Sonntag 13.06.21: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Montag, 14.06.21: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Dienstag, 15.06.21: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Anmeldungen zu den einzelnen Gottesdiensten sind weiterhin
erforderlich. Wir nehmen sie gerne von dienstags bis freitag-
mittags 12 Uhr entgegen!

■ Katholische Pfarreiengemeinschaft
Horhausen - Neustadt - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638
eMail: pfarrei.neustadtwied@gmx.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. und Fr. 10 - 12 Uhr, mittwochs
geschlossen
Pfarrbüro Horhausen: Tel.: 02687/1050
eMail: pfarrei-horhausen@t-online.de
Mo. 14 - 16 Uhr Di. und Mi. 10 - 12 Uhr, Do 14 - 16 Uhr, freitags
geschlossen
Samstag, 12.06., Peterslahr 17 Uhr Vorabendmesse, Fernthal
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 13.06., Neustadt 9 Uhr Hochamt, Horhausen 9 Uhr Pon-
tifikalamt - Firmung, Horhausen 11 Uhr Hochamt, Neustadt 11 Uhr
Pontifikalamt - Firmung
Dienstag, 15.06., Horhausen 9 Uhr Hl. Messe, Neustadt 18 Uhr
Pontifikalamt - Firmung, Horhausen 18.30 Uhr Gebet für die Kran-
ken
Mittwoch, 16.06., Neustadt 9 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 17.06. Fronleichnam, Rahms 9 Uhr Hl. Messe, Neu-
stadt 18 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 18.06., Willroth 18 Uhr Hl. Messe

■ St. Antonius, Oberlahr
Kontaktbüro St. Antonius
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02685-9885522 / Fax: 9885523, oberlahr@kkgvrw.de
Sonntag, 13.06.: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 16.06.: 9 Uhr Hl. Messe
St. Laurentius, Asbach
Das Pastoralbüro St. Laurentius/St. Maria Rosenkranzkönigin
ist geschlossen.
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Mi, Do und Fr 9 bis 12 Uhr
Di + Do 14 bis 16 Uhr
Tel. 02683-43336 / Fax: 43258, pastoralbuero@kkgvrw.de
Samstag, 12.06.: 17.45 Uhr Rosenkranz; 18 Uhr Sonntagvorabend-
messe
Mittwoch, 16.06.: 18 Uhr Hl. Messe anschl. euch. Anbetung
Katholische Bücherei St. Laurentius

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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Aus Vereinen und Verbänden

■ „Alle machen das Beste daraus“
Der Verein ‚neue arbeit‘ bleibt mit seinem Dauerbrenner-Projekt
‚Spurwechsel‘ auf Kurs
na Wissen. „Unter den zurzeit gegebenen Möglichkeiten hat es gut
funktioniert“, sagt Katharina Meier, die als eine der vier pädagogi-
schen Fachkräfte im Team des gemeinnützigen Vereins ‚neue arbeit‘
mit Sitz in Altenkirchen seit Januar die 11. Auflage des 12-mona-
tigen Projekts „Fit für den Job - Spurwechsel“ in Wissen betreut,
beim Blick aufs zweite Quartal des zweiten Corona-Jahres mit zum
Teil einschneidenden Einschränkungen in puncto Präsenz-Unter-
richt oder Kontaktpflege. „Unseren Kunden selbst praktische Erfah-
rungen ohne persönlichen Kontakt zu vermitteln, ist zwar schwierig,
aber mit viel Aufwand, mit Flexibilität auf allen Seiten und mit vielen
Hilfestellungen, oft telefonisch, durchaus möglich. Alle machen das
Beste daraus.“
Das heißt: Das ‚neue-arbeit-Spurwechsel-Team‘ sieht sich auch in
Corona-Zeiten in der Lage, den bis zu 28 jungen Menschen mit und
ohne Schulabschluss im Alter bis 25 („Unsere jüngste Teilnehmerin
ist 17.“) in bis zu 12 Monaten die nötigen Hilfestellungen bei den
wichtigen ersten Schritten in Richtung Beschäftigungsfähigkeit zu
geben. Meier: „Die Zahlen bestätigen uns, dass es geht. 28 Plätze
können wir anbieten. 27 haben wir zurzeit besetzt, nachdem wir im
vergangenen Quartal sechs Teilnehmende in Arbeit gebracht haben
und zwei in einen Sprachkurs gewechselt sind.“

Wer die Spur wechseln will, kommt an einem Bewerbungsfoto-Ter-
min mit Katharina Meier und Carsten Dahlke (r.) in Wissen nicht vor-
bei. Foto: hwl

17 dieser 27 Kunden sind Männer. Das Gros der Teilnehmenden der
durch den ESF, durchs Land und die Jobcenter unterstützten Maß-
nahme kommt aus dem Zuständigkeitsbereich des Jobcenters Wis-
sen (20).
Die Jobcenter Betzdorf und Altenkirchen nehmen zurzeit fünf bzw.
zwei Plätze wahr. Gemeinsam ist allen: Persönliche Kontakte sind
seit Monaten auf ein Minimum beschränkt. Meier: „Es gibt einige
formelle Dinge in der Zusammenarbeit mit den Behörden, die sich
nur unter vier Augen klären lassen und bei denen selbst wir als
Betreuer außen vor bleiben müssen. Doch solche Kontakte sind
in Corona-Zeiten eine absolute Ausnahme.“ Wie funktioniert heute
die Kontaktpflege, wie wird kommuniziert? Meier: „Gut, weil unsere
Arbeit komplett über naServ abgewickelt wird, eine datenschutzkon-
forme Online-Schulungsplattform. Die Teilnehmenden können mit
dem Handy ihre Hausaufgaben erledigen, an Unterrichtseinheiten
per Videokonferenzen teilnehmen oder über Messenger ihre Anlie-
gen vorbringen.“
Ein wesentlicher Bestandteil der Maßnahme sind außer der inter-
nen, praktischen bzw. handwerklichen Schulung die wenigstens
zweiwöchigen Praktika. Verzichten muss keiner darauf. Doch alle
Wünsche können die Betreuer wegen der Einschnitte in vielen Fir-
men zurzeit noch nicht erfüllen, so dass bis heute 13 Praktika
absolviert werden konnten. Meier: „Jeder bekommt einen Prakti-
kumsplatz, Corona-bedingt aber nicht immer zum ursprünglich vor-
gesehenen Termin den Platz, den er haben möchte. Es ist aber Ent-
spannung in Sicht, so dass wir in dem von unseren Teilnehmenden
stark nachgefragten pflegerischen Bereich, vor allem in der Alten-
pflege in den hiesigen Altenheimen, künftig wieder mehr Praktika
anbieten können. Und auch in der Gastronomie wird sich in den
nächsten Wochen einiges tun. Wir alle gehen davon aus, dass sich
durch die Impfkampagne bald wieder in allen Bereichen mehr Prak-
tikumsplätze generieren lassen und damit die jungen Menschen die

Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstraße 3, AK):
Donnerstags von 9 - 13 Uhr sind wir auf dem Wochenmarkt in Alten-
kirchen vertreten, die genauen Termine und weitere Infos auf
www.friends-of-jesus.de

Präsenz- und Online-Gottesdienst:
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Gottesdienst am Sonn-
tag, 13.06.2021, um 10.30 Uhr. Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei
seid!
Anmeldung per E-Mail / Livestream-Link und mehr Infos auf www.
friends-of-jesus.de.
Kontakt:
Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 16.30 - 18 Uhr, Tel. 02681/950890
| E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Wölmersen KdöR

Wir feiern Gottesdienst!
Momentan gibt es für unsere Gottesdienste Schutz- und Hygiene-
maßnahmen, dadurch sind sie anders als gewohnt.
Bei allen Einschränkungen sind wir dankbar, dass wir gemeinsam
vor Gott treten können, auf sein Wort hören und Gemeinschaft mit
ihm haben dürfen.
Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung unter
efgwoelmersen.church-events.de möglich.
Außerdem bieten wir jeden Sonntag ab 10 Uhr einen
LIVE-STREAM des Gottesdienstes an.
Im Anschluss ist er in unserer Mediathek zu finden.
Nähere Infos dazu, sowie weitere Angebote unserer Gemeinde
unter: www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter
Michael Voigt, Tel. 02681 70942.

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Unser Gottesdienst findet jeweils sonntags um 10 Uhr im
Gemeindehaus und als Livestream statt.
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. Melden Sie sich bitte aber
unbedingt dazu an, weil nur eine begrenzte Teilnehmerzahl zuge-
lassen ist (02681/9449940 oder über https://altenkirchen.church-
events.de/). Ihre Kontaktdaten müssen wir erheben und für die
Dauer eines Monats aufbewahren. Es gelten die Abstandsregeln
und Hygienevorschriften. Das Tragen eines medizinischen Mund-
Nasen-Schutzes ist erforderlich. Gemeindegesang ist untersagt.
Weitere Informationen zu Veranstaltungen der Gemeinde und
zum Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei Thomas Held
(Gemeindeleiter, Tel. 02681/3340), Nikolaj Lohmann (Pas-
tor, Tel. 0157/88359857), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel.
0157/88204000) und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter,
Tel. 02681/2868).
Infos und Zugang zum Livestream: www.efg-altenkirchen.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 13.06.2021: 10 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Telefonü-
bertragung
Mittwoch, 20.06.2021: 20 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Telefonü-
bertragung
Einlass: Nach vorheriger Anmeldung. Aktuelle Anschrift: Finkenweg
16, Altenkirchen.
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor!

■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10.30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir um Anmeldung unter
a.kliewer@immanuel-westerwald.de.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstal-
tungen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de
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Das Duo Sigonda (Silja Schepping und Hildegunde Stamm) beglei-
tet die Lieder mit Gesang und Akkordeon und stellt allen die Texte
zur Verfügung. Wir singen alte und neue Volkslieder zum Thema
Frühling.

Am Sonntag, 13. Juni 2021, von 16 bis 17.30 Uhr. Treffpunkt: Park-
platz zwischen Mehren und Hirz-Maulsbach gleich hinter dem Klär-
werk.
Bei Regenwetter treffen wir uns in Forstmehren beim Zirkuswagen,
Mehrbachstraße 7. Teilnahmebeitrag: 13 Euro/ 8 Euro Vereinsmit-
glieder.
Wir freuen uns sehr auf Euch und bitten Euch um Anmeldung beim
Förderverein per Mail (info@kultur-forstmehren.de) oder telefonisch
(02686 8975332 AB). www.kultur-forstmehren.de

■ SV Güllesheim
Der Ball rollt wieder!
Große Freude bei den Jugendspielern vom SV
Güllesheim. Unter den aktuell gültigen Corona-
Vorschriften (z.B. negativer Schnelltest des Trai-
ners) wurden die ersten Trainingseinheiten nach
der langen Pause durchgeführt. Die trainingsfreie
Zeit haben insgesamt 4 Jugendtrainer beim SV
Güllesheim genutzt und den Lehrgang zur DFB-

Trainer-C-Lizenz absolviert. Ein wichtiger Schritt für eine weiterhin
erfolgreiche Jugendarbeit.

Chance bekommen, auch dort reinzuschnuppern, wo sie beruflich
eine Zukunft sehen.“
Das Bildungsangebot ‚Spurwechsel - Fit für den Job‘ wird aus Mit-
teln des Europäischen Sozialfonds (ESF), durch das Land Rhein-
land-Pfalz (Ministerium für Arbeit, Soziales, Transformation und
Digitalisierung) und die Jobcenter im Kreis Altenkirchen gefördert.

■ ASG Altenkirchen
Breitensport

1.Unter der Voraussetzung, dass die Inzidenzzahl
im Kreis Altenkirchen unter 50 bleibt, planen wir,
mit dem Außensport-Training für unsere Kinder-
und Erwachsenengruppen am Montag, 7.6., bzw.
Donnerstag, 10.6., zu beginnen. Wir hoffen auf
gutes Wetter und darauf, dass es klappt!
2.Schwimmen ist weiterhin nicht möglich.
3.Erinnerung

Wer seinen Abteilungsgutschein - Gutschein für
alle zahlenden Mitglieder der Breitensportabtei-

lung (als Ausgleich für den Corona-bedingten Ausfall unseres Trai-
nings) - bei der Firma Intersport-Hammer noch nicht abgeholt hat,
sollte das baldmöglichst erledigen.
Ich weise noch einmal darauf hin, dass die Mitglieder der Schwimm-
abteilung keinen Gutschein bekommen, weil wir den Schwimm-Bei-
trag am 1.10.20 und 1.4.21 nicht eingezogen haben.

■ Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972 e.V.
Hauptversammlung am 27. Juni
Wir laden zur diesjährigen Hauptversammlung der
KG Altenkirchen 1972 e.V. am Sonntag, 27. Juni
2021, um 14.11 Uhr, in die „Wiedhalle“ in Nei-
tersen recht herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung der Mitglieder durch

den Vize-Präsidenten; 2. Kassenbericht des Schatzmeisters; 3. Kas-
senprüfungsbericht durch die Kassenprüfer/in; 4. Entlastung des Vor-
stands; 5. Neuwahlen; 6. Bestellung der Kassenprüfer/in; 7. Beschluss-
fassung über vorliegende Anträge § 7 d) e); 8.Verschiedenes
Anträge zu Ergänzung/en der Tagesordnung sind bis spätestens
19.Juni 2021 beim Vize-Präsidenten schriftlich einzureichen.

■ DRK beendet Langzeiteinsatz im DRK
Seniorenzentrum Altenkirchen

Der DRK Ortsverein Altenkirchen-Hamm beendete zum Monats-
ende den Langzeiteinsatz im DRK Seniorenzentrum Altenkirchen.
Seit dem 2. Januar war der Ortsverein mit nur einer Unterbrechung
von 14 Tagen durch die Sperrung des Hauses, täglich von 14 - 17
Uhr dort tätig, und testete alle Besucher mit einem Corona-Schnell-
test. 126 Tage lang teste das rund 10-köpfige Team rund 2600 Per-
sonen in 380 angefallen Stunden.

von links: Holger Mies, Jason Werner, Holger Seelbach und Andre-
as Artelt

Zum Glück war kein einziger positiv getesteter unter den Besu-
chern. Im Anschluss kamen Bereitschaftsleiter Holger Seelbach und
der stellvertretende Bereitschaftsleiter Holger Mies, um sich beim
Leiter des Seniorenzentrums, Andreas Artelt, zu verabschieden. Mit
etwas Wehmut verlassen alle die Arbeitsstätte, hatte man doch zu
den Stammbesuchern ein recht gutes Verhältnis aufgebaut. And-
reas Artelt bedankte sich herzlich bei allen Helferinnen und Helfern
für ihren Einsatz, der sicherlich in der Vereinsgeschichte als längs-
ter Dauereinsatz zu verbuchen ist.

■ Kulturförderverein Forstmehren e.V.
Singwanderung am 13. Juni
Der Kulturförderverein Forstmehren e.V. lädt
ein zur ersten Singwanderung in diesem Jahr.
Mitmachen kann jeder, der gerne singt und
mit uns auf schönen Wegen spazieren gehen
möchte.

Unfall gehabt?
Ich helfe Ihnen

Clemens Gunske
Kfz-Sachverständiger
57639 Rodenbach

kostenlose Beratung
Unfallgutachten
Wertermittlung

Oldtimer

Hotline 0170 5238527

www.CG-Unfallgutachten.de
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weiß, was zu tun ist, gibt es Dienstvorschriften, die immer wieder
fortgeschrieben und daher auch immer wieder geübt werden müs-
sen. Wir, die Kameraden und Kameradinnen - ja, seit geraumer
Zeit sind wir in der glücklichen Lage auch Frauen in unseren Rei-
hen zu haben - freuen uns immer wieder auf Übungen. Bereits in
der Jugendfeuerwehr ausgebildet sind die Frauen genauso wie die
Männer der Feuerwehr zu einem großen Teil treu geblieben. Wir alle
treffen uns bereits seit 2011 im neuen Feuerwehrhaus und sind froh
darüber, dass Fahrzeuge und Geräte der aktuellen Normen bei uns
stationiert sind.

Ein TLF 20/40 SL, ein HLF10, ein MZF2 und ein ELW1 stehen bei
uns in Pleckhausen. Um all das zu erreichen und nach Pleckhau-
sen zu holen, hat es nicht nur wenig Engagement benötigt. So sind
mehrere Projekte parallel abgewickelt worden. Die Planung und
Realisierung des neuen Feuerwehrhauses, welches gemeinsam
mit dem Dorfgemeinschaftshaus der Ortsgemeinde erbaut wurde,
wurde gleichzeitig mit der Ersatzbeschaffung des altgedienten Tank-
löschfahrzeug GTLF24/50 durchgeführt. Seitdem sind das Lösch-
gruppenfahrzeug LF8 durch ein gut ausgestatteten HLF10 (Hilfeleis-
tungsfahrzeug) und das MZF durch ein neues ersetzt worden. Ohne
den Einsatz der Kameraden und Kameradinnen hätten wir, die Feu-
erwehr Pleckhausen, all das nicht erreicht. Zu Einsätzen sind wir
dank der Alarmmelder schnell unterwegs. Hier sind wir den Bür-
gern und Bürgerinnen dankbar für ihre Vor- und Rücksicht, wenn
wir von zu Hause zum Feuerwehrhaus zur Einsatzfahrt unterwegs
sind. Viele Einsätze sind immer wieder mit Notlagen von Menschen
verbunden. Hier sehen wir unser Bestreben darin, mit Ehrgeiz und
Umsicht zu helfen. Die hierzu erforderlichen Geräte sind auf den
vier Fahrzeugen verlastet. Dazu zählen unter anderem die Wärme-
bildkamera, Motorsäge oder auch Rettungsgeschirr zur Rettung
aus Tiefen oder Höhen. Seit der Inbetriebnahme der ICE Schnell-
bahntrasse, parallel zur Autobahn, sind bei uns Rollpaletten statio-
niert, die im Einsatzfall mit Einsatzgeräten beladen werden. Nur mit
Unterstützung der ortsansässigen Firmen, der Spender und auch
des Fördervereins konnten einige Gerätschaften angeschafft wer-
den, die der Mannschaft die Arbeit erleichtern. Diesen Spendern sei
hier ausdrücklich gedankt. Zur Nachbesprechung und fürs gemüt-
liche Beisammensein nach Einsätzen oder Übungen wurde ein
Raum eingerichtet, in dem sich die Alterskameraden genauso wie
die Jugendfeuerwehr zum Austausch und Besprechen über dies
und das Treffen.
Zur Öffentlichkeitsarbeit wurde bereits Anfang der 2000er Jahre die
Internetseite www.feuerwehr-pleckhausen.de gestaltet und immer
wieder erneuert. Heute sind wir auch bei Facebook, Instagram und
YouTube vertreten.

■ Brodverein 2019 Weyerbusch
Frühschoppen „unter der Linde“
Es war ein Versuchsballon, aber der startete erfolgreich: Der Wey-
erbuscher Brodverein 2019 hat am Sonntag, 30. Mai, zum ersten
Mal nach über einem Jahr Pause seinen Gasthof Zur Post geöffnet.
Der Frühschoppen auf dem Platz vor dem Eingang, der trotz sei-
ner Lage direkt an der B 8 einer gewissen Romantik nicht entbehrt -
dem alten Kopfsteinpflaster und der großkronigen Linde sei Dank -
war bis in den Spätnachmittag gut besucht.
Für die Gastro-Amateure vom Brodverein war die Bewirtung dabei
keine kleine Aufgabe. Es galt, die Schnelltest-Bescheinigungen oder
Impfpässe zu kontrollieren, darauf zu achten, dass an den Tischen
nur maximal fünf Gäste aus zwei Haushalten sitzen und auch dar-
auf, dass beim Toilettengang die Masken getragen wurden. Auch
auf die Angabe der Kontaktdaten war zu achten.
Premiere hatten auch die Zapfanlage und das Kassensystem, denn
bislang war der Gasthof reines Vereinslokal, wo Flaschenbier und
andere Getränke gegen Spenden ausgegeben wurden. Nun aber
gibt es eine Konzession, es wurde frisch gezapftes Hachenburger

Der SV Güllesheim freut sich auf neue Vereinsmitglieder in allen
Altersgruppen. Gerne kann ein unverbindliches Probetraining ver-
einbart werden.
Die Kontaktdaten der Ansprechpartner sind auf der Homepage
www.sv-guellesheim.de (Rubrik Jugend) einsehbar oder den Ver-
ein per Social Media (Instagram/Facebook) für weitere Informatio-
nen kontaktieren.

■ TuS Horhausen
Neues Kursangebot: Outdoor-Fitnesskurs für
Senioren und Wiedereinsteiger
Nachdem die Inzidenzwerte gefallen sind und
Sport in größeren Gruppen draußen wieder
erlaubt ist, bietet der TUS Horhausen einen spezi-
ellen Kurs an, der auf die gesundheitlichen Bedürf-
nisse von Frauen und Männern im Alter ab 65 bzw.
sportlich Aktiven, die aufgrund der Covid 19-Situ-
ation sportlich wenig aktiv waren, zugeschnitten
ist. Das Sportprogramm umfasst die Mobilisation

sowie die Kräftigung und Dehnung der Muskulatur, insbesondere
der Körpermitte (z.B. Bauch- und Rückenmuskulatur), die Stärkung
des Koordinations- und Gleichgewichtssinns sowie des Herz-Kreis-
laufsystems.
Mit einem abgestuften Übungsangebot werden die Teilnehmer bei
ihrem aktuellen Leistungsniveau abgeholt und haben die Möglich-
keit, dieses kontinuierlich zu steigern.
Die sportliche Betätigung an der frischen Luft trägt besonders gut
zur Stärkung des Immunsystems bei.
Leitung: Carmen Koberstein-W.
Beginn: Freitag, 02.07.2021, um 18 Uhr zunächst in 6 Einheiten
(2.7., 9.7., 16.7., 23.7., 30.7., 6.8.); Fortsetzung als festes Gruppen-
angebot geplant.
Treffpunkt: Sportplatz Güllesheim auf dem Kleinspielfeld (bei
schlechtem Wetter wird ein überdachter Bereich gewählt).
Mitzubringen sind: Gymnastikmatte, Handtuch, der Witterung ent-
sprechende Bekleidung, Kopfbedeckung, Getränk.
Die Kosten für Nichtmitglieder belaufen sich auf 42 EUR/Kurs, für
Mitglieder ist er kostenlos. Begrenzte Teilnehmerzahl; deshalb am
besten zeitnah anmelden!
Anmeldungen bitte bis zum 25.06.21 bei der Geschäftsstelle des
TuS Horhausen 04 e.V., Doris Lehnard, Tel. 02687 / 8002, E-Mail:
info@tus-horhausen.com

■ 90 Jahre Freiwillige Feuerwehr Pleckhausen

Wie bereits in den letzten Berichten erwähnt, feiert unsere Feuer-
wehr in diesem Jahr ihr 90-jähriges Bestehen. Auch die Jugend-
feuerwehr kann bereits auf stolze 35 Jahre zurückblicken, genauso
der Förderverein unserer Feuerwehr. Ein Jubiläum verleitet uns alle
immer wieder, auf die „gute alte Zeit“ zurückzublicken. So auch hier
in den Berichten geschehen. Es soll nicht nur eine Abfolge von Jah-
reszahlen und Ereignissen sein, wir möchten vielmehr die Ehren-
amtsleistungen und die Eigenleistungen der Kameraden und Kame-
radinnen herausstellen, die in all der Zeit geleistet wurden. Die
Feuerwehrleute waren schon immer bereit, für andere einzustehen
und dafür auch viel Zeit zu investieren. Dass dies mit einer gewis-
sen Portion Herzblut geschehen ist und auch immer noch geschieht,
ist in den Chroniken festgehalten. In den ersten 60 Jahren ist noch
sehr viel in Eigenleistung entstanden, was in der neueren Zeit nicht
mehr so einfach möglich ist. Die Regularien sehen doch sehr detail-
lierte Vorgaben vor, die meist nicht mehr ohne technische Abnah-
men zu leisten sind. Doch sind die Leistungen der Kameraden und
Kameradinnen nicht von geringerem Anspruch, als in all den Jahren
vorher. Die Übungen wurden vielfältiger und auch spezieller. Ohne
Atemschutz wird es schwer, den vielen Einsatzgefahren entgegen-
zutreten. So wird in diesem Bereich auch die Ausbildung ausgebaut
und auf Kreisebene ein eigener Lehrgang mit einer Abschlussprü-
fung durchgeführt. Aber nicht nur der Umgang mit dem Atemschutz,
auch das Beherrschen des Digitalfunks muss gelernt und geübt
werden. Damit der Einsatz aber nicht aus dem Ruder läuft und jeder
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angeboten, und es musste ordnungsgemäß abkassiert und die Ein-
nahme belegt werden.
Ein kleines Holpern hier und da tat der guten Laune aber überhaupt
keinen Abbruch, und es wurden sogar neue Mitgliedsanträge einge-
reicht. Vorsitzender Max Weller dankte den Gästen für ihr Verständ-
nis und ihre Hilfsbereitschaft.

Sein besonderer Dank galt dem Testzentrum der örtlichen Löwen-
Apotheke, denn Apotheker Jürgen Greis, zugleich Vorstandsmitglied
des Vereins, hatte zu dem Anlass eine Sonderöffnung angeboten,
denn an dem Tag galt die Testpflicht auch noch für die Außengas-
tronomie. „Ohne unseren ‚vereinseigenen Druiden‘ hätten wir den
einen oder anderen Gast vielleicht wieder nach Hause schicken
müssen“, so Weller augenzwinkernd.
Wie es weitergeht mit den Öffnungszeiten, hat der Vorstand noch
nicht entschieden. Fest steht, dass die Räumlichkeiten während der
Lockdown-Zeit fit gemacht wurden und eine Erlaubnis zur Öffnung
vorliegt. Es kommt auf die Corona-Regelungen und die Zahl der Mit-
glieder an, die sich ehrenamtlich in den Schankbetrieb einbringen
wollen.

■ SSV Weyerbusch
Wir suchen Übungsleiter/in für:
- unsere Kinderturngruppen im Alter der 5- bis
8-Jährigen und 8- bis 14-Jährigen.
Die Übungsstunden finden freitags von 15.30 bis
18 Uhr statt.
- unser „Crosstraining“ für Erwachsene
Die Übungsstunden finden mittwochs von 18.30
Uhr bis 19.30 Uhr statt.

Hast du Zeit und Lust, den SSV Weyerbusch zu unterstützen?
Zentraler Aufgabenbereich des Übungsleiters/in ist die Planung und
Durchführung regelmäßiger Sport- und Bewegungsangebote im
Breitensport.
Auch nach den Schulferien und den schwierigen Zeiten des Lock-
downs möchten wir unseren Mitgliedern weiterhin hierzu die Möl-
gichkeit anbieten.
Für weitere Infos stehen wir gerne zur Verfügung.
Auskunft erteilt: Manuela Semmler unter 0175-6967673 oder gerne
auch per Mail manuela.semmler@web.de

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Neubau: Heizen mit Holz
Wie soll das zukünftige Haus beheizt werden? Schwankende Ener-
giepreise, die Abhängigkeit von Energie-Lieferländern und die
Begrenztheit fossiler Brennstoffe erschweren die Beantwortung
dieser Frage. Nicht selten entsteht der Wunsch durch die Nutzung
nachwachsender Rohstoffe unabhängiger und umweltfreundlich zu
Heizen. Betrachtet man auch den drohenden Klimawandel und den
künftig steigenden CO2-Preis, spricht vieles für eine zukunftsfähige
Heizung, die erneuerbare Energien nutzt. Holz als Rohstoff ist - bei
richtiger Verwendung in einer modernen Feuerstätte - ein umweltge-
rechter Brennstoff, wenn er aus einheimischer nachhaltiger Waldbe-
wirtschaftung stammt. Kommt das Holz über lange Wege aus dem
Ausland oder ist die Nachhaltigkeit vor Ort nicht gewährleistet, fällt
die Bilanz sicher anders aus.
Bei der Verbrennung von Holz wird nur so viel CO2 freigesetzt, wie
zuvor während der Wachstumsphase im Baum fixiert wurde. Aller-

dings muss man auch weitere Schadstoffe und Feinstaub, die bei
der Verbrennung frei werden, im Blick behalten.
Für die Nutzung des Energieträgers Holz gibt es verschiedene
Anlagentypen. Kachel- oder Kaminöfen, die einzelne Räume behei-
zen oder Zentralheizungskessel, die ganze Häuser mit Wärme ver-
sorgen. Automatisch befeuerte Holzpellet-Kessel lassen sich im Ver-
gleich zu Scheitholzanlagen komfortabler bedienen, da die Pellets
kontinuierlich per Saugleitung oder Förderschnecke zugeführt wer-
den und kein eigenhändiges Holznachlegen erforderlich ist. Zudem
verbrennen die kleinen naturbelassenen Holzpresslinge schadstoff-
ärmer als Scheitholz. Ganz ohne Emissionen geht es aber auch
hier nicht: Moderne Heizkessel sollten über eine Abgas-Sensorik
verfügen, die permanent die Verbrennung überwacht und in einem
gewissen Rahmen optimiert. Ebenso ist, wie bei jeder Heizungsart,
unbedingt auf die passende Dimensionierung der Anlage zu ach-
ten. Unterstützung bei der Auswahl der Heizungsart erhalten Rat-
suchende im persönlichen Gespräch mit anbieterunabhängigen
Energieberatern der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz nach tele-
fonischer Anmeldung.
Der nächste Beratungstermin der Energieberater findet in Altenkir-
chen am Donnerstag, 24.06.21 von 12 - 18 Uhr, statt.
Die Beratungen werden aktuell für alle Standorte telefonisch
durchgeführt. Die Beratung ist kostenfrei. Eine Terminvereinba-
rung ist dafür erforderlich unter 0800 / 60 75 600 (kostenlos).
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Altenkirchener
Autozentrale bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma KEVAG Telekom
GmbH bei.
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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Weller Fahrzeuge
Herchener Straße 2-4 · 57635 Weyerbusch / Ww
Tel. 0 26 86 - 59 0 · info@wellerweyerbusch.de · www.wellerweyerbusch.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Fassadenbeschichtung Tapezieren Malerarbeiten aller Art

Wenn´s gut werden muss!
Tel. 02685/986620

www.maler-diels.de

Malerwerkstätte Diels
seit 1898

Kfz-Meisterbetrieb
Autoservice GbR
Inh. Joachim Kurzawa & Edgar Lobitz
Auf der Kornbitze 2 · 57632 Flammersfeld
Telefon: 0 2685–8106 · Fax 0 2685–986946

• TÜV*- und Abgasuntersuchung
• Inspektions- und Reifenservice
• Unfallinstandsetzung

• PKW-Klima-Service
• Fahrzeugelektronik
• Auspuff-/Bremsendienst
• Computer-Achsvermessung
* durch einen Sachverständigen der GTÜ

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige ...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110

anzeigen.wittich.de

Familienanzeigen

Mit großer Freude habe ich all die
lieben Wünsche zu meinem

80. Geburtstag
entgegen genommen.
Dafür danke ich ganz herzlich.

LotharMüller
Weyerbusch
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wohnen-regional bringt sie weiter!

Auf eine Blick ... schnell und bequem ein neues Zuhause finden.

Sie planen den Verkauf
Ihrer Immobilie?!
Für eine junge Familie suchen wir

im Umkreis von Altenkirchen, Hachenburg, Flammersfeld
eine geeignete Immobilie mit 4-6 Zimmern, bis 250.000 €.

Im Auftrag unserer Kunden suchen wir Baugrundstücke
von 400 – 1000 m² im Umkreis von Altenkirchen/WW.

info@iridia-immobilien.de, www.iridia-immobilien.de
Bornenweg 7, 57612 Helmenzen,

Tel. 0 26 81 - 9 44 47 10, Mobil 01 52 - 01 91 39 76

Bender & Bender Immobilien Gruppe
www.dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung

Telefon: 02661-1336
... seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wir suchen dringend
• Einfamilienhäuser, Reihenhäuser
und Doppelhaushälften

• Mehrfamilienhäuser und Grundstücke
• Gewerbeobjekte (auch Hallen, Gaststätten, Hotels)
für vorgemerkte, geprüfte Kunden!
Wohnen im Alter
Ist Ihnen Ihre Immobilie zu groß geworden? Wann ist der ideale Zeitpunkt seine Im-
mobilie zu verkaufen? Unser Ratgeber zum Thema Wohnen im Alter hilft Ihnen wei-
ter. Unverbindlich und kostenlos anfordern! Online oder einfach anrufen!
www.dr-schmidt-bovendeert.de/ratgeber/wohnen-im-alter

Wie viel ist

Ihre Immobilie wert!

Nadine Heuser
Betriebswirtin (VWA)
Auf den Drieschern 9
57627 Gehlert

Telefon: 02662 8879-452
Telefax: 02662 8879-454
E-Mail: immobilienzeit@online.de
www.immobilienzeit-heuser.de

Immobilienvermarktung
mit Herz und Verstand!

WOHNEN IN IHRER
REGION

suchen
und

finden

Kostentreiber Bereitstellungszinsen
Bereitstellungszinsen können
sich beim Hausbau schnell zum
Kostentreiber entwickeln. Vor
allem in angespannten Marktsi-
tuation, wo Bauarbeiten oft erst
sechs bis neun Monate nach
Unterzeichnung des Vertrags
beginnen, sollte man auf diese
Extragebühren beim Baukredit
besonders achten. Darauf ver-
weisen die Experten des Bau-
herren-Schutzbund e.V. (BSB).
Hintergrund ist: Die Banken
gehen davon aus, dass Baudar-

lehen möglichst bald abgerufen
werden. Deshalb halten sie den
Betrag zur Auszahlung bereit.
Auf diesen noch nicht abgeru-
fenen Betrag verlangen die Kre-
ditgeber jedoch nach einigen
Monaten Bereitstellungszinsen.
Oft ist absehbar, dass größere
Teilbeträge des Baukredits nicht
gleich abgerufen werden, z.B.
wenn nach Baufortschritt be-
zahlt wird. Dann sollten Verbrau-
cher die Bereitstellungszinsen
ansprechen, so der BSB.

Baumaterialien werden knapp und teuer
Seit einigen Monaten haben die
Preise für Baumaterialien stark
angezogen. Hinzu kommen Lie-
ferengpässe im Zuge der Coro-
na-Pandemie. Insbesondere die
Preise für Konstruktionsholz,
Dämmstoffe und Ziegel sind
teilweise um über 100 Prozent
gestiegen. Ein Ende der Ent-
wicklung ist aktuell nicht in Sicht.
Bauherren haben bisher bei lau-
fenden Bauprojekten nur wenig
davon gemerkt. Das könnte sich
jedoch bald ändern: „Große Un-
ternehmen können zur Zeit noch
vielerorts auf Lagerbestände
zurückgreifen und weiterbauen.
Kleine Betriebe, die nach Be-
darf bestellen, geraten jedoch

immer mehr unter Druck“, sagt
BSB-Bauherrenberater und
Vorstand Andreas May. Für Ver-
braucher könnte diese Situation
zu unvorhersehbaren Risiken
führen: „Wenn der Bauablauf
gestört wird, weil ein Gewerk
aufgrund von Lieferengpässen
nicht weiterbauen kann, droht
ein Bauverzug für das gesamte
Projekt.“ Aufmerksam müsse
man werden, wenn Unterneh-
men Alternativen anbieten, um
weiterbauen zu können. „Wenn
eine Baufirma ein Ersatzprodukt
anbietet, sollten Bauherren drin-
gend mit einem unabhängigen
Sachverständigen prüfen, ob
der Einsatz geeignet ist.

Immobilienwert richtig ermitteln
Beim Festlegen des Kaufpreises
für das eigene Haus spielen viele
Kriterien eine Rolle.
Dazu gehören die Lage, der
Haustyp, das Alter, die Bauqua-
lität sowie Zustand und Ausstat-
tung der Immobilie.
Dabei zählt nicht in erster Li-
nie, was man selbst einst für
sein Haus bezahlt oder über

die Jahre an Geld und Arbeit
hineingesteckt hat. Angebot und
Nachfrage auf dem aktuellen Im-
mobilienmarkt bestimmen den
Verkaufspreis. Für Laien ist es
oft sehr schwer, den aktuellen
Marktwert richtig einzuschätzen.
In solchen Fällen kann eine pro-
fessionelle Immobilienbewertung
für Klarheit sorgen.

Kapitalertragsteuer
Beim Verkauf eines Hauses kann
Kapitalertragsteuer anfallen. Und
zwar dann, wenn zwischen dem
privaten Kauf und Verkauf der Im-
mobilie weniger als zehn Jahre lie-
gen. Dazu kommen können dann
eventuell noch Kirchensteuer und
Solidaritätszuschlag. Allerdings gibt

es auch einige Ausnahmen. Zum
Beispiel, wenn der Eigentümer
mehr als drei Jahre lang selbst in
der Immobilie gelebt und diese nie
vermietet hat. Auch beim Verkauf
einer ausschließlich privat genutz-
ten Ferienimmobilie müssen keine
Steuern gezahlt werden.
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Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Mitteilungsblatt der
VG Altenkirchen-Flammersfeld.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088

Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 5321

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 15.45 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-ak-ff.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen-Flammersfeld

unter archiv.wittich.de/401

Henry Kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Antje Pehl
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-237
a.pehl@wittich-hoehr.de

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-

Marlene Birkenbeul
Renate Zimmermann

Brunhilde undWilli Buchholz
JohannesWeber

und alle Anverwandten

57610 Altenkirchen, Bahnhofstr. 24

Günter Birkenbeul
* 15. 12. 1940 † 22. 5. 2021

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Berg zu steil und das Atmen
zu schwer wurde, legte er den Arm
ummich und sprach: "Komm heim."

Schweren Herzens nehmen wir Abschied
von meinem geliebten Mann, Bruder,

Schwager und Onkel

In Liebe und Dankbarkeit:

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 10. Juni 2021, um 14 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Altenkirchen unter
Einhaltung der aktuellen Hygiene-

und Abstandsregeln statt.
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Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

In großer Liebe und Dankbarkeit:
Dein Stephan

Brigitte
Ela, Michael und Sophia

Gerda und Paul
Bettina und Klaus

sowie alle Angehörigen und Freunde

Viel zu früh und in unendlicher Traurigkeit
müssen wir Abschied nehmen

* 3.3.1976 † 1.6.2021
geb. Schillhorst

Simone Hörter

57636 Mammelzen-Hüttenhofen, Schulstraße 36a

Wenn die Zeit reif ist, können wir unseren Körper gehen
lassen, und wir werden frei sein von Schmerzen, frei
von Ängsten und Sorgen, frei wie ein wunderschöner

Schmetterling, der heimkehrt zu Gott.
Elisabeth Kübler-Ross

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 18. Juni 2021, um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Hüttenhofen statt.
Auf Wunsch von Simone ist keine Trauerkleidung notwendig.

Ein ganz besonderer Mensch ist von uns gegangen.

Statt Karten!

„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“

Bergstr. 13|57629 Atzelgift | Tel. 02662/3806|www.bestattung-mueller.de

Nachruf!

Tief betroffen erhielten wir die Nachricht, dass unser
ehemaliger Mitarbeiter und Kollege

Herr
Günter Seelbach

im Alter von 71 Jahren verstorben ist.

Günter Seelbach begann 1971 in unserem Unternehmen
als KFZ-Mechaniker und wechselte später, bis zu seiner

Pensionierung, im Juni 2012, in den Teile- & Zubehörbereich.

Er war durch sein rücksichtsvolles und zuverlässiges Wesen
ein Mitarbeiter, auf den wir uns jederzeit voll und ganz

verlassen konnten und dessen ruhige Art wir sehr schätzten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden dem Verstorbenen ein würdiges Andenken
bewahren.

Geschäftsführung und Belegschaft
des Autohauses Hottgenroth GmbH

57610 Altenkirchen, den 27.05.2021
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Je schöner und voller die Erinnerungen,
desto schwerer die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der
Erinnerung in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene
Schöne nicht wie einen Stachel,

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Traueranzeigen nimmt Ihre Annahmestelle oder
Ihr Bestattungsunternehmen gerne entgegen.

Fordern Sie unseren kostenlosen
Musterkatalog an: Telefon 02624 911-0 oder

E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de

Traueranzeigen online buchen: anzeigen.wittich.de

Voller Trauer müssen wir Abschied nehmen von unserer
Musikkameradin und Freundin

... und wir glaubten, wir hätten noch soviel Zeit.

Anja Bovenderd
1969 - 2021

Mit Anja haben wir einen liebenswerten, humorvollen und
hilfsbereiten Menschen verloren, der sich neben der Musik vielfältig
und verantwortungsbewusst in unserem Verein engagiert hat.
Anja war über lange Jahre hinweg als Geschäftsführerin eine
konstante und feste Ansprechpartnerin für uns alle. In der ihr
eigenen Art und Weise blieb sie dabei immer bescheiden und
zurückhaltend.

Wir alle werden sie schmerzlich vermissen und in liebender
Erinnerung für immer in unseren Herzen bewahren.

Unsere Gedanken sind in dieser schweren Zeit bei ihrem Ehemann
Thomas und der ganzen Familie.

Die Musikerinnen und Musiker des Blasorchesters Mehrbachtal e.V.

Weyerbusch, im Juni 2021

Wenn durch einen Menschen ein wenig mehr
Liebe und Güte, ein wenig mehr

Licht und Wahrheit in der Welt war,
dann hat sein Leben einen Sinn gehabt.

Alfred Delp

Noch ein paar Jahre wollt` ich leben,
wollt` noch ein bisschen bei euch sein,

denn es ist so schön gewesen.
Doch es hat nicht sollen sein.

Willi Pees
* 04.10.1934 † 23.04.2021

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu
verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren, wie
viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm

entgegengebracht wurde.
Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank

Im Namen aller Angehörigen
Marlene Pees
Epgert, im Juni 2021

* 17. Juli 1957 † 21. Mai 2021

Günter Fiks

Erika Kroppen
Fritz und Brigitte Siegmann geb. Fiks

Klaus und Waltraud Schmidt geb. Fiks mit Familie
Andrea Ahrberg geb. Fiks

Lothar und Petra Jung mit Familie
Ivana Radu und René Zimmermann

In liebevoller Erinnerung

Wir nehmen Abschied von meinem Lebenspartner,
unserem Bruder, Onkel, Schwager und Freund

57635 Hasselbach, Bergstraße 6

Die Beisetzung fand Corona-bedingt im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof in Weyerbusch statt.

Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, damit wir klug werden.
Psalm 90, 12



Altenkirchen-Flammersfeld 47 Donnerstag, 10.06.2021

Urlaub am eigenen Pool

Der Sommerurlaub 2021 ist an-
ders, als wir ihn kennen. Denn
er kommt ohne Kofferpacken
aus, erfordert keine Anreise und
ist nicht schon nach zwei Wo-
chen vorbei. Für Ferien auf dem
eigenen Grundstück braucht
man keinen Test. Und das Mittel-
meer-Feeling lässt man sich von
einem Schwimmbadbaufachun-
ternehmer des Bundesverban-
des Schwimmbad & Wellness
bringen. Hier geht es zu den
Experten für den Poolspaß da-
heim: www.bsw-web.de.
Wer schon mal mit der ganzen
Familie zur Hauptsaison unter-
wegs war, weiß: Für zwei Wo-
chen All Inclusive muss man tief
in die Tasche greifen, und 14
Tage Urlaub vergehen wie im

Flug. Von der Investition in die
„Südsee daheim“ profitiert man
dagegen wesentlich länger, und
zudem steigert man damit dau-
erhaft den Wert der eigenen
Immobilie – kostenloses Up-
grade von einfachen Zimmern
auf „Zimmer mit Meerblick“ in-
klusive. Je nach Wetterlage und
Heizsystem bietet ein Pool von
April bis September Ferienfreu-
den. Wer sonst kann sich sechs
Monate Urlaubsparadies leis-
ten? Und das jedes Jahr. Selbst
wenn der Pool nicht genutzt
wird, tut er Gutes. Mit Unterwas-
serscheinwerfern ausgestattet
setzt er Lichtakzente im Garten
und wird so zur Augenweide des
„Outdoor-Wohnzimmers“.

spp-o

Foto: Vogel Pool/spp-o

Verbindungsweg 4
57610 Altenkirchen
Tel. +49 (0) 2681 70170

Ihr Fachbetrieb
für Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik
sowie Bauklempnerei

www.dachdecker-stoffel.de

VEE RT LÄ ER IE HG
Tel.: 0157-34139574
Koblenzer Str. 39 . 57539 Bruchertseifen

www.verleih-kb.de

Viktor Koslowski
Dimitri BrandelGbR

Seit 1981 Ihr zuverlässiger Partner für...

• Holzrahmenbau
• Aufstockungen
• An-/Ausbauten
• Zimmerei
• Dachsanierung

Industriestraße 24
56593 Horhausen

Telefon: 0 26 87/15 05
Telefax: 0 26 87/4 68

Bauen und Wohnen

Schattige Terrasse
Tropische Hitze gibt es nicht
nur südlich der Alpen, auch in
Deutschland klettert das Ther-
mometer immer wieder auf
Höchstwerte. Auf der heimischen
Terrasse kann es da manchmal
ungemütlich heiß werden, be-
sonders unter einem Glasdach
werden Spitzentemperaturen
erreicht. Wer den Terrassen-
sommer unbeschwert genießen
möchte, investiert daher in einen
wirkungsvollen Sonnenschutz
und lässt eine textile Markise ins-

tallieren. Ist bereits ein Glasdach
vorhanden, bieten sich zwei
Varianten für die Montage an:
Moderne Markisen lassen sich
zum Beispiel als Aufdach- oder
Unterdachmarkise anbringen.
Wenn sich kein Glasdach über
die Terrasse spannt, dann bie-
ten Pergolamarkisen die Mög-
lichkeit für einen vergleichswei-
se windsicheren Sonnenschutz.
Die Pergolakonstruktion ähnelt
der einer Aufdachmarkise.

djd 66167

Elegant und zeitsparend
beim Einbau
Ein Zuhause mit ausgezeichneter
Note? Mit prämierten Türenserien
kann das sogar wörtlich genom-
men werden. Denn diese verbin-
den Eleganz mit einem smarten
und zeitsparenden Einbau – ganz
ohne die üblichen Putzarbeiten.
Dafür bedienen sie sich eines op-
tischen Tricks: Die Zarge liegt de-
zent zurück, das Türblatt wirkt wie
schwebend in der Öffnung. So
bilden die Türen eine Einheit mit
der Wand und können dennoch in
nur einem Schritt komplett mon-
tiert werden. Eine Türblattstärke
von 60 mm schafft einen aus-
drucksstarken Auftritt und vermit-

telt Wertigkeit sowie Stabilität. So
mächtig das Türblatt ist, so filigran
präsentiert sich die Zarge. Sie ist
aus Aluminium gefertigt und sorgt
mit einer Ansichtsbreite von ledig-
lich 13 mm für eine dezente Um-
rahmung. Die verdeckt liegenden
patentierten Bänder bewirken,
dass sich die Tür wie aus einem
Guss präsentiert. Zudem über-
zeugen die Türen durch ihre tech-
nischen Finessen. Eine Beson-
derheit ist die Option, die Türen, je
nach Einbausituation, reverse zu
öffnen. Das bedeutet, die Tür wird
nicht vom Rahmen weg, sondern
durch ihn hindurchbewegt. HLC

Fensterlösungen
für ein sicheres Zuhause
Moderne Fensterlösungen ma-
chen das Zuhause erheblich
sicherer. Für größtmöglichen
Schutz sorgt eine innovative
Verriegelungstechnik, die ein
Aushebeln des Fensters quasi
unmöglich macht. In bestimmten
Kunststoff- bzw. Kunststoff-Alu-
minium-Fenstern standardmäßig
bereits integriert, erreicht man
durch die konkurrenzlose Ver-

riegelung eine Sicherheitsklas-
se bis zu RC3. Das Besondere:
Statt der üblichen Verriegelungs-
zapfen übernehmen integrierte
Klappen die präzise und siche-
re Verriegelung des Flügels mit
dem Rahmen. Der schließteil-
lose Rahmen bietet eine edle,
glatte sowie leicht zu reinigende
Oberfläche, weil keine Verriege-
lungszapfen vorstehen. HCL
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Energieverbrauch senken

Gut 85 Prozent des Energiever-
brauchs privater Haushalte wer-
den durch Heizung und Warm-
wasser verursacht. Mit gut drei
Viertel macht dabei die Raum-
wärme einen deutlichen Anteil
am Energieverbrauch aus und
entweicht oft allzu leicht durch
Wände, Fenster, Dach, Türen
oder den Fußboden. Auch alte
Heizkessel, überdimensionier-
te und falsch eingestellte sowie
ineffiziente Umwälzpumpen
treiben Gas-, Öl- und Stromver-
brauch in die Höhe.
Neben Heizung und Dämmung
spielt der Stromverbrauch in
Haushalten eine große Rolle.
Dieser trägt immerhin rund 15
Prozent zum Energieverbrauch
in privaten Haushalten bei.
Der Experte empfiehlt: „Nehmen
Sie den Stromverbrauch dieser

häufig genutzten Haushaltsge-
räte unter die Lupe. Hier steckt
oft das größte Potenzial zum
Strom sparen.“
Bei allen Fragen zum effizienten
Einsatz von Energie in privaten
Haushalten hilft die Energie-
beratung der Verbraucherzent-
rale: online, telefonisch oder in
einem persönlichen Gespräch.
Die Berater:innen informieren
anbieterunabhängig und indivi-
duell. Für einkommensschwache
Haushalte mit entsprechendem
Nachweis sind die Beratungsan-
gebote kostenfrei. Mehr Informa-
tionen gibt es auf www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.
de oder unter 0800/809 802 400
(kostenfrei).Die Energieberatung
der Verbraucherzentrale wird ge-
fördert vom Bundesministerium
für Wirtschaft und Energie. spp-o

Foto: maho/stock
Verbraucherzentrale/spp-o

Mehr staatliches Geld
für energieeffizientes Bauen

Wer bauen will, kann sich bald
über noch mehr Förderung freu-
en. Ab 01. Juli können Bauher-
ren mehr Geld für energieeffizi-
entes Bauen beantragen.
Die neue „Bundesförderung für
effiziente Gebäude“, kurz BEG,
bündelt innerhalb der nächsten
zwei Jahre die bisherigen För-
derungen der KfW (Kreditanstalt
für Wiederaufbau) und der BAFA
(Bundesamt für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle), um sie zu ver-
einfachen.Seit Anfang des Jahres
wird sie stufenweise eingeführt.
Bis zum 30. Juni 2021 kann für
das Energieeffizienzhaus 40
Plus, 40 oder 55 wie bisher im

KfW-Programm 153 ein För-
derkredit mit Tilgungszuschuss
beantragt werden. Der BAFA-
Zuschuss für Einzelmaßnah-
men zu erneuerbaren Energien
steht bis Ende Juni allerdings
nicht zur Verfügung. Er wird ab
Juli durch die verbesserte KfW-
Förderung kompensiert.
Bauherren können künftig zwi-
schen zwei Förder-Varianten
wählen: die Zuschussvariante,
eine Art Geldgeschenk, und
die Kreditvariante, ein günsti-
ger Kredit mit zusätzlichem Til-
gungszuschuss, d.h. man zahlt
weniger zurück, als man aufge-
nommen hat. bau-pr

Foto: Dennert Massivhaus

• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

Rindenmulch
Scheffen in Hattert

Telefon 0171/7742624

10.06. - 17.06.2021

auf alle Lagertapeten
in Nistertal!

Bauen und Wohnen
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Wie Menschen
denken und leben

so bauen und
wohnen sie.

Johann
Gottfried
von Herder

Sommer-Aktion
Premium-Holzpellets

Jungenthaler Str. 51 · Kirchen/Sieg · Tel.: 02741 / 93 29 99
Wolfgang Herrmann Profilhandel GmbH

Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit über 25 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung,
Teichbau, Pflasterarbeiten,
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch
berät Sie gerne!

Koblenzer Str. 32
57614 Fluterschen

Tel.: (02681)983298
Mobil: (0170)3844766
uwe_buerger@t-online.de
www.schreiner-buerger.de

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 02662/9559-0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU GMBH

Private Hortensiengärten im Porträt

Charaktervoll, vielfältig kombi-
nierbar und wunderschön –
Hortensien haben schon viele
Gärtner-Herzen erobert und
stehen nun auch auf der Liste
der Gartentrends ganz oben. In
ihrem Buch „Hortensien-Gärten“
porträtieren Martina Meidinger
und Evi Pelzer 11 private Gär-
ten, die sich ganz den beliebten
Blütensträuchern verschrieben
haben. Die Bandbreite reicht
vom romantischen Bauerngar-
ten über mediterrane Terrassen
bis hin zu edlen städtischen Oa-

sen – zu entdecken in über 200
Fotografien. Begleitet werden die
Bilder von persönlichen Tipps
der Hortensienliebhaber zu ih-
ren Lieblingsarten und -sorten,
zu Standort, Pflege und Schnitt
sowie den Kombinationsmög-
lichkeiten mit anderen Pflanzen.
Die kreativen Gestaltungsideen
und ein umfangreicher Horten-
sienkatalog bieten eine Fülle von
Inspirationen für den eigenen
Garten.
Martina Meidinger ist Land-
schaftsgärtnerin und Redakteu-
rin für Gartenthemen. Außerdem
engagiert sie sich in der Umwelt-
bildung für Kinder und Erwach-
sene.
Evi Pelzer ist gelernte Buch-
händlerin und arbeitet seit 2012
hauptberuflich als Natur- und
Gartenfotografin.

Hortensien-Gärten
160 Seiten, laminierter Papp-
band mit Schutzumschlag,
276 Farbfotos, 38,– €
ISBN 978-3-440-15959-0
Franckh-Kosmos Verlag,
Stuttgart

Bauen und Wohnen
Energetische Modernisierung
zahlt sich aus
Die Eigenheime in Deutschland
sind wahre Energieverschwen-
der. Immerhin ist der Gebäu-
debestand nach Angaben des
Bundesumweltamtes für ein
Drittel der Kohlendioxid-Emissi-
onen verantwortlich. Ein Grund:
Altbauten aus den 1970er- bis
90er-Jahren befinden sich meist
energetisch nicht auf der Höhe
der Zeit. Ein mangelnder Wär-
meschutz führt dazu, dass viel
Energie über die Außenhülle
der Gebäude ungenutzt verloren
geht – es muss entsprechend
mehr geheizt werden. Ein ener-
getisches Modernisieren zahlt
sich aber nicht nur durch Ein-
sparungen beim Heizenergiever-
brauch aus. Gleichzeitig profitiert

der Klimaschutz davon, und die
Bewohner können sich über ein
behaglicheres, ganzjährig aus-
geglichenes Raumklima freuen.
Staatliche Zuschüsse machen
Investitionen in die Energieeffizi-
enz noch attraktiver.
Die Bundesförderung für effi-
ziente Gebäude (BEG) hat die
Unterstützung neu geregelt: 20
Prozent der Kosten einer Wärme-
dämmung gibt es als Zuschuss,
zusätzlich ist ein fünfprozentiger
Bonus möglich, wenn ein Ener-
gieberater einen individuellen
Sanierungsfahrplan für das Ei-
genheim erstellt hat.
djd 67339/IVH Industrieverband

Hartschaum e.V., Berlin
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Neue Heizung mit Förderung

Wer seine teure alte Heizung
durch eine moderne Anlage er-
setzt, schützt nachweislich Um-
welt wie Klima, schont aufgrund
niedrigerer Verbrauchskosten
seinen Geldbeutel – und kann
obendrauf noch von satten staat-
lichen Zuschüssen zwischen 30
und 55 Prozent profitieren.
Rückenwind verschafft das
BEG-Programm „Bundesförde-
rung für effiziente Gebäude“. Mit
diesem wird in Bestandsgebäu-
den der Einbau moderner Hei-
zungsanlagen von staatlicher
Seite bezuschusst.Weg von fos-
silen Brennstoffen wie Öl, deren
Preise weiter nach oben klet-
tern. Dafür hin zur regenerativen
Wärmeerzeugung. Diese sollen
ab 2021 dazu noch Schritt für
Schritt durch die in Kraft treten-
de CO2 -Steuer teurer werden.
Ein Beispiel, das sich garantiert
rechnet: Der alte Ölkessel fliegt
also raus, dafür zieht eine effizi-

ente Luft-/Wasser-Wärmepumpe
ein.Durch die BEG gefördert wer-
den nicht nur die Anschaffungs-
kosten, sondern auch sämtliche
Umbauarbeiten im Heizraum,
die erforderliche Wärmedäm-
mung und auch die Demontage
des alten Kessels. Unterm Strich
steht: Kommen so beispielsweise
25.000 Euro an Kosten zusam-
men, würden bis zu 12.500 Euro
zurückerstattet werden.
Zweites Förderbeispiel: Die alte
Heizung ist noch gut in Schuss,
könnte aber mehr Effizienz ver-
tragen und damit deutliche nied-
rigere Verbrauchskosten. Durch
eine Photovoltaik-Anlage mit
Solar-Paneelen oder die Einbin-
dung einer Wärmepumpe würde
die bestehende Heizung sinn-
voll ergänzt. Der CO 2-Ausstoß
wird verringert, zugleich durch
die neuen Maßnahmen der Wert
der Immobilie erhöht.
spp-o/www.elements-show.de/beg
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Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

➤ Heizung
➤ Solartechnik

➤ Sanitär
➤ Kamintechnik

➤ Badsanierung
➤ Ausstellung

Übe
r
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Restposten-
Abverkauf!

Vom 03.05. bis 07.05.2021
Waschmaschinen,
Trockner, Herde,
Gefriergeräte, Einbau-
geräte, Geschirrspüler,
und Fernsehgeräte!

Restbestände, Auslaufmodelle,
Ausstellungsgeräte, Sondermodelle

Bis zu40% reduziert.
Auf Wunsch monatliche Zahlung. Efft. Jahreszins ab 0%.

TV, Video, Telecom, Hausgeräte
Idelberg · Wiesenstraße 4 · Tel. 02688/395

Henn
www.euronics.de

best of electronics!

Vom 09.06. bis 18.06.2021

Bauen und Wohnen

Bodenbeläge für echte Lieblingsplätze
Kinder breiten ihre Spielsachen
am liebsten auf dem Boden aus
oder lesen dort bäuchlings mit
aufgestützten Armen. Eltern
sind deswegen immer darauf be-
dacht, dort für Sauberkeit zu sor-
gen. Doch der kritische Blick soll-
te nicht nur Staub und Krümeln
gelten. Gerade Bodenbeläge
können Schadstoffe beinhalten,
die fürs Auge unsichtbar an die
Raumluft abgegeben werden.
„Boden und Wände nehmen eine
große Fläche in unseren Räu-
men ein. Deswegen haben sie
einen bedeutenden Einfluss auf
die Luftqualität in Innenräumen“,
sagt Bettina Höner, Marketing
Director des Bodenherstellers
Windmöller aus Augustdorf.
Als wohngesunde Alternative
hat Windmöller für seine Bo-
denbeläge und Akustiksysteme
den Hochleistungsverbundwerk-
stoff Ecuran entwickelt. Er bildet
die Basis für Purline Bioboden
und besteht überwiegend aus
nachwachsenden Roh- und na-

türlichen Füllstoffen. Damit ent-
spricht er den strengen Kriterien
von Umwelt-Zertifikaten wie dem
Blauen Engel und Cradle-to-
Cradle. Das Material ist frei von
Chlorzusätzen, Weichmachern
und Lösungsmitteln und wird
klimaneutral am Unternehmens-
standort Detmold hergestellt.
Inzwischen ist eine dritte Kol-
lektion des Biobodens auf dem
Markt, die sich durch ihre be-
sondere Belastbarkeit auszeich-
net. Er ist hart im Nehmen, fle-
ckenunempfindlich und leicht zu
reinigen. Sie gibt keine schädli-
chen Stoffe an die Raumluft ab
und ist zudem geruchsneutral.
Dank seiner Feuchtigkeitsbe-
ständigkeit ist der Bioboden
auch für den Einsatz in Bad
und Küche geeignet. Last but
not least ist die verlegte Fläche
angenehm fußwarm und schont
dank seiner elastischen Oberflä-
che die Gelenke. Ideal also für
nackte Kinderfüße und flitzende
Bobbycars. bau pr
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Hochwertige Baustoffe

Naturbims wird im einfachen
Tagebau gewonnen. Die Förde-
rung gilt als sehr umweltscho-
nend und lässt nach Renatu-
rierung der Abbauflächen u.
a. wertvolle Naturbiotope und
neue landwirtschaftlich genutzte
Flächen zurück. Ebenso benöti-
gen der Abbau und die Weiter-
verarbeitung wenig Energie und
verleihen Naturbims somit eine
hervorragende Ökobilanz.
Wer Wert auf Natürlichkeit legt,
wird sich freuen und dafür inter-
essieren, dass die Rohstoffbasis
von Bisotherm vorwiegend Na-
turbims ist. Interessenten finden
die Produkte unter www.shop-
bisotherm.de. Des Weiteren
gibt es Produkte zu Schüttun-
gen, Ölbindemittel, Winterstreu,
Wandgestaltung, Bodengestal-
tung und Gartengestaltung.

Das klassische Wandbaustoff-
Programm (Mauerwerkssteine
für Außen- und Innenwände,
Dünnbettmörtel und Ergän-
zungsprodukte) bietet nach wie
vor exklusiv der örtliche Baustoff-
Fachhändler an, ebenso Schorn-
steine, Abgasanlagen, Wandhei-
zungen, Mörtel und Putze.
Im Onlineshop erhalten Inte-
ressenten zu den jeweiligen
Produkten vor einer Bestel-
lung alle relevanten Informatio-
nen: die Produktbeschreibung,
technische Informationen zum
Downloaden, den Bruttopreis,
Lieferzeitangaben sowie die
Versandkosten. So werden die
Besteller mit allen wichtigen In-
formationen vor dem abschlie-
ßenden Bestellvorgang fair und
umfassend informiert.

spp-o

Foto: Bisotherm/spp-o 5

www.raeder-elektro.de

Elektro-Räder GmbH · Rehhardt 17 · 57612 Helmenzen
Telefon: 02681. 98 81 35 · E-Mail: info@raeder-elektro.de
Elektro-Räder GmbH ·  Rehhardt 17 · 57612 Helmenzen

KREATIVE LÖSUNGEN –

INNOVATIV UND FUNKTIONAL.

hoffmannküchen- GmbH

Ulf Hausmann & Ralf Eitelberg

DUNS TA B Z UG

Beratung | Planung | Verkauf | Montage

Auf der Rotbitz 16 (an der L 267) • 57614 Niederwambach-Breibach
Ralf Eitelberg 02681/9825 - 110 • Ulf Hausmann 111 • Kim Marenbach 112

kuechen-hoffmann.cAlles aus einer Hand kuechen-hoffmann.com

HEIZÖL & DIESEL
gebührenfrei bestellen:

0800 1013737
oder 24 h unter: www.rwz.de/heizoelpreise

Bauen und Wohnen
Für ein schönes
und gepflegtes Naturparadies
Gartenbesitzer freuen sich zu je-
der Jahreszeit über ihr schönes
und gepflegtes Naturparadies.
Damit das auch dauerhaft so
bleibt, sollte man die benötigten
Geräte regelmäßig pflegen und
warten – am besten von Exper-
ten. Denn diese wissen genau,
worauf im Einzelfall zu achten
ist. Wer bisher dazu keine Gele-
genheit hatte, kann dies jederzeit
noch nachholen. Einen schnellen
Überblick bietet die Deutschland-
karte des QMF e.V. (www.qmf.
de) über die Suchmaske lässt
sich der nächste Fachhändler mit
angeschlossener Fachwerkstatt
ausfindig machen.
Maschinen wie Motorsägen soll-
ten regelmäßig auf „Herz und Nie-
ren“ geprüft werden, Sicherheit
geht vor. Bei Kettensägen oder
Heckenscheren ist eine einwand-
freie Funktion Arbeitserleichte-
rung und Gesundheitsvorsorge

- hier ist das Können von Profis
gefragt. Die Wartung von Ketten
und Messer erfordert spezielles
Werkzeug und Erfahrung. Auch
Rasenmäher sollten vor der neu-
en Saison jeweils auf Funktion
und Sicherheit überprüft werden.
Dabei gilt es, die verschiedenen
Antriebe fachgerecht warten zu
lassen. Denn immer mehr Geräte
werden mit Akkus betrieben. De-
ren Leistungsfähigkeit ist in den
letzten Jahren deutlich gewach-
sen. Doch nur, wenn der Akku im
Winter fachgerecht gelagert wird,
bleibt er leistungsstark.Geräte mit
Verbrennungsmotor, allen voran
Kettensägen oder Rasenmäher,
dürfen nicht mit Treibstoffresten in
die Winterpause. Schnell sind die
Maschinen verharzt und streiken
im Frühjahr. Fachhändler bieten
in der Regel einen Geräte-Check
und einen Winter-Einlagerungs-
dienst an. spp-o
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Wir sind umgezogen!
• Frische Pfälzer Kartoffeln
• Deutscher Spargel
• Deutsche Erdbeeren
• Kräuter- und Gemüsepflanzen
Wo: In Altenkirchen auf dem Wochenmarkt

ab sofort auf dem Marktplatz
von 8.00 bis 13.00 Uhr jeden Donnerstag

Petra Dangendorf Kartoffelhandel · Johannesbergstr. 6 · 57258 Freudenberg

Blitzeblank! Wir putzen, du
darfst das Leben… genießen. Wir
beraten Sie gerne. Rufen Sie uns
an. Tel.: 0151/11689730

Trekkingbike: 26er KTM Damen
ungebraucht. 80.- Euro. 28er
Raleigh Herren gebraucht. 50.-
Euro. Tel.: 02684/9588648

Winterreifen: kompl. Satz o.
Felgen. Yokohama 175/R60R16
82H fast neu. 80.-Euro. Tel.:
02684/9588648

Privat! Suche Geschirr, Vasen,
Gläser, Modeschmuck, Perlen,
Hörgeräte, Rollatoren etc. Seriöse
Abwicklung! Tel.: 0152/29684235

Glückshaar: Wir sind in Ihrer
Region für Sie als mobiler Friseur
verfügbar. Einfach anrufen und
einen Termin mit uns vereinbaren!
Tel.: 0151/11690084

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Uhren, Porzell., Zinn,
Kristall, Münzen, Instrumente,
Schreib- und Nähmasch., Tel.:
0162/8971806 o. 02151/4162805

SonStigeS

€ Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/
Ben., auch Motorschaden. TÜV/km
Stand egal. Tel.: 0175/8885451

Top Audi A4 Automatik, aus 2.
Hand, 92 kW, grüne Plak., Bj. 97,
TÜV 7/2022, original 161.000 km,
Schiebedach, ZV, eFH, ABS,
Klima, Lim. 4-türig, 8-fach ber., sil-
bermet., ohne Rost, top gepfl.,
2.200 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Kaufe Autos aller Art, auch

Unfallautos. Tel.: 0157/34602858

Kaufe Autos aller Art, auch

Unfallschaden. Tel. 0157/34602858

Kaufe Autos aller Art, auch mit

Mängeln und Unfallschaden. Tel.:

0151/24023985

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Mercedes-Benz A 150, Bj., 2007,
TÜV 6/22, 108 Tkm, 3-trg., Klima,
Sitzhzg., Garagenwagen, 8-fach
ber., VB 3.200 €. Tel.: 02684/5104

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, kaufe a. Vespa. Tel.: 06430/
929396, Hahnstätt. o. 0177/
8087371 KFZ H&S

Opel Corsa C, 44 kW, grüne
Plak., Bj. 2004, TÜV neu, orig. 106
Tkm, Klima, eFH, ZV, ABS, Stereo,
türkis-met., guter Zust., 1.100 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Peugeot 206, 80 kW, gr. Plak., Bj.
2000, TÜV neu, 168 TKm, ZV,
eFH, Stereo, opt. Mängel, Öl im
Wasser, läuft gut, 550 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

ABHOLUNG VON ALTAUTOS
www.schrott-kfz.de

UWE SICHELSCHMIDT
ERSATZTEILVERKAUF

AUTOTEILE-WESTERWALD@WEB.DE

TEL. 0171/2118819

Top Citroen C5 Kombi, aus 2.
Hd., 103 kW, Benz., grüne Plak.,
Bj. 2005, TÜV 5/2022, orig. 139
Tkm, Klima, AHK, ZV, eFH, ABS,
Stereo, Niveaulift, 8-fach ber.,
weiß, guter Zust., 2.200 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Putzhilfe in Flammersfeld f. 4 Std.

freitags 14-tägig ges., Minijob. Anr.

n. 17 Uhr. Tel.: 0176/29989736

Sie suchen einen Job? Wenn
Sie Freude an der Arbeit mit Senio-
ren haben, wären Sie bei uns in der
Hauswirtschaft/Betreuung/Pflege
genau richtig. Auch Quereinsteiger
sind willkommen. Wir beraten Sie
gerne und freuen uns auf Ihre
Bewerbung. Tel.: 02626/9248743

Stellenmarkt

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen, Abriss, Bauabfall-
Entsorgung. Tel.: 0151/41230503,
westerwald-dienstleistungen.de

Wir, ein älteres Ehepaar,
suchen ab Oktober eine ruh. 3-Zi.-
EG-Whg., im Raum Altenkirchen/
Weyerbusch. Tel.: 0178/7883693

Walterschen, 100 qm, 4 ZKB,
GT, AR, Stellplatz, Wärmepumpe,
KM 500 €, 2 MM K, Erstbezug
01.08.21. Tel.: 0160/93501457

57635 Mehren, 2 ZKDB, 1.
Etage, sep. Eingang, Treppenlift,
Einbauküche, Bad mit Dusche,
Wohnzi., Esszimmer, Schlafzi., ab
sofort, 495 € warm + NK + 2 MM
Kaution. Tel.: 02686/244

Kleines kpl. möbl. Häuschen,
Heimborn, 2 Zi., Du./WC, Tel./TV-
Anschl., Terr., PKW-Stpl., an
berufstät. Mieter oder WE-Pendler,
NR, KM 200 €. Tel.: 02688/666

Wir bieten bezahlbare

Seniorenwohngemeinschaften im
Westerwald. Sie können sich vor-
stellen, einen Neustart in einer
neuen Wohnumgebung zu wagen
und Ihren Lebensalltag dort zu ver-
bringen? Wir beraten Sie gerne
dazu! Wir bieten Ihnen ab dem 60.
Lebensjahr ein schönes Wohnen
und pflegen Sie in allen Pflegegra-
den. Bei Interesse bitte melden.
Tel.: 02626/9248743

Bürogebäude in Koblenz ab sofort
zu vermieten, zentrumsnah mit
bester Verkehrsanbindung, an der
B 9, saniert 2020, inkl. Parkflächen,
232,5 qm - 11,90 €/qm, zweige-
schossig, 7 Einzelbüros, Mietfläche
stockweise teilbar, ab 106,5 qm.
Bei Interesse (kein Verkauf) bitte
Besichtigungstermin vereinbaren.
immo@wittich-hoehr.de, Tel.:
02624/911186

VeRmietung

Eichen, 3 ZKDB, AR, Balk, 2
Stellpl, 1.OG, sep.Eing., keine
Haustiere, 84 qm, KM 420 €, NK
80 E, 2 MM Kaution, ab sofort Tel.:
0179/1002564

Haus für Familie aus Bonn
gesucht, ca. 150 qm Wohnfläche,
Homeoffice, Garten, ruhige Lage,
ImmobilienZeit - Nadine Heuser,
Tel.: 02662/8879-452,
www.immobilienzeit-heuser.de

Familie mit 3 Kindern sucht
größeres Haus im Raum Rennerod
oder Westerburg bis € 280.000,-!
Gerne renovierungsbedürftig. Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien
Telefon 02661-1336

Haus mit großem Garten für
Selbstversorger gesucht (Kreis
WW oder AK). Räumlich flexibel.
Nach Möglichkeit Alleinlage. Bis
450.000,- €. Dr. Schmidt-Bovende-
ert Immobilien Telefon 02661-1336

...dringend gesucht!!!
erschlossene Baugrundstücke,
Bungalows, Ein-/Zweifamilienhäu-
ser, Bauernhäuser und Eigentums-
wohnungen in allen Preislagen. Bei
der Erstellung des Energieauswei-
ses sind wir Ihnen gerne behilflich.
BUCK IMMOBILIEN GMBH, Tel.:
02661/63367
info@immobilien-buck.de - Ihr
Immobilienpartner in Bad Marien-
berg seit über 40 Jahren -

Für mehrere Kunden suche ich

Immobilienkapitalanlagen mit min-
destens 3 Mieteinheiten. Gerne
auch renovierungsbedürftige Immo-
bilien. Angebote bitte an: Andreas
Hester, Tel.: 02742/911064, Mobil
0151/58387444
www.immobilien-hester.de

ImmobIlIenmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de
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Schmidt&H N 57612 Kroppach · Hauptstr. 9

Tel./Fax: 02688/988646

Tägliche Lieferung

Menü- und Partyservice • Catering • Imbisswagen

Frische-Menüservice - Essen auf Rädern
Für Betriebsstätten, Seniorenverpflegung,

Kindertagesstätten, Kantinen etc.

Nachpächter gesucht !
Aus Altersgründen möchten wir unseren gutgehenden
Menü- und Partyservice in jüngere Hände weitergeben.

Übernahme und Kauf der gut eingerichteten Küche wäre erforderlich.
Näheres können wir gern in einem persönlichen Gespräch klären.

Mit freundlichen Grüßen
Hannelie und Norbert Schmidt

Tel.: 0 15 20 / 7 33 15 23

www.sportclub-optimum.de

SPORTCLUB OPTIMUM
ALTENKIRCHEN • HACHENBURG • SELTERS

Es geht wieder los!
Nach sieben Monaten Lockdown haben wir endlich
wieder für Sie geöffnet.*

Jetzt ist wichtiger denn je, dass wir alle wieder in Bewe-
gung kommen, denn gezielte Bewegung ist die wich-
tigste Voraussetzung für ein gesundes Immunsystem.

Möchten Sie auch wieder aktiver werden? Dann
sichern Sie sich jetzt unseren kostenlosen Gutschein
für den Startschuss in ein aktives Leben nach dem
Corona-Lockdown:
• Gesundheitscheck inklusive
Herzzustandsmessung und
Körperanalyse
• ein spezielles Rückentraining
• ein herzfrequenzgesteuertes Herzkreislauftraining
• Beckenbodentraining
• bewährtes Corona-Hygienekonzept
• und natürlich eine optimale Betreuung!
Machen Sie jetzt einen Starttermin aus.
Alles Weitere erfahren Sie bei uns persönlich.
info@sportclub-optimum.de
oder Tel.: 0 26 81 . 989 777oder Tel.: 0 26 81 . 989 777

START-
GUTSCHEIN

Wir schicken Ihnen
den Gutschein gerne
kostenlos und unver-
bindlich zu!
* Vorerst für getestete,
geimpfte oder genesene
Personen..

Kostenlos!

JOBS
IN IHRER REGION

Für unseren Standort Oberlahr suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

Personalsachbearbeiter
(m/w/d) in Teilzeit

Ihre Aufgaben:
• Entgeltabrechnung mit DATEV
• Betreuung der elektronischen Zeiterfassung (Zeus)
• Erstellung von Arbeitsverträgen, Zeugnissen und

sonstigen relevanten Dokumenten
• administrative Betreuung der Mitarbeiter in allen

personellen Angelegenheiten
• Planung von Mitarbeiterschulungen
• Bewerbungsmanagement
• Betriebliches Gesundheitsmanagement

Ihr Profil:
• abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen

Bereich
• einschlägige Berufserfahrung im Personalwesen
• hohes Maß an Gewissenhaftigkeit und Verschwiegenheit
• eigenverantwortliche Arbeitsweise
• gute MS-Office-Kenntnisse

Sie erwartet bei uns:
• verantwortungsvolle, anspruchsvolle und abwechslungs-

reiche Tätigkeit
• unbefristetes Arbeitsverhältnis
• flexible Arbeitszeiten

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer vollständigen Bewer-
bungsunterlagen per E-Mail unter Angabe Ihres frühestmög-
lichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung an:
personal@weberit.de
Ansprechpartnerin: Cornelia Daniel-Voorschuur

Weberit Plastics Technologies GmbH
Langenauer Str. 17 | 57641 Oberlahr

Kontakte nutzen
Wird der Bewerbungsprozess
zum Marathon, kann es hilfreich
sein, darüber zu reden. Freunde,
Verwandte oder Bekannte kön-
nen unterstützen und Halt ge-
ben, wenn die Motivation nach-
lässt und der Frust überhand
nimmt. Sie bieten zusätzlich
ein wichtiges Netzwerk bei der
Stellensuche. Denn etliche freie

Stellen erscheinen gar nicht auf
dem offenen Arbeitsmarkt, son-
dern werden direkt über Bezie-
hungen und persönliche Kontak-
te besetzt. Nutzen Sie daher ihr
eigenes Netzwerk, sprechen Sie
möglichst viele Menschen dar-
auf an, dass Sie auf Jobsuche
sind. Damit steigen die Erfolgs-
aussichten nachweislich an.
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Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.
jobs-regional.de

CHANCENGEBER
SUCHT
ANPACKER

Für das Seniorenzentrum Haus Teresa in Asbach
suchen wir ab sofort zuverlässige, freundliche

REINIGUNGSKRÄFTE (gn)
auf 450-€-Basis

• Leistungsgerechte Bezahlung – unsere Garantie: Tariftreue!
• Mitarbeit in einem freundlichen Team
• Einarbeitung durch erfahrene Kollegen
• Objektspezifische Schulungen
• Arbeitszeiten nach Absprache (Urlaubsvertretung)

Ihre Bewerbung
Frau Brigitte Boden
Rufnummer 02638 928-3350
brigitte.boden@sanktjosefshaus.de

Nutzen Sie Ihre Chance und packen Sie mit uns an!

✆

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
nächstmöglichen Termin eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für die Ehrenamtskoordination und das Seniorenbüro

in Teilzeit (50% - 19,5 WStd.)

Zu den Aufgabenbereichen gehören das Seniorenbüro mit

• der Koordination der Arbeit des Seniorenbeirats auf Kreisebene
• der Geschäftsführung des Seniorenbeirats
• Anlaufstelle und Netzwerk für Seniorenvertretungen
• Betreuung der Redaktion der Seniorenzeitschrift „Jahresringe“ und

der Bereich Ehrenamt mit
• der Einführung der Ehrenamtskarte
• Netzwerkarbeit, inkl. Durchführung von Schulungen und Veranstaltungen
• der Vermittlung von Ehrenamtlichen, Beratung von Organisationen und Initiativen und
Erstellung von Projekten

• dem Projekt „Pflege Deine Zukunft“

Einstellungsvoraussetzung ist ein erfolgreich abgeschlossenes Bachelor- oder
Diplomstudium an einer Hochschule oder Fachhochschule für öffentliche Verwaltung
oder das erfolgreiche Ablegen der zweiten Angestelltenprüfung oder des 1. juristischen
Staatsexamens oder ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Sozialarbeit/
Sozialpädagogik oder ein gleichwertiger Abschluss.

Wir bieten eine verantwortungsvolle, selbständige und krisensichere Tätigkeit mit Entgelt
nach E 9b TVöD. Es handelt sich um eine zunächst auf 2 Jahre befristete Teilzeitstelle, eine
unbefristete Weiterbeschäftigung wird jedoch angestrebt. Wenn Sie Fragen haben, können
Sie sich gerne vorab bei Herrn Brenner (02681/81-2411) informieren. Die Kreisverwaltung
Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Informationen über den
Landkreis Altenkirchen finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren bei
www.interamt.de bis zum 30. Juni 2021 ein:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de
Stellen-ID: 685148

Interessiert? Dann bewerben Sie sich!

Bitte senden Sie uns Ihre ausführliche Bewerbung mit Ihrem
Lebenslauf, Zeugnissen und gerne mit Foto, unter Angabe des
frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung
postalisch oder per E-Mail zu.

Das Schaffen perfekt funktionierender und nachhaltig wirkender Maschinen
und Anlagen der Intralogistik ist unsere Leidenschaft. So bewegen wir Märkte,
zeigen Perspektiven auf und sichern die Zukunft. Dazu brauchen wir motivierte
und kluge Köpfe. Gestalten Sie mit uns die Zukunft:
AMI – seit 1987 der weltweit erfolgreiche Spezialist für Automation,
Materialfluss und Intralogistik.

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 • D-57629 Luckenbach • Fon: +49 2662 9565-0
Personalabteilung • bewerbung@ami-foerdertechnik.de
www.ami-foerdertechnik.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

Förderanlagen
Manuell & Angetrieben

Systemlösungen
für die Automatisierung

Komponenten
& Module

Digitale
Vernetzung

24/7 Service
für Ihren Materialfluss

Robotergestützte
Automatisierungssysteme

Vollautomatisierte
Produktionslinien

WIR BIETEN
- Überdurchschnittliche Bezahlung, umfangreiche Sozialleistungen
- Betriebliche Altersvorsorge
- Umfangreiche Einarbeitung
- Vielfältige Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Anspruchsvolle Projekte, abwechslungsreiche Aufgaben
- Ein tolles Team in einem familiengeführten Unternehmen
- Vertragsvereinbarungen führen wir in einem persönlichen Gespräch

Elektroniker (m/w/d)
Reise- bzw. Montagebereitschaft ist erwünscht.

Mechatroniker (m/w/d)
Reise- bzw. Montagebereitschaft ist erwünscht.

Technischer Redakteur (m/w/d)

JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online
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Wir sind ein mittelständischer, inhabergeführter Unternehmensverbund und ein Global Player in der
Landtechnik. Mit über 500 Mitarbeitern an sieben Standorten in Deutschland, den USA, Brasilien, Russland
und China entwickeln, produzieren und vertreiben wir innovative Komponenten und Verschleißteile für
Erntemaschinen.

www.groupschumacher.com

Für unseren Standort in Eichelhardt suchen wir einen

Sachbearbeiter Einkauf in Vollzeit m/w/d

WIR SUCHEN SIE

SCHUMACHER GmbH | Personalabteilung, Angelina Beimler | Siegener Str. 10 | 57612 Eichelhardt
Tel.: +49 (0) 2681 8009 216 | bewerbung@groupschumacher.com

Ihre Aufgaben

Ihr Profil

Freuen Sie sich auf
• Ein Familienunternehmenmit flachen Hierarchien
• Monatliche Shopping Card
• Möglichkeit zum Dienstradleasing
• Zuschuss zur VWL oder BAV
• Flexibles Arbeitszeitkonto uvm.

JETZT BEWERBEN!

• abgeschlossenes Bachelorstudium oder eine abge-
schlossene Ausbildung zum Industriekaufmann/-frau
bzw. eine vergleichbare Qualifikation

• mehrjährige Berufserfahrung im Einkauf
• ggfs. Erfahrung im Bereich Projektmanagement
• Englischkenntnisse in Wort und Schrift

• Operative Durchführung des Beschaffungsprozesses
• Sicherstellung von Lieferterminen
• Reduzierung der Materialkosten
• Stetige Optimierung der Einkaufsprozesse
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JOBS
IN IHRER REGION

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir
zuverlässige undmotivierte Pflegefachkräfte

und Hauswirtschaftskräfte. Wir bieten flexible
Arbeitszeiten und Entlohnung nach BAT KF!

PFLEGEFACHKRÄFTE &
HAUSWIRTSCHAFTSKRÄFTE

Kirchliche
Sozialstation
Altenkirchen e.V.

Telefon 02681 / 20 55
E-Mail
Standort

zentrale@sozialstation-altenkirchen.de

Siegenerstr. 23 a, 57610 Altenkirchen

Werden Sie jet
zt Teil

unseres Teams!

Wir suchen Sie
!

(m/w/d)

(m/w/d)

Balmes UG (haftungsbeschränkt)

Dachdeckermeisterbetrieb

Mitglied der DachdeckerinnungWesterwald

57645 Nister · Zum Drahtzug 15
Telefon: 02662 - 508 985 5 · Mobil: 0170 - 2 06 40 79

Wir suchen für sofort

Dachdeckermeister,
Dachdeckergesellen/-helfer (m/w/d)

Firmenfahrzeug wird gestellt

Ihr Aufgabengebiet:
→ Umbau- und Einrichtarbeiten und sichere Bedienung

an Großblasmaschinen

→ Bedienung einer Moog-, und IT-Autec Steuerung
(wäre wünschenswert)

→ Staplerschein (wäre wünschenswert)

→ Mechanisches, Elektrisches und Pneumatisches
Grundverständnis für kleinere Reparaturarbeiten

→ Qualitätsbewusstsein und deren Beachtung in der Produktion

→ Be/Nachbearbeitung von Kunststoffartikeln
unter Berücksichtigung der Produkt-, und
Produktionsanforderungen

Wir erwarten die Bereitschaft zur Schichtarbeit, sowie
deutsche Kenntnisse in Wort und Schrift. Flexibilität,
Teamfähigkeit, Qualitätsbewusstsein und gute
Kommunikationsfähigkeiten werden vorausgesetzt.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, ein
abwechslungsreiches und spannendes Aufgabengebiet in
einem jungen und dynamischen Team.

Für unser Werk in Altenkirchen suchen wir im Bereich
der Produktion zum nächstmöglichen Eintritt

Produktionsmitarbeiter/in (m/d/w)
Die RIKUTEC Richter Kunststofftechnik GmbH & Co. KG
wurde 1986 in Deutschland gegründet und ist Teil der
RIKUTEC Group mit über 250 Mitarbeitern, die weltweit
an verschiedenen Standorten Behälterlösungen aus High
Density Polyethylen (HDPE) herstellt. Aktuell produziert
die wachsende Unternehmensgruppe an drei europäischen
Standorten unter den Firmierungen „RIKUTEC France“,
„RIKUTEC Iberia“ und „RIKUTEC Germany“. Darüber hinaus ist
das Unternehmen in Amerika und Asien vertreten und verfügt
über ein weltweites Partnernetzwerk. Aus dem Headquarter
in Bad Honnef bei Bonn wird das Unternehmen durch die
Geschäftsführung zentral gesteuert.

Sie erwartet ein junges, internationales und dynamisches
Team in einem innovativen Familienunternehmen mit
flachen Hierarchien.

Wenn Sie mit Engagement und Initiative die Herausforderungen mit uns annehmen möchten,
dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung postalisch oder per Mail an:

RIKUTEC Richter Kunststofftechnik GmbH & Co. KG | Graf-Zeppelin-Straße 1- 5 | 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/ 9546-0 | Telefax 02681/ 2447 | E-Mail: bewerbung@rikutec.de

Zeit zum Aufbruch
Wer mitten im Berufsleben die
Lust am Job verliert, richtet sich
oft in dieser Mittelmäßigkeit ein.
Obwohl das Gefühl bereits die
innere Kündigung eingereicht
hat, fehlt der Mut zur Verän-
derung. Doch auf Dauer führt
dieses Ausharren zum Unglück-
lichsein. Wer den Neubeginn
wagen will, braucht einen klaren
Plan und Durchhaltevermögen.

Klären Sie zunächst für sich die
wichtigste Frage: Was ist mir
wirklich wichtig? Die Freiheit
Dinge zu bewegen? Geld? Kar-
riere? Sicherheit? Eine sinnstif-
tende Tätigkeit? Wer für sich sel-
ber einen solchen Wertekanon
festlegt, kann danach gezielter
die Richtung finden, in welche
sich der berufliche Weg entwi-
ckeln soll.
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Finden Sie den
passenden Job!

eine Vergütung nach BAT-KF, Zusatzversorgung über die
KZVK, flexible Arbeitszeiten & ein motiviertes Team!

Kirchliche
Sozialstation
Altenkirchen e.V.

Telefon 02681 / 20 55
E-Mail
Standort

zentrale@sozialstation-altenkirchen.de

Siegenerstr. 23 a, 57610 Altenkirchen

Werden Sie jetzt Teil

unseres Teams!

ein absolviertes Examen in der Alten- oder Krankenpflege
(min. 2 Jahre und länger), EDV Kenntnisse, Flexibilität &
eigenverantwortliches Handeln!

eine Vergütung nach BAT-KF, Zusatzversorgung über die 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt:Wir suchen

(m/w/d)Eine stellvertretende

PFLEGEDIENSTLEITUNG
in Voll- oder Teilzeit für unseren ambulanten Pflegedienst

Wir bieten

Wir erwarten

Bewerben Sie sich
auch ohne Leitungserfahrung und ohne Qualifikation zur
Pflegedienstleitung! Wachsen Sie bei uns mit Ihren
Aufgaben.

Ihre Bewerbung bitte per
E-Mail oder Post an Anja Lanio PDL oder
Kerstin Enders-Becker Geschäftsführung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

zum 01.08.2021 eine/n

Auszubildenden zum Groß- und
Außenhandelskaufmann (m/w/d)

sowie ab sofort

Zaunbaumonteur (m/w/d)
Ideal mit FS. 7,49 t oder Erfahrungen im GaLa-Bau.

Mehr unter: www.osterkamp-gmbh.de oder senden Sie uns
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

OSTERKAMP - Draht u. Zaun GmbH
Hauptstr. 6, 57632 Walterschen, z. Hd. Herrn Lixfeld

E-Mail: s.lixfeld@osterkamp-gmbh.de

JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online

Werde Teil der

& Bewirb dich jetzt!
Scheffels-FamilieScheffels-Familie

Deine Bewerbung geht an:
Scheffel Backwaren · JensWagner
Hüttenstr. 37 · 56316 Raubach
bewerbung@scheffels-backen.de

Bäcker M/W/D

Hilfskräfte M/W/D
Wir bieten:
· einen sicheren Arbeitsplatz
in einem expandierendem
Familienunternehmen
· leistungsgerechte und
pünktliche Lohnzahlung
· Sonn- und Feiertagszuschläge
sowie Urlaubs- und
Weihnachtsgeld

· betriebliche Altersvorsorge,
vermögenswirksame
Leistungen
· kostenlose Arbeitskleidung
· jährliche Mitarbeiterevents

FÜRUNSERE PRODUKTION INRAUBACH SUCHENWIRAB SOFORT

Wir
suchen dich!

Mehr Infos unter:

scheffels-backen.d
e

Jetzt
Bewerben!

Motivation finden und erhalten
Um im Berufsleben voranzu-
kommen, braucht es neben
Fleiß, Pflichtbewusstsein und
Disziplin vor allem Motivation.
Denn wenn diese abhanden
kommt, geht auch die Bereit-
schaft verloren, sich anzustren-
gen und weiterzuentwickeln.
Verschiedenste Beweggründe
können uns motivieren – neben
Geld und Karriere auch Aner-

kennung von außen, das Gefühl
etwas Sinnvolles zu tun oder
einfach Spaß an der Arbeit. Re-
flektieren Sie also, was Sie per-
sönlich antreibt, so können Sie
sich besser selbst motivieren.
Ebenso hilfreich ist es zu er-
kennen, was uns im Wege steht
und solche Demotivatoren nach
Möglichkeit auszuschalten.
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Finden Sie den
passenden Job
in Ihrer Region!

AUTOMATION MATERIALFLUSS INTRALOGISTIK

Das Schaffen perfekt funktionierender und nachhaltig wirkender
Maschinen und Anlagen der Intralogistik ist unsere Leidenschaft.
So bewegen wir Märkte, zeigen Perspektiven auf und sichern
die Zukunft. Dazu brauchen wir motivierte und kluge Köpfe.
Gestalte mit uns die Zukunft: AMI – seit 1987 der weltweit
erfolgreiche Spezialist für Automation, Materialfluss und
Intralogistik.

Industriemechaniker (m/w/d)
Fachrichtung: Maschinen- und Anlagenbau

Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
Fachrichtung: Ausrüstungstechnik

Mechatroniker (m/w/d)

Bitte sende Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
per Post oder per E-Mail an nachstehende Adresse:

BEWERBUNGSUNTERLAGEN

TEAM
PLAYER gesucht! 20

21

AUSBILDUNG

Starte Deine Ausbildung ab dem 01.08.2021
bei uns.

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 • D-57629 Luckenbach • Fon: +49 2662 9565-0
Personalabteilung • bewerbung@ami-foerdertechnik.de
www.ami-foerdertechnik.de

JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online

����"�&��� �($$#%'<
 � � =!?*?+>

� (�! "" ��  #�! ��'�"�
� , � � � =!?*?+>

� 
�	;
-
��'%�(("� ("&�%�% �"�%��� �% '�%< (" �� � "�%<�(" �"
(&*�%'("��" )#" ��&$% ��&�%�� "�&&�"
�"'�%&'/' ("� ("&�%�% �(" �" �� �% ��" (" �%#  �!�"
(% �#1* %�

#�� ��%" �%��'&�� 1 �/% ��(�&
#��& . " � �+� � �' '
#�� �(" �"< (" ��%)���#%��"'��%("�

� � :
*���& ("�&%�����& (�� �"�� ��'
"��!�&&�"� ��%�/'("�
#��& . " �� &'&' " �����' �" ��"�!!#'�)��%'�" �� !
�!� "�%����� �# �   ��&'("��" (" �"'�%&'/' ("� �%  '�%&<
)#%&#%��

� � � :
#''��"%#'� �#1* %� �! 2 #9 ��
�%%" %'�" �  �
�*�% ("�@�#''��"%#'�9 �
***9�#''��"%#'�9 �?� %%��%�


 � � :
� �0��&�"&'% .� 3
68754 � !!�%&�� 

Keine Panik
Wer zum Vorstellungsgespräch
eingeladen wird, hat die erste
Hürde im Bewerbungsprozess
bereits erfolgreich gemeistert.
Doch vor dem wichtigen Termin
kann die Nervosität überhand
nehmen und ein selbstbewuss-
tes und sicheres Auftreten
unmöglich machen. Der erste
Schritt zur Besserung kann da-
rin liegen, das Gefühl anzuneh-
men und sich selber zu sagen,
dass Aufregung vor einer sol-
chen Situation ganz normal ist.
Ersetzen Sie innerlich negative

Überzeugungen durch positi-
ve hilfreiche Sätze wie „Ich bin
gut vorbereitet und werde das
schaffen“, so erzeugen Sie eine
hoffnungsvolle Grundstimmung.
Sinnvoll sind auch Techniken
wie Atem- oder Entspannungs-
übungen oder Bewegung – und
sei es nur ein kleiner Spazier-
gang kurz vor dem Termin. Auch
ein kleiner Glücksbringer in der
Tasche kann eine beruhigende
Wirkung haben. Reichen diese
Methoden nicht aus, kann ein
Coaching Hilfestellung bieten.

Jobbörsen führen zum Ziel
Neben der klassischen Stellen-
anzeige in Wochenblatt oder
Tageszeitung werden viele freie
Stellen über Jobbörsen im In-
ternet besetzt. Jobsuchende
können hier nach verschiedenen
Kriterien eine für sie passen-
de Auswahl herausfiltern. Wird
dann auf einen vakanten Job

geklickt, finden sie die genaue
Jobbeschreibung mit allen wich-
tigen Informationen rund um das
Stellenangebot. Praktisch ist es,
wenn in der Online-Anzeige ein
Link hinterlegt ist, der gleich zur
Homepage des Unternehmens
oder sogar direkt in ein Online-
Bewerbungsportal führt.
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Ihnen bereitet das Gespräch mit Menschen große Freude, Sie sind
überaus kommunikativ, freundlich, pünktlich, zuverlässig und können
sich gewählt ausdrücken? Wenn Sie sicher sind, diesem Anforde-
rungsprofil zu entsprechen, freut sich Kern-Haus auf Ihre Bewerbung,
denn der Massivhaushersteller sucht für sein Service-Center in der
Kern-Haus-Zentrale in Ransbach-Baumbach einen

telefonischen Kundenberater (w/m/d)
in Teil- oder Vollzeit. Berufserfahrung im Kundendienst bzw. Service-
Center ist von Vorteil, sicherer Umgang mit MS Office-Programmen
wird vorausgesetzt.

Senden Sie Kern-Haus gerne Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen über das Kontaktformular des Kern-Haus-Karriereportals
www.durchstarten-mit-kern-haus.de/kontakt zu.

Kern-Haus AG
Frau Laura Welling
Sälzerstraße 23-25
56235 Ransbach-Baumbach

INDIVIDUELL BAUEN,
GANZ ENTSPANNT!

Telefonieren ist Ihre Leidenschaft?
Dann klingeln Sie bei Kern-Haus durch!

Wir suchen Sie!
Die Verbandsgemeinde Selters sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n:

SYSTEMADMINISTRATOR/IN
(M/W/D) SACHGEBIET INFORMATIONSTECHNOLOGIE

DievollständigeStellenausschreibungundnähere Informationen
finden Sie auf der Homepage der Verbandsgemeindeverwaltung
Selters: www.vg-selters.de

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungs-
volleTätigkeitmitgutenAufstiegs-undFortbildungsmöglichkeiten
in einem jungen Team.

Das Beschäftigungsverhältnis und die leistungsbezogene
Vergütung richten sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst (TVöD). Flexible Arbeitszeiten und eine betriebliche
Altersvorsorge sind für uns selbstverständlich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 25.06.2021

Verbandsgemeindeverwaltung Selters
- Personalservice -
Am Saynbach 5-7
56242 Selters

Bewerbungen per E-Mail senden Sie bitte zusammengefasst in
einer PDF-Datei an bewerbung@selters-ww.de

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
nächstmöglichen Termin eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für den Bereich Verwaltung der kreiseigenen Schulen.

Zum Aufgabenbereich gehören u.a. die Erstellung von Statistiken, die Sachbearbeitung
im Bereich Mittagsverpflegung an Ganztagsschulen, Lernmittelfreiheit, Schulbuchausleihe,
Versicherungsfragen und die Mitarbeit bei sonstigen Schulverwaltungsangelegenheiten.

Neben einer abgeschlossenen Berufsausbildung im Verwaltungs- oder kaufmännischen
Bereich als Einstellungsvoraussetzung erwarten wir einen erfahrenen Umgang mit
Office-Anwendungen, eine flexible Einsatzbereitschaft (auch im Außendienst) sowie die
Fahrerlaubnis der Klasse B (PKW).

Wir bieten eine verantwortungsvolle, selbständige und krisensichere Tätigkeit mit Entgelt
nach EG 5 TVöD. Es handelt sich um eine zunächst auf 2 Jahre befristete Vollzeitstelle,
eine unbefristete Weiterbeschäftigung wird jedoch angestrebt. Wenn Sie Fragen haben,
können Sie sich gerne vorab bei Frau Marx (02681/81-2917) oder Herrn Schröder
(02681-81-2256) informieren. Informationen über den Landkreis Altenkirchen finden
Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als
familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren bei
www.interamt.de bis zum 30. Juni 2021 ein:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de
Stellen-ID: 685162

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht
zum nächstmöglichen Termin für die
Aufgabenbereiche Bauaufsicht und
Bauberatung eine/einen

Diplom-Ingenieur/in (FH) / B. A.
der Fachrichtung Architektur oder

Bauingenieurwesen (m/w/d)
Das Aufgabengebiet umfasst u. a.:
• Bauplanungs- und bauordnungsrechtliche Prüfung und Beurteilung von Bauanträgen,

und Bauvoranfragen einschließlich entsprechender fachtechnischer Stellungnahmen
• Beratung von Bauherren und Architekten zu Fragen des öffentlichen Baurechts
• Überprüfung der Vorhaben auf ihre planungsrechtliche, städtebauliche und

stadtgestalterische Einbindung in die Örtlichkeit durch Ortsbesichtigungen
• Durchführung wiederkehrender Prüfungen von Sonderbauten (insbesondere Versamm-

lungsstätten, Verkaufsstätten, Krankenhäuser, Pflegeheime)

Einstellungsvoraussetzungen sind:
• ein abgeschlossenes (FH-)Studium zum/zur Diplom-Ingenieur/-in / B.A. der Fachrichtung

Architektur, Bauingenieurwesen oder einer vergleichbaren Fachrichtung
• umfassende Kenntnisse im Bauordnungs- und Bauplanungsrecht erwünscht
• sichere Anwendung und Auslegung von Gesetzen und Vorschriften
• soziale Kompetenzen, insbesondere schriftliche und mündliche Kommunikationsstärke,

Konfliktfähigkeit und Verhandlungsgeschick
• Besitz eines Führerscheins der Klasse B (PKW)

Wir bieten eine verantwortungsvolle, selbstständige und krisensichere Tätigkeit mit Entgelt
nach Entgeltgruppe 10 bzw. 11 TVöD je nach persönlicher Voraussetzung. Die Kreisverwal-
tung Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Informationen über den
Landkreis Altenkirchen finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de. Wenn Sie
Fragen haben, können Sie sich vorab bei Herrn Weber (Tel. 02681/81-2642) informieren.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 30. Juni 2021 erbeten an:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de
Stellen-ID: 685125
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HACHENBURGER PILS
20 x 0,5 l oder 24 x 0,33 l

Nova-Getränke
Wiedstraße 24 | Altenkirchen

Aktion vom 10. – 19.06.2021

12,99 €
Je Kasten nur

zzgl. Pfand 3,10 / 3,42 €, Preis/L 1,30 / 1,64 €

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de

Besuchen Sie mich
in Altenkirchen, Kauftreff-Passage, Frankfurter Straße 4,
im Promo Center AK, donnerstags von 10 - 14 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung.
Ich berate Sie gerne.

Rudolf-Diesel-Straße 23
57610 Altenkirchen
www.kfz-service-ak.de

Telefon 0 26 81 / 95 09 36
Telefax 0 26 81 / 95 09 37

info@kfz-service-ak.de

Reparatur & Wartung für PKW,

Transporter & Wohnmobile

AUTOGLAS

SERVICE

REIFEN

SERVICE

TRANSPORTER

SERVICE

UNFALL

SERVICE

LACK-PROFI

SERVICE

Karosserie-

& Lackier

www.leguano.eu

leguano GmbH
Industriepark Nord 99
53567 Buchholz

Öffnungszeiten:
Montag–Samstag von
09:30–13:00, 13:30–18:00 Uhr

NEUERÖFFNET!

Ab sofort können Sie auf dem Firmengelände von leguano
neben der gesamten Kollektion mit Barfußschuh-Modellen
für Alltag, Business und Freizeit auch preisreduzierte
Outlet-Ware erstehen.

LEGUANO
DER BARFUßLADEN BUCHHOLZ

Thai-Massage
Traditionelle

Ersfelder Weg 3
57635 Kraam

Herzlich
willkommen!

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Ihre Zufriedenheit und die unserer Mitarbeiter
sind unser wichtigstes Ziel.

Ihr Personaldienstleister
in der Region!

Niederlassung Wissen · Rathausstraße 61 · 57537 Wissen · Tel.: 02742 – 69 44 215

Schönauer
Personalservice e.K.

www.schoenauer-online.de

57610 Altenkirchen • Frankfurter Str. 4
Tel.: 02681 / 989038 • www.schaefer-hoergeraete.de

So klingt das Paradies
Melden Sie sich bei uns als Testhörer
Phonak Paradise – bekannt aus der TV-Werbung-
- direkte Anbindung an bluetoothfähige TV und Telefone
- Hörgeräte werden zu Wireless-Kopfhörer
- frischer natürlicher Klang
- jetzt kostenfrei und unverbindlich testen.


